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Oie militärische Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

Z.  Berlin , 12. März. (Eng. Drahtbericht, zb.) Gestern
hat sich die F e u e r t ä t ig ke i t im Ancregebiet.  vor
allem bei B u q u o i s, etwa S Kilometer östlich von Go-mme-
cimrt und um 12 Kilometer nordwestlich Bapaume , ebenso der
Le Transloy,  8 Kilometer südöstlich von Bapaume ver¬
mehrt.  Jnfanterieangriffe fanden dort nicht statt . Zwi¬
schen Somme und Oise,  an einigen Stellen der Aisne-
front  sowie bei Auberive und Riponts  herrschte
auch gestern regeres Feuergefecht,  vielfach gelette:
durch Flieger und Fesselballons. Allein in der Chain»
pa g n e fanden kleinere Jnfanteriekömpfe  statt . Be:
den zahlreichen Luftkämpfen  holte gestern Freiherr von
Richthofen  sein 26.. Baldamus  sein 14. Flugzeug her¬
unter. — Im Osten läßt die Kälte nach. Es geschah mchts

f Wesentliches. — Aus Mazedonien  meldet man erneut
r Feuertätigkeit vom Prespasee.

Auf dem mesopotamischen Kriegsschauplatz
haben die Engländer  das Ziel erreicht, das ihnen im
Verjähr nicht nur nicht versagt blieb, sondern die Nieder-
läge von Kut - el - Amara  einbrachte . Die Be¬
setzung von Bagdad  gehört vor allem zu den Erfolgen,
die man m c r a I i sch bewertet;  sie wird vom Feind zu
oerner Propaganda ausyenutzt werden. Die Engländer hatten
sebr große Kräfte  eingesetzt , vor denen die strategisch-
Zurücknahme der türkischen Truppen erfolgte. Mit ihrem
Vorstoß nach Norden sind die Briten jetzt weit von ihrer
Scebasis abgekommen.  Da die klimatischen Vorbe-

| diugungen die aktive Kriegsführung nur bis Ende des Montts
* März ermöalichen. wird die Kehrseite des Erfolgs

sich sür den Feind schon recht bald fühlbar machen. Die Ver¬
fechtung des türkischen Heeres, die er erstrebte, ist ihm nicht
st gelungen.

Der deutsche Abendbericht vom 12 . März.
Vf.  T .-B. Berlin, 12. März, abends. (Amtlich. Draht-

bericht.) Fm Sommegebiet  zwischen Ancre und Oise
sowie in der Champagne l e b h a f t e Ge f echt s t ä t i g ke i t.

Im Oste n war bei klarer Sicht die Artillerie in mchre-
ren Abschnitten reger als an den Vortagen.

Beiderseits des Prespasees und im Czerna-
bogen  nahm gleichfalls das Feuer zu.

Zwischen Stettunqs - und Bewegungskrieg
im Westen!

W. T .-B. Paris , i2 . März . (Drahtbericht . Agence HavaS.)
Die Westfront  scheint aus der Erstarrung her-
austreten  zu wollen. Die Anzeichen künftiger Ereignisse
inehren sich, die man mit dem grüßten Vertrauen erwartet.
(Na, na ! Schristl .)

Auch wir haben großes Vertrauen!
W. T.-B. Berlin , 12. März . (Amtlich. Drahtbericht .)

Eine amtliche Havasuote kündigte Ereignisse an der West¬
front an, die in Frankreich „mit größtem Vertrauen " abge¬
wartet werden. Auch wir sehen diesen Ereignissen mit gro-
tzem Vertrauen entgegen.

vie Beisetzung der Grasen Zeppelin.
Vf. T.-B. Stuttgart , 12. März. (Drahtbcricht.) D :e

Familienangehörigen  des Grafen Zeppelin fanden
sich heute vormittag 11 Uhr in dem würdig geschmückten

‘ Ämpfangsramn des Prag - Friedhofs  zusammen , um
^dort die Kranzspenden mS Beileidsbezeugun¬
gen  der zahlreichen Abordnungen und festigen Vertreter
Mtgegenzunchmen . die von fern und nah hevbeigestt-ömt
lwaven. WS Vertreter deS Kaisers  war erschienen
'ber hipfige preußische Gesandte Freiherr v. Seckendorß
» -gleich auch in Vertretung des Reichskanzlers. Unter den
Anwesenden bemerkte man ferner vollzählig die Minister des
tvürttembergifchen Staatsministeriums Über der Stadt
ischvetTten zwei große Zeppeline  und kreuzten meh¬
rere Fliegergeschwader,  so dem Bezwinger der

den letzte « Gruß  entbietend . Um die Mittagsstunde
-»egarrnen die «locken aller Kirchen  der Stadt zu
läuten . Der König nnd die Königin  erschienen mit
Mehreren Mitglieder » des königlichen Hauses in der
Trauerversammlung,  die sich mn 12 Uhr in der

d prachtvoll geschmücktenFrirdbofSkapelle zusammengefunden
hatte. Nachrufe wnrden nicht gesprochen. Nur Hofprediger
Dr. Hoffmanu  hielt eine längere Trauerrede  unter
Lugrundeleg-mg der Worte ^ ) ch mutz wirken , so lange
efl Tag , st ". Dann wuvd« der Sarg zum E r b b e -
erä » ,t » der ga »nSe Zepprtrn geckettet. der von der Stadt-
» «« in»r eine besondere schöne Ausschmückung
«hrhren hat. Der König folgte zum Grab nach.

SW» -

terie und «ine Batterie Fcldartillerie den E h r e n s a l n t.
Von Friedrichshofen war ein Sonderzug  veranstaltet
Wauden, der Tausende von Beamten und Ar¬
beitern der Zeppelin - Werft  hierherführte . Ge-
wclltig groß war die Teilnahme der Stuttgarter Bevölkerung.
Biele Privatgebäude hatten Trauerschmuck angelegt.

vie gesicherte Weiterentwicklung
-er„Zeppeline".

Zu dem Tode des Grafen Zeppelin , des geistigen
Vaters unseres hervorragenden starren Luftkeeuzer,
wird uns geschrieben : Neben der Trauer um das Hin¬
scheiden des deutschen Nationalhelden wird hier und
da die bange Frage laut , ob mit dem Tode des Er¬
finders nicht auch die Weiterentwicklung unterer her¬
vorragenden Luftwaffe gefährdet ist . Diese Frage
wird in ihrer Bedeutung gerade fetzt zur Kriegszeit
vom ganzen deutschen Volke erkannt , da die „Zeppe¬
line " sich als ein allen feindlichen Luftschiffen weit
überlegenes  Kriigswerkzeug erwiesen haben . Er¬
freulicherweise kann man aber die feste Zuversicht haben,
daß oon irgend einer Beinflusfnng der Entwicklung
unserer „Zeppeline " durch den Tod des Grafen nicht
die Rede  tein kann . Seine ersten Patente waren
sein ureigenes Weck , und nur wenige Mitarbeiter hat¬
ten Anteil daran . Heute aber hat der Luftschiffbau
„Zeppelin " einen derartig gewaltigen Umfang genom¬
men , daß er nicht mehr bei seiner Entivicklung auf zwei
Augen gestellt sein kann . Ein ganzer Stab der her¬
vorragendsten Fachmänner  leitet den gan¬
zen Luftschiffbau . und ist unausgesetzt damit beschäftigt,
von Luftschiff zu Luftschiff immer weitere Verbesserun¬
gen zu ersinnen und aut Gnrnd der praktischen Er¬
fahrungen zur Durchführung zu bringen . Eine Schule
des Luftschiffbaues ist hier gleichsaiu entstanden nnd die
Schüler , die hier auSgebildet werden , sind bereits
Spezialfachleute geworden , von denen jeder Win Teil
zu dem großen Werke beiträgt . Außer dem Luftschiff¬
bau „ Zeppelin ", der als G . m . b. H. dein Grafen
Zeppelin seinerzeit alles zum Luftschiffbau Nötige ab¬
gekauft hat , sind noch eine große Anzahl anderer Ge¬
sellschaften und Werke tätig , die bei der Herstellung
und Vervollkommnung unserer Luftschiffe wirksam Mit¬
arbeiten . Es seien nur die „Delag " erwähnt , wrner
die Motorengefellschaft , eine Ballonhüllengefellschaft
usw . Man erkennt schon aus diesen kurzen Angaben,
daß das Werk des Grafen Zeppelin einen derartigen
Umfang angenommen hat . daß eine einzige Persönlich-
kcit nicht mehr allein auf allen Gebieten anregend und
fördernd .wirken kann . Überall in allen Einzelwerken
des grofitn Luftschiffbaues wird ständig eine Summe
von Erfahrungen gesammelt , werden ständig an allen
Einrichtungen Verbesserungen angebracht , und so er¬
gibt sich aus dem Arbeiten vieler Spezialkräfte ein Ge-
snmtwerk von höchster Vollendung , das tat 'ächlich in
seinem Bestehen oder in seiner Fortentwicklung von
Menschen nicht mehr abhängig genannt werden kann.
Ebenso wie seinerfeit das Kruppsche Werk nickst mit
dem Tode des Besitzers an Güte und Leistungsfähigkeit
einbüßte , sondern ständig an Bedeutung und Tatkraft
zunahm , so kann auch beute nicht mehr die Rede davon
sein , daß mit dem Tode des Grafen Zeppelin unsere
Luftschiffkreuze - in ihrer Entwicklung gehemmt oder
gar bedroht wären . Untere Feinde werden zwar sicher¬
lich diesen unberechtigten Erwartungen Ausdruck geben,
daß ein derartiges Wunderwerk der Feinmechanik , wie
ein „Zeppelin " in feiner heutigen beherrschenden Form
nur das Erzeugnis einer bis ins Höchsts gesteigerten
Kunstfertigkeit rmd des Zusammenwirkens der der»
schiedenartigstm und vollendetsten Technik sein kann.

vie ernste Lage in Gstasten.
Dr . Lugano, 12. März . (Eiy . Drahtbericht , zb.) Der

„Avanti " veröffentlicht einen eingehenden Brief , datiert
Rauling,  20 . Januar, in dem die Lage in Ostasien äs
sehr ernst dargestrllt wird. Droheadr und schwere
Wetterwolken  ballen fich über dem Stillen Ozean z«.
kommen, heißt es darin , denn der dem javanischen Volk ein-
gcimpfte Haß gegen Amerika  nehme immer drohendere
Gestalt an. Der Berichterstatter führt dabei einen Artikel
des bekannten javanischen Publizisten Hirano  in der japa¬
nischen Monatsschrift „Nippon Hyoron" an, worin das u n.
bedingte Recht Javans auf die Herrschaft in
Ostasirn  dargetan nnd der Krieg gegen Amerika
alS unvermeidlich bezeichnet  wird . Neulich sei
zwar der Amerikaner Gary , der Präsident der United States
und Steel Comp., auf einer Geschäftsreise in Japan gewesen,
und habe die Idee des japanisch-amerikanischen Kriegs
absurd genannt . Aber Gary täusche sich oder gebe sich den
Anschein, nicht zu wißen, daß zwischen Japan und
Amerika » » r dre Waffe « entscheide « könnte «.

Deutschland und Amerika.
Nerre angebliche „Enthüllungen " Wilsons.

Sr . Washington, 12. März . (Eig. Drchtbericht . zb.) Ter
Präsident  gab heute seine Absicht kund, „Verschwö¬
rungen " zu enthüllen » die von Agenten der
Deutschen  in Amerika angczettelt worden seien. Man sei
selbst vor Brandstiftungen und Mord (?) nicht zu¬
rückgeschreckt. Graf Bernstorff habe Gelder ver¬
teilt , (?) um Meuchelmörder zu bezahlen,  aber
die Regierung habe fast alles in Händen, was aus der deut¬
schen Botschaft herausging , und dementsprechend ihre Pläne
gefaßt. Wilson und Lansing seien übereinstimmend der
Meinung » daß die Stunde gekommen  sei , wo die
Staatsraison  sie zwingen werde, durch amtliche
»nd unzweifelhafte Dokumente (Nur zu!
Schristl .) zu enthüllen, welchenG e f a h r r n die amerikanische
Regierung ausgcsebt worden sei. Die Dokumente würden
wahrscheinlich dem Senat zugehen, damit sie in das steno¬
graphische Protokoll ausgenommen würden.

Dir Maßnahmen sür die bewaffneten
amerikanischen Handelsschiffe.

W . T .-B . New York , 12 . März . ( Druhtbericht.
Reuter .) Der Berichterstatter der „Associated Pr --ß"
meldet , daß nach der Ansicht des Staatsdepartements
ein bewaffnetes amerikanisches Handelsschiff berechtigt
sein würde , beim bloßen Erscheinen eines deuftchen
U -Bootes oder eines Periskops alle Maßregeln zu seiner
Verteidigung zu treffen , in der Annahme,  daß das
deutsche Unterseeboot feindliche Absichten  habe.
Nach dieser Ansicht könnte ein bewaffnetes amerikani¬
sches Handelsschiff auf ein deutsches U - Boot
sofort feuern sobald es gesihtet würde.
Diese Ansicht gründet sich auf die von Deutschland ver¬
kündete Absicht , auf Sicht in bestimmten Zonen _ alle
Schiffe zu versenken , einerlei ob es neutrale oder solche
der kriegMwenden Nationen , ob sic Passagierdampser,
Frachtdampfer oder Beförderer von Bannwaren sind.

Neue amerikanische Berfuchsfchiffe?
(Drahtbericht unseres Kr .-SonderberichterstatterS .)

Kr . Genf , 12 März , (zb.) „Matin " meldet aus New
Aork: Bisher wurden zwei  P r i v a t schi f fe  b -e w a f f w,e t.
Das Datum der Abfahrt wird geheim gehalten . Wilson ent-
ichied dahin, daß die Kanoniere an Bord der Handelsschiffe
nicht unter den von aktiven Matrosen , sondern unter pen¬
sionierten gesucht werden dürften.

Ein deutscher Protest gegen die Übergriffe
ans das deutsche Gesandtschaftsperfonal.

Sr . Christiania , 12. März (Eig. Drahtbericht . zb.) Nach
der Heimkehr des Trafen Bernstorff  wird die
deutsche Regierung in Washington Protest  einkegm
gegen die Auslegung , die die Engländer dem freien
Geleit  für den Grasen Bernstorff gegeben baben, und ins¬
besondere deshalb, weil sie in Halifax  mit Ausnahme des
Botschafters selbst da? gesamte Diplomatenpersonal körper¬
lich durchsucht  haben.
Amerika macht Front gegen die Schädigung
seiner Schiffahrt durch die englischen .Ge-

wallmastnahmen.
W. T .-B. New B»rk, 12. März . (Drahtberüht . Funksprnch

vom Vertreter des Wolfffchen Bureau ?.) Nach Depeschen
aus Washington beschäftigt sich das Landesamt für Schiff-
fährt mit den Maßregeln , die gegen die englische HandlungS-
w«ffe ergriffen werden sollen, amerikanische Schiff«
zu zwingen , englische Zufuhren zu beför.
dern.  Es wurde bekanntgegeben. daß die Erklärungen dev
Präsidenten , nach denen es verboten ist, amerikanische Schiffe
in fremde Register einzutragrn , ohne die Erlaubnis deS
SchiffahrtSamts einzuholen, als ein Mittel benutzt werde, den
englischen Maßregeln ein Ende zu setzen.  D«
Frage ist durch die fortgesetzte .Zurückhaltung des Schoner«
Kathies Newman"  aus New York akut geworden, d«
fett mehreren Monaten in Liverpool festgehalten
wird, da er die nötigen Rep>araturen nicht ausführen kan« ,
weil die Kapitäne nicht einwilligen , Kriegs¬
material zu befördern.  Die amerikcntsrhen Reeder
beschwerten sich bitter über die englischen Bemühungen , sie
znr Kohlenfahrt zwischen England und Frank-
reich  zu zwingen, nnd über die Versuche, sie zu nÄigen,
Munirion zu befördern. Sw stellen fest, daß die amerikani¬
schen Schiff«, denen in englischen Häfen die Kohlen ausgehen,
gezwungen  worden sind, einzuwilligen, Kohlen»
ladungen nach Frankreich  zu nehmen. Man erfährt
auch, daß das Schiffahrtsämt die Absicht hat, sich mit der
Kohlenversorgung  amerikanischer Sck,.fffe im
Stellen Ozean  zu befaßen. Schiffe, die. von San
Francisco nach Manila  fuhren , wurden gezwungen,
sich nach den von der englischen Admiraliät  frst ^ -
setzten Beschränkungen  zu richten, weil sie auf engK
schen Kohlenstationen in China Kohlen nehmen mußten , be¬
vor sie ihren Bestimmungsort erreichten. Man hat erfaho -« »
daß der Vorsitzende d-S SchrffahrtSanttS WSlsisn
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in einem  im letzten Monat geschriebenen Brief in« von man¬
chen Kriegführenden eingerichteten Schwarzen Listen
nnd Bnnierbestimmnngen streng verurteilte.

Ei » Verbot des Verkaufs amerikanischer
Schiffe.

W. T.-B. New Krik, 12. März . (Drathbericht . Funkspruch
des Vertreters des W. T.-B.> Ein Telegramm der ..New
9)oxl  World " aus Washington meldet: Das Schiffsamt
weigert  sich in einer formellen Anordnung , dem Fischer
Sigurd Aardal an der Nordküste des Stillen Ozeans zu ge¬
statten, sein Motorschiff  an eine kanadische Gesellschaft
zu verkaufet, und es von dem amerikanischen in das kana¬
dische Register zu übertragen.

Die Anordnung gründet sich auf die jüngsten zahlreichen
äbertragui ^ en amerikanischer Fahrzeuge in das kanadische
Register joai  als eine große Benachteiligung des amerikani¬
schen Fischereigewerbes im Stillen Ozean erscheint. Regie-
rungskeamte leben darin dcn Veisuch, seitens der kanadischen
Behörden die Kontrolle über die Heilburtfischerei im nörd¬
lichen Stillen Ozean in ihre Hand zu bekommen,st

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 12. März . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 12. März , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Kern« besonderen Ereignisse. -
Italienischer Kriegsschauplatz.

Gegen die Kar st Hochfläche  unterhielten die Italiener
zeitweise e'n stärkeres Geschütz- und Minenwerferfeuer . Heute
früh wurde ein feindlicher Angriff vor Kostan-
jevica abgewielen.  Unsere Mieter bewarfen
Pesma mit Bomben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Bei B u z i, 25 Kilometer von Berath , zersprengten un¬

sere Patrouillen eine feindliche Abteilung.
Der Stellvertreter der Chef« des Generalstabes:

v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

vke Lage im wetten.
Briands Stern im Sinken.

(Drahtbericht unleres Xr .-SonderbcrichterstatterS .)
Kr . Genf. 12. März , (zb.) Ministerpräsident Driand

Ivird jetzt, da lein S t e r n i m Sinken  ist , selbst von seinen
bisherigen Anhänz .'rn angegriffen So erklärt Herve in
..La Bictoire " : Ganz Frankreich wimmele von Drückebergern,
während die Hälft ; des Lorstes unbebaut lei. Die Regierung
möge sich endlich znm Gehen entschließen. Der Ersatz für
die Verabschiedeten müsse Präsident Poincare nicht wieder
unter den Politikern , sondern unter befähigten Fach¬
leuten  suckwn, weil nur Männer , die praktis.che Erfahrung
haben, die Schwierigkeiten der wirtschaftlichen Produktion za
iöftn vermöchten — „Ganlois " und „Exrelsior" melden■
Driand wäre geaen seine Widersacher aufs ärgste aufgebracht
und wolle in dar nächsten Sitzung des Parlaments eine grog-
zügige politische Debatte  herbeiführen , um entweder
dem Volk den Sieg zu erringen oder leinen Abschied zvr ehmen.

Ver ttrieg gegen Rußland.
In Petersburg wird die Atmosphäre heiß.

Eine bezeichnende Drohung des Stadtkommandanten.
W. T.-B. Petersburg , 11. März . (Reuter .) Der Kom-

Mandant der Petersburger Truppen General Khawalo ^f
macht in einer Proklamation  bekannt : Infolge der
Unruben  in den letzten Tagen sowie der Gewalt¬
tätigkeiten  und der versuchten Angriffe auf Sol¬
daten und Polizei  und der trotz des Verbots in den
Straßen abgehaltenen Versammlungen  wird die Be¬
völkerung daraus aufmerksam gemacht, daß die Truppen
Befehl  haben , von der Waffe Gebrauch zu machen und
vor keiner Maßregel z u r ü ckzu sch re cke n, um

(61. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Oie Tunnelbauer.
Roman von Otto Hoester.

Em erwartungsvolles Bangen lag über der Menge;
jeder wartete auf eine Anklage aus dem Munde des
Kontraktors , keiner aber wagte ihn darum anzugehen,
bis schließlich der Dynamiter sich ein Herz nahm.

„Boß, der Totschläger unseres Kameraden läuft
noch immer ftei herum !"

Statt des Kontrakts rs antwortete der alte Rancher.
„Begebt euch an eure Arbeit zurück, Leute, und laßt

meinen Sohn schlafen. Der , der ihm an das Leben ge¬
wollt hat , im Dunkel der Nacht, unsichtbar und viel¬
leicht auch jeglichem irdischen Auge unauffindbar —
wird der Rache des Himmels nicht entgehen. Sie rufe
ich auf sein schuldiges .Haupt - und muß mein Sohn
sterben, so lade ich sein Blut auf seines Mörders ver-
ruchte Seele . Mein Fluch macke ihm das Sterben
schwer — wer imiw-r er sei!"

Sein Blick hatte Goliath gesucht, auf den, die Augen
der Menge längst brannten . Allen Trotz und Grimm
nahm der Hüne zur Hilfe, um dem alten Manne in die
Augen schauen ;u können; aber er vermochte seinen
Blick nicht auszuhalten.
\ Erst als jemand dicht vor ihn hintrat und er in
dm-em den Kontraktur erkannte, wagte Dick Foxey
wieder einem Menschenarme zu begegnen.

»l̂ ain , du hast die' Hand wider deinen Bruder Abel
ettzodENi" sagte Mike Marttn und jedes seiner Worte,
unter >dem lautlosen Schweigen der harrendes Menge
gesprochen, wurde zur wuchttgen Anklage.

«Es ist nicht wahr !" brauste Goliath auf.
Aber in der Menge stand kein einziger, der nicht

* * 4*m Qiäaat  to ®°: herausgehörl
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die Ordnung in der Hauptstadt aufrecht zu erhalten.

Die Zeitungen erscheinen nicht . Die Stra¬
ßenbahnen sind außer Betrieb.

Eine Nachtsttzuug des russische» Minister»
rats.

Die Brotnot in Petersburg und Moskau. — Blutige
Zusammenstöße.

W. T.-B. Bern , 12. März . (Drahtbericht .) Der Peters¬
burger Berichterstatter des „Corrieve della Sera " meldet,
daß die L e b e n s m i t t e l kr i s e sich in den letzten Tagen
noch verschlimmert  habe . Der Brot - und Mehlmangel
sei besonders in Petersburg und Moskau fühlbar . Außer
der Transprrtkrise kommen zahlreiche Momente in Betracht,
durch welche die geregelte Versorgung der beiden Hauptstädrr
bekämpft wird. Die Einführung der Brotkarte  mit einer
Tagesration von 140 Gramm wurde beschlossen. Sie soll
innechrlb 10 Tagen in Kralt treten . Außerdem wurdei
wiederholt Personen zu ge  für die ganze Woche unter¬
drückt, um den Lebensmitteltransport zu steigern.

Die Duma  nabm eiilstimmig eine Tagesordnung des
Abgeordneten Miljukow an , die tie sofortige Versorgung
Moskaus und der anderen industriellen Städte verlangt . Die
Tagesordnung fordert außerdem die Zulassung von A rb ei¬
te r v e r t r e t e r n in das Komitee für die nationale Ver¬
teidigung . Die Annahme der Tagesordnung erfolgte, wäh¬
rend die Arbeitermassen streiften.

In den letzten Tagen feierte« zahlreiche Mani -
fe st ante « , um gegen die Bratnot Widerspruch zu erheben.
Es kam zu blutigen Zusammenstößen. — Der Ministerpräsi¬
dent G a l i z y n rief nachts einen dringenden
M i n i st e r r a 1 zusammen, zu dem auch der Präsident und
der Bizepräsideat des Senats und der Duma , der Ober¬
bürgermeister von Petersburg und andere Persönlichkeiten
eivgeladen wurden.

»
Generalgonverneur v. Beseler

über die Voraussetzunnen der polnischen
Stantsorganisalion.

Am Freitag hielt der Berliner Rechtslehrer Geheinrrat
Professor Köhler  v,r einer zahlreichen Zuhörerschaft , unter
der sich viele Angehörige der tclnstchen Gesellschaft befände' .,
einen Vortrag über Staatengründung.  Die
geistvollen Ausführungen gipKIien in der Mahnung an alle,
die an der Organisation des polnischen Staats¬
wesens  mitzuarbeiten berufen seien, in ernster rastloser
Arbeit nach dem Grundsatz ,eter Staatenbildung : Arbeit ist
die Grundlage jedes Staatswesens ", für die große Aufgabe
rätig zu sein. In einer Schlußansprache drückte der Geneval-
gouverneur v. Beseler  dem Vortragenden namens der
Versammlung den Dank aus und sagte anknüpfend an die
Schlußworte des Redners:

„Daß ein solches gewaltiges Werk, wie Pas, welches
hier rm Gange ist, nicht von heute auf morgen geschieht,
darüber sind wir uns alle klar und ich glaube , es würde
niemand beredter und überzeugender uns haben nach-
weisen können, drß eine langsame, überlegte und besonnene,
vor allen Dingen aber eine solche Bewegung und Arbeit
hier nötig ist, die auf rastloser , unermüdlicher
Tätigkeit  beruht und sich auch zu bescheiden weiß,
wenn Hemmnisse,  die ans dem Wege geräumt werden
sollen, vielleicht nicht beim ersten Anlauf weichen, sondern
wcnn es erst Geduld und harter nachdrücklicherArbeit be¬
darf . um zum Ziele zu kommen. In diesen Worten des
Herrn Professor Kahler möchte ich eine Mahnung  für
alle sehen, tie jetzt an dem großen Werk hier mitarbeilen.
sei es als diejenigen, die das Land vom russischen Joch be¬
freiten . sei es als diejenigen, die jetzt nach dem ihnen frei-
gegebenen Ziele greifen , nach dem sie sich länger als ein
Jahrhundert gesehnt haben."

ver Rrieg gegen England.
Die Pflege deä Deuts chenhn sses in England.

Die „Nordd. Allg. Zig " schreibt: Der widerwär¬
tige gemeine Ton,  mit dem einige der angesehensten
englischen Blätter vnaffbörlich den Haß gegen Deutschland
schüren, erstaunt immer w-.eder. Den neuesten Anlaß für
einen Erguß von Schmähungen , die in heuchlerischer Weile
mit Bibelsprüchen untermischt sind ist für ein Blatt das be-

„Du bist der Mann , der Jack Wilsons Revolver
aufhob — du !" fuhr Mike Martin unerbittlich fort.
„Ich sah es mit meinen eigenen Augen."

„Und wenn es sich so verhielte, was wäre damit
bewiesen? unterbrach ihn der Steindriller hohnlachend,
obwohl ihm das böse Gewissen aus den Augen sah.
„Habe ich dis Waffe wirklich eingesteckt, so geschah es
nur , um sie Wilson zurückzugeben — und das werde
lch wohl getan haben. Dunkel erinnere ich mich, daß
er mich nach Hause begleitet hat — oder wenigstens
bis zum Eingang der Schlucht. — Ich glaube, daß Kate
Lou und einige Kameraden dabei waren ." Suchend
schaute er sich im Kreise um.

Zwei Sluggerdriller traten zögernd vor.
„Grifffth und ich gaben dir das Geleite" äußerte

einer von ihnen, jedoch nur bis zu den Hause dort"
- er wies nach Jack Wilsons Wellblechhaus - „dort
mußtest du ausruhen ; sagtest du wenigstens."

„Genau so", ergänzte Griffith , der mit dem gleichen
Grauen auf Goliath blickte. „Mich ließ die Aufregung
nicht einschlasen, ich wundert ? mich darüber , daß keiner
aon euch heimkam, weder Floyd Güster noch du/ — Wie
ich schließlich gerade einschlasen wollte, hörte ich dichkommen."
~ ."Es war also Zeit genug vorhanden , um eine rasche
Tat vollbringen zu können Kain ", sagte d-r Kon-traktor.

Mit einem wilden Hossesblick vergalt ihm Goliath.
„Wollt Ihr mich anklagen - oder gar lynchen? . . .
Nur heran ' Er setzte sich in Boxerpasittir . ..Ich bin
zwar von der vergangenen Nacht noch geschwächt aber
ich wehre mich meiner Haut . - Ich bin kein Lämmer-
schwanzchen wre der Sck'lächter - "

Dem drohenden Murren , das bei seinen kecken Wur-
ten durch die Menge ging, steuerte Mike Marttn mit
gebieterischer Handbewegung. Dann wandte ec sich« die Wämser.

T-rveaen-AuSgaLe. Erstes Blatt. Nr. 131.
konnte Wort des deut' chen Vostchlaoes an Mexiko  für de,
Fall eines Krieges mit de« Vercin -pten Staaten . Es heitz
darin . Deutschland hebe überall Verschwörungen angezett^
Man nehme selbst au, daß eS tie Ermordung  des
Herzogs von Oster, eist veianl .itzte, um den Krieg zu be¬
ginnen . Das neue Vcik t -c Verführer mit ihrem Sei¬
he  r i b würde die Völker -u Sklaven machen und die Wei'
nach seinem Belieben aufteilen . Die Holländer, Schweiz^
und Dänen möchten sich hüten. Füi die übrige Welt erg« ,
sich der zwingende Schluß : Mit Deutschland darf nicht Friede,
geschlcffen werden, ehe es nicht völlig besiegt rq
Boden liegt.

Schweigen ist das Gebot dev Stunde.
In diesen ernsten Tagen , in denen wir mit eherner EiL

schloffenheit die Entscheidung erwarten , müssen wir aaj
fragen , was trotz aller Rüstungen und Vorbereitungen z,
tun noch übrig bleibt.

Eins tut vor allem not, die Schweigepflicht, die sich jeder
selbst auferlegen muß und auferlegeri wird, sobald er ctngcs
sehen hat, welch unendlichen Schaden das unvorsichtig hud
gesprocheneWort anrichten kann.

Eine Vorbedir.gnr.g, Erfolge zu erringen , besteht für
den Feind in der genauen Kenntnis unserer militärische,
und wirtschaftlichen Stärke , unserer Arbeiten und Äcaß.
nahmen. Lus dieser Erkenntnis heraus arbeitet er mit
einer sorgfältig durchdachten Organisation , mit unbeschränW
Geldmitteln und einem Leere von Agenten und Nachrichten-
Überbringern im Ausland und im Inland . Es gibt v.ichü.
was nicht von Interesse für ihn wäre . Nicht allein die säum
lichen militärischen Einrichtungen , wie sie z. B. Ersatz, Aus¬
rüstung , Munitionserzeugung u. a. m. darstellen, sonder«
auch unsere wirtschaftlichen Zustände und Organisationen
sind für ihn von Bedeutung.

Man glaube nicht, daß, weil etwas allgemein bekam!
oder unwichtig zu sein scheint, es auch für den Feind so er¬
scheine. Die feindliche Erkundung baut ein Mosaikbilr,
dessen einzelnes Steirchev wohl unwesentlich sein mag, da
aber, an richtiger Stelle eingesetzt, das Gesamtbild gestalte
Hilst.

Diese ErkundungSrätigkeit des Feindes bedeutet für un
erne große und ernste Gefahr . Pflicht eines jeden Deutsch« !
ist es, sie zu bekämpfen. Das Mittel zur Bekämpfung tjif
einfach•

Jeder schweige über alles , was mit unseren Rüstung«
und Komvfesvorbereitungen zusammenhängt

Wer dienstlich wichtige Dinge erfährt , der hüte sie alt
ein heiliges Geheimnis.

Ver Rrieg der Türkei.
2lufffürenbe türkische Angaben gegenüber

Tendenzlügen des Bureau Reuter.
Konstantinopel , Ist. März . Seit einiger Zeit bei*,

sucht die Reuter -Agentur der öffentlichen Meinung der
Neutralen die wirkliche Lage der mit der Entente im
Kriege befindlichen Länder in falschem Lichte darzu¬
stellen. Vor kurzem hat sie durch ein Telegramm aus
London das Gerücht ausgestrent,  daß fast die
Hälfte der christlichen und arabisch-drusstchen Bevöst
kerug in Syrien und Palästina Hunger-
gestorben  sei.

Uni solchen Fabeln,  die die ganze Ententepresse
im Chor wiederholt , ein Ende zu setzen, hält es diÄ
Agentur Milli für angezeigt, folgende Aufklärun¬
gen  zu geben, die ihr non autorisierter Sette zugegan
gen sind.

Jahrhunderte alt ; Bande verknüpfen die Araber,
die von den Türken wie ihre eigenen Brüder geacht^
und geliebt wurden , unlöslich mit dem Reiche. ^Nichts
wäre daher lächerliche--, als den Türken den Gedankeck
unterzulegen , gegen die arabische Bevölkerung eins
feindliche Haltung zu beobachten. Die Behauptung^
daß der TyvhuZ in diesen Gegenden absichtlich verbreit
ret worden sei. ist eine sinnlose Lüge, die nickst verdiente
dementiert zu werden.

Syrien und Palästina  sind Gegenden deÄ
Türkei , die vom großen Kriege nicht gelitten haben.
Die wirts chaftlichen Schwierigkeiten, denen man hier

„Wollen wir einen von uns au den Galgen brat/
ßert?" fragte ec. „Man könnte jenem Manne den Pro¬
zeß machen und ihn vielleicht auch überführen , wennj
Floyd Custer wirklich stin ju --ges Leben lasten muß,
sage :ch! Aber damit würde Floyd nichr wieder leben-
dtg und die Schande träfe uns Felsmänner sämtlich.!
— Es wäre auch keine Strafe für ihn, wenn er wirklich
schuldig ist. Wie wir alle, so fürchtet auch er nicht den
Tod, dem wir tagtäglich ins Gesicht starren . — Ich
habe es ja selbst m-t erlebt , wie jener Mann nur d-irch
ein Wunder von Floyd Cusrers Hand gerettet wurde.
Zum Dank hat Kain nun seinem Bruder Abel nach
dem Leben getrackstet!" wiederholte er.

„Beschimpft mich nicht, solange Ihr nichts beweisen
könnt !" flammte Goliath auf

Mit eherne .' Stirn , trotzig wie der Felsen, den er
bisher gemeistert hatte , stand er da, die Hände geballt,
den Oberkörper ein ivenig zurückgebogen, grausame
Kampfeslust in den Augen.

Mit einer Handbewegrmg brachte ihn Mike Mart«
zum Verstummen.

„Was , Kameraden ?" rief er zu den Steindrillern
gewendet, „wrr folgen den Worten des allen Mannes
hier ! Wir sagen uns los von Kain — vor dein der
über uns ist, wll er sich um seines Bruders Leben' ver¬
antworten müssen, Das Leben soll seine Strafe seink"

In finsterem Schweigen verharrten die Mämwr.
Keiner stimmte zu. es widersprach auch keiner.

Da griff Mike Martin . in die Tasche, brachte die
Mordwaffe zum Vorschein und drückte sie Goliach in
Die  Hand , ohne daß differ irgendein Zeichen von Über¬
raschung an den Tag gelegt oder sich auch nur durtb
ein Muskelzucken verraten hätte.

„Binnen jetzt und einer Sttmde verläßt du daS
Lager — und das Ding hier gebe ich dir zum Ange¬
denken mit. Es wird dir Stunde kommen, wo dir Hr
Watte nütze» wkW" Osctfe&iBa tcleU
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Such, Oder-, Zinn-, Rest--. Saalk^
Koch- n. Kellnerlehrl . für s. u. spät.
G. Schmitz, gewersmätziger Stellen-
Verm ittler Hellmnudstr. 26. 2. T. 1625

Acltcrer Gärtnergehilfe
isindet sofort oder später dauernde
Stellung.

Carl Becker,
Kunst- und Handclsgärtnerei,

Platter Straße 164.__Ifitüc KkiZMsheller
gesucht bei hob. Lohn Leberbecg 14.

AkllslhastsBMer
für sofort oder 1. Avril bei hohem
Lohn gesucht Offert , mit Zengnis-
abschriften oder Angaben «. I . 676
an tot, Tagbl -̂Berlag._

Kriseurlehrling
für sofort od>r 1. April gesucht.

Josef Hochwarth, Moritzftraße 7V.

Gartuerlclirling
sucht Emil Becker, Hoflieferant,
Gärtnerei links der Lahnstraße.

Jung . Arbeiter
gesucht Bertramftraße 19, 2 recktS.

S«Wlem.!mleSlii>Mlilie
per sofort gesucht. 247

Hotel Städtisches Kurhaus
,_ Bad Soden._Hausvursche,
event. auch Anfänger , zum sofortig.
Eintritt gesucht Taunusstraße 28.
Buchha ndlung , _

Zuverlässige Leute
gegen hohen Lohn als Wächter ges.
Wiesbadener Bewachungs-Institut,

Coulinstraße 1.

Nüchterner stadtkand. Lohnkutscher
gesucht Schnlgaffe 2.

Gebildete- tüchtiges znverläff. alt.
Fräulein,

perfekt in Säuglingspfl ., klinisch ge¬
schult, peinlich sauber, möchte in nur
feinbürg . Hause u ögl. Neugeb. über-Mtn °®eMt

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

nehmen. Auf befand. Wunsch werden
alle mit der Pflege des Säugt , zu¬
gehörigen Arbeiten übern . Beste
Zeugnisse, evt. ärztl . Empsehl. An¬
tritt bald oder später . Ausführliche
Angeb. u. A. P . 36 an Molzbergers
Buckchandluna. Luisenftraße 27.Mes Mslels

mit Ilhjähriger prakt. Tätigkeit in
Stenographie,

Maschinenschreiben,
sucht für sofort oder später ent¬
sprechenden Posten. Suchende ist a.
mit Buchführung vertraut . Angeb.
u. B. 676 an den Tagbl.-Verlag.

Piassage.
Gebild. Dame , Bierzigeri », vor¬

zügliche Maffeurin . bewandert in
Pflege , sucht, gestützt auf erste ärzt¬
liche Referenzen . Beschäftigung. Off.
u. E. 676 an den Taabl .-Berlag.

Aelteres Fräulein,
gute Köchin, in allen Zweigen deS
Haushalts erfahren , sucht sof. Stell .,
event. alS Aushilfe . Näheres

Badüaus Zum Kranz.

Junges Mädchen, w. die Handels¬
schule des. hat, sucht Anfangsst. alsBuchhalterin»
Ang. u. Z. 675 an den Tagbl .-Derl. Fräulein,

Gewerbliches Personal. sehr zuverlässig, Häusl, u. sparsam,
sucht Stell , zur selbst. Führung ein.

Kkldft. ns. Min
sucht Stelle für baldigen Eintritt,
am liebst, in kinderlosen Haushalt.
Off. u. O. 676 an den Tagbl .-Verl.

beff. Haushalts oder zur Aushilfe.
Zu erfragen im TagbL-Verlaa . Vf
Fränlein, 2v Jahre,
sucht tagsüber Stelle zu klein. Kinde.
Off. u. F . 677 an den Tagbl .-Berlag.

KitzeM meint Tntzlw'
18 Jahre alt , welche nicht unerfahren'
ist rm Haushalt , Aufnahme in nutz
gutem Hause, wo derselb. Gelegen¬
heit geboten ist, unter Leitung der
Hausfrau sich weiter auszubilden.
Familienanfchl . u. kl. Taschen«. erw.
Off. u. A. 957 an den Tagbl .-Verlag,

EieSti-kchtzt
Männliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

Erfahr . Buchhalter
mit Io Zeugn., militärfrei , kautionSt
fähig, sucht Dauerstellung . Offerte«
u. P . 669 an den Tagbl .-Berlag.

_ Gewerbliches Personal.

Jg. flotter Kellner
sucht zum 1. oder 18. April 1917
Stellung . Angebote unter A. 849
an den Tagbl .-Berlag.

I»

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche « «zeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerft. 33 1 Z.» K . u. K., Hth. 287
Adlerstr. 3H7Z .-Wohri. sofort. 301
Adlerstraße 42 ist eine kl. 1-Zimmer-

Wobnuna zu vermieten. _
Ädolfsallee 27, Vdh. 3, Wohn, von

1 groß. Zimmer u. Küche an einz.
,_Dame zu vermieten. F2 25
-Albrechtstraße 11, H., i Zimmer u.

Küche ab I . 4. zu verm.  377
Am Römertor 5 1 Zim. u. Küche.,,
Arndtstraße 5 eure Mansarde mit

Küche zu vermieten . Näh. durch
Streim , Riehlstraße 9, 1. 325

Castellftrastr 5. Dachgesch., 1 od. 2 Z.
u. K. sof. oder spät. N. 2 St . 303

Dotzh. Str.  63 , H.7A7Z/-W. 8 2667
Dotzheimer Straße 12Ü, Sth . 3, 1 Z.

u. Küche. N. M. Stall . P . r. 32 286
'Dreiweidenstr . 4, Hth., 1 Zim. u. K.,

Ddh. 1 St . Ei nzuf. 1—5 nachm. 361
Eckernfördcftr. 6, P . l.. sch. abaefchl.

I -Zim.-Wohn. Nah.  P art , r.  830 §1
Kleonoren straße 6 1 Zim., 1 K. __
Eleonoren str. 8 1- Z.-W. N. Nr. 5, 1.
Erba cher Str . 9, D ., 1-Z.-W., a. r . L.
" eldstr. 9/11 , V. 1 Z. u. K. sof. 8Ü4
fronkenftr . 8, Hth. D>., große 1-Zim.-

Wa hn. Näh. Hth. 1.
Fl an ken str. 13 1 Z., 1 Küche, Ddh.,

auf 1. April zu v. Näh. P . 82193
Frankenstr . 23 Dw., 1—2 Z7" 82925
Göbenstr 5, Hth., 1 Z. Ü7TT ]B1340
G ' abcnstr. 2 gr. Mans . u. Küche sof.

Näh. 2. Stock bei Tischler. 305
Grnbcnstraße 5, 3, Zim., Küche u.

Kell. Näh. Rompel, Bismarckr . 6.
Helenenstraße 13, Vdh. Dachst.. 1 gr.

Zim ., Küche, Kell. auf sof. oo. spät.
,_Jeb . Mans/ ^ 18 Mk, ohm Ms, 80g
Helenen st". 15 1 Z.. K.. K., Hth. Dach.
Helenenstraße  16 1 Zim., K. u. K.
Hcll mundstr. 6, Hth., Zim. u. K. 307
Hellmnndstr. 17, Dach" 1 Zim. u . K.
Hellmundstnbl . V. 1, 1-Z.-W. N. P .fermannstr.31Zim.u.Küchez,v.ahn str, 36, H„  große I -Zim.-Wohn.
Karlstr . 29 1—2 Z.» K., G., a. kl. F,
Karlstraße 34, Hth.. 1 Zim. u. Kn che.

Anzus. 8—%,11, 1—3 u . nach 5 Uhr
Klarenth . Str . 3, S . 1, 1 Z., K. V.  1 r
Kleiststr, 3, Hth,, 1 Zim. u. K. 387
Lehrstr. 27 Dachz. u. K., ei nz. Pers.
Marktstraße 12, Hth.. 1 Zimmer u,
^Kückie zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Moribstraße 39, H. Maus ., 1 Z., St.

u . Kell. ausl . April zu ve rm._ 369
Moritzst". 64,  Ht h. Ms., 1 Zim., K.
Nerostr. 6 1 Z„ K. u. Keller sof. 300
Nettelbeckstr. 12. Lad.. IL .-W.,̂ , 4.
Nettelbeckstr. 15 1-Z.-W7 April. 310
dranienstr . 62, MthSDach , 1-Zim.»

Wohnung zu vermieten.  365
Dranirnstr . 69, Mtb .. 1 Z. u. Küche

sos. zu verm. Näh. Mtb. P . 321
Oüerstr . 2 Frontsp . mit Küche, Gas,
. an ruh. Pers ._ Näh. 3 St . l. 312
Rheing. Str . 13, H. Dach, 1-Z.-W.
Rheingaue " Str . 15 l Zim., Küche zu

verm. Näh, bei Hartmann.  82147
Rheinstr . 56, Dachw., 1 Z. u. Küche,

an ruh. Leute z. 1. April zu verm.
Näh 2 St ._ Anzus. 12—2.  360

Nheinstraße 71 Mansarde u. Küche
an ruhige Person zu verm. Näh.

^ daselb st Pa rterr e. __
Rrehlstraße 8 schone I -Zim.-Wohn.

im Ab schluß billig zu verm. 371
Riehlst raße 19 l Zim.  u . Küche z. v.
Röde straße 3 1 Z. u. K.  sofo rt . 318
Röderstr aße 37  1 Zim., K., K., Gas.
Nömerbrrg 1, 1, 1 Z.  u . K., 19 Mk.
Römerberg 10 l Z. u. K Nah. H. 3.
Römerberg 14, §7, X Si< Ä._S . i
RüdeSh. Str . 31, H. 2, I-Zim .-Woh n.
Schier fteiner Slr . 29, H., 1 Z. n. K.
Sedanftraße 5, Hiriterh., 1 Zimmer

I _ ol  Küche zu vm. Näh. Ddh P . 38z
Kein - . 14 1H7 « . R. L. P . 87«
T-unuSstr . IS. Ffv.. Z„ Kab.. G., 15.
Walramstraße 5, Vdh. D „ 1-Zim .-W.

auf sof. Näh, bei Bastines. A383
Walramstraße 15 sch. Dachzi» . nebst

K»ck»e auf sak ob. spät, zu wn. 318

Walr am str. 30 1 Zim., Küche, Kelle r.
Walramstraße 31 schöne I-Zim.-W.,

neu herger ., sofort zu verm. Näh.
rechter Srb . 2 St ., L remus.  380

Webergafie 49, §>th. 1, Zim. u. Kü che.
Wellritzstr . 11, H., Z. u. K. zu v.̂ 346
Wellritzstrahe 35 1 Dachz. u. K. 320
Wellriystr .̂ 37, M„ 1 Z. u. K. 31343
Westend str. 23, Hth., I-Zim.-Wohn.
Dorkstraße 22 I- Zim.-Wohn., Lrtsp.
Zietenr . 3, H., 1 Z„ K., 1. 4̂ N. H. L
Zimmer « anustr . 5 1,8.  K . N B. P.
1 Zimmer nebst Küche, Hth., zu vm.

Näh. Friedrichstraße 37. 259

2 Zimmer.

Adelheidstr. 33. P .. Mans .-W., 2 Z. u.
_Küche , Kell., zum 1.  Äp eil 19 17.
Adelheidstr. 35, Stb ., 2 Zim ., Gas,
_ Kochgel., an stille Leute zu verm.
Adlerstrqtze 9 L -Z.-W. m. Zu b. sof.
Adlerstrahe 23 frdl . 2-Z.-Wohn. an

kl. Farn , billig zu v.  N . V. 1. 397
Adlerstr. 26, V.° 2 Z., K., 1. 4. 136
Adlerstr. 28 2 3 „ 1 K . sof. N. Part.
Älbrecktsti aße 5, Hth., 2-Z.-W. zum

1. Avril zu verm. Näh. Vdh. 2 St.
Bleichstr. 25 S-Zim .-Wohn., BdL_
Bleichstraße 47, Stb . 2, 2-Zimmer-

Wohn. z. 1. Ap ril zu ve rm . 8 2625
Ecke Bleich- u. Helenenftr . 1, 2, sch.

2-Z.-W. o. Abschl., 360 Mk. N. Sr.
Mücher str. 15, Mtb .. sch. 2-Z.-W., 1 '.
Blircherstr. 22, 3, sch. gr. 2-Zim.-W.

nebst Däans. auf 1. Avril zu verm.
Bülowstr . 13, Stb .̂ 272 Z., K., K. 185
Castellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.
_Näher es Adlerstraße 7._ 87
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sos.
_zu verm. Näh. Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn.,

Gth., zu ve rm. N. 63, 1 l.  2419
Dotzheimer Str . 87 2-Zim.-Wohri.,

309 Mk. Näh.  V dh. P art . 8 2724
Dotzheimer Str . 96, 1 St ., sch. 2-Z.-

Wohn. m. Balk., Gas , Elektr., auf
1.  A pril.  Näh , das, od. 2. St . 353

Dotzheimer Str . 150 2-Zim .-W. 849
Eltv . Str ^ 14, Mtb .,̂ 2-Zim.-Wohn,
Emser Str . 69, Gth . Frtsp ., 2 Zim. u.

Zubeh. auf 1. April , 300 Mk. 1(l,
Erbacher Str . 7. Hth., 2~ &, K. (201
Fcldstraße 1 2 Zim. u. Küche zu  vm.
Feldstraße 9/11 2 Zimmer u. Küche,

mon. 18  Mk ., soß zu verm.  396
Feldstratze 19, Stb ., 2 Zim . u. M He.
Feldstraß e 13 2 Zrm . «. Küche. 197
Frankenstr . 5 2-Z.-W., H ., 1. April.
Fran ken str. 7, H. D ,̂ 2 3 . K-, gleich'.Hmium iu . <y. _ _ ._^
Frankenstraße 13 sch 2-Zim.-Dohn .,

1 Kam., Kell., 1. Ap ril ._ B 2694
Fl auten str. 17 2 Zim., K ., 1. Avril.
Franken str. 19. H. 1,  2- Z.-W., Gas .
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer -Wohnungen , neu her-
gerichtet, auf sofort zu verm. 2676

Geisbergstr . 9 Mans .-Wohn.. 2 Zim.,
Küche u. Kell. w. ÄaS.  N . 1 r. 292

Gneisena ustr . 12 2-Zlm.-W.. sof.
Gneiscnäustr . 33 2 Z., a. Flaschen-

bi erkcller, zu vermieten. 8 18987
Gneisenaustr . 33, Hth., 2 Z. u. Küche.

Nä heres bei  Holl , Vdh. Hpt. r.
Göbenstr. 5, Hth., 2lZim .-W. 816965
Goldgasse 13, Dachwohn., 2 Zimmer,
_1 Küche an einz. Leute zu v. 344
Hallga -ter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. auf

1. Avril . Näh. «Dh. 1 l.  8 2610
Hallgarter Str . 7, Seitenb ., 2-Zim.-

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel , Erdgeschoß. 8208

Helenenftr . 16 2 Zim ., K. uk K. •
Helenenftr. 18, Hth., 2-Z.-W., 20, 18

u. 16  Mk . N. Kern , Hth. 1. ^ 670
Helenenstraße 26 Mans .-W., 2 Zim.,

Küche u. Keller, Vdb.. billig. 383
Hrllmündstr . 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
H' llmnndstr. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
He llmnndstr. 29 kl. 2-Z.-W-, G „ 17 M.
Hellmundstr. 40, l r., 2 —3-Zim -W.
Hrllmündstr . 54, 83. 1, 2-Z.-W. N. P.
Hermannstr . 3 2 Zim . u. K z. ^ lpril.
Hermannstr . 7, V" D7/ 2-Z.-W., Ad»

schluß, a. 1. April . N. V. P . 81056

Hochstättentzr̂ lü , V., 2-Z.-W., 1. 4.
Jahnstrahe 3, Vdh., 2 schöne Mans .,

Küche u. Keller zum 1. April zu
verm.  Näh , daselbst Part . _

Jahn st". 42, H.. sch. 2 Z . u. K. N. P .
Karlst "aße 30, Mtb. Dachst., 2- u. 3-

Zim.-W. zu verm. Näh. V. P . 186
Karlstr . 32. 1 r .. 2 Zim. u. K., Hth.
Karlstraße 36, Hth. 1, frdl .' 2 ^ im.,

Klos, im Abschl-, 1. April. Nah. 1.
Kellerstratze 31, freil . Haus , Wobn.,

2. Stock, 2 gr . Z., m. Küche, Balk.,
1. April zu verm.; neu hergerichtet.
Näh. beim Eigentümer in Svirnen-
berg, Allersbe rg 6.  _

Lehrstraße 31, Msd., 2 Z. u. K 401
Loth inger Str . 25, Mtb. P ., 2 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näb. bei
Hausverw . Brahm , dort, 8 226

Lothringer Str . 28 kl. 2-Zim.-Wohn.
Marktstr . 12, Hth^ 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 r._
Mauergasse 12, Sth ., 2 Z. u. Küche,

neu Hera., f. 18 Mk. m. N. V. 1 r.
MauritiuSftraße 12 2 Zim. u. Küche

faooße Helle Frontspitze) zu verm.Näh. daselbst bei  Herrchen , Laden.
Michel sberg  21 , 2, '2-Zim.-Wohn.
Moritzstr. 9, SthI/2 -Zim.-Wohn."̂ Z54
Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Dohn .,'

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Ra pp das._ 2383

Moritzstr. 41, Mtb., Dachw., 2 Zim.
u. Küche auf 1. 4. zu verm. Näh.
NikolaSstraße 39, Part , links.

Moritzstr. 44,S -Z.-W,  sof. 333
Müblaasse 17, S . Ms., 2Z . u. K. 153
Nettel beckstr. 21 2-Zim.-Wobn. 8 59
Nerostr. ÜT %. P ., 2 Z.. K . u. Zb.
Nerost aße 29 8 Zim. u. Küche. 271
Nerostraße 42 2-Zim.-Wohn. auf sof.

Nähh. bei Ullmann , Hth. 1. F 383
Neu«. 18 2-Z7-W. N. Korbl ad. 2386
Ncugasie 19 scĥ Wohn., 2 Zimmer u.

Küche. Näh, bei  Jacobi . 111
Niedrwaldstr. 14, Hth., 2-Zrm.-Wohn.

zu verm. Näh. Voh. Part ^ links.̂
Oranienstr . 22, V. D., 2-Zim.-Wohn.

sof. N. Eg enolf u. Luisenstr. 19, P.
Oranienstr . 24 2 kl. Zimmer , Küche.
Oranienstr . 47 2 Z. u. K., G. V. 1 r.
Philippsbergstr . 15, Hochp., sch. 2-Z.-

Wohn, mit Balkon zu verm. 366
Philippsberrstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche aus sofort
od. später. Näh. 2. Stock  r . 2705

Philippsbergstr . 39, P . l.. 2-Zim.-W„
niedr. Pari ., Abschl., mit Garten-
anteil , nur erwachs ene Leut e.

Platter Straße 28 Wohnung, 2"Iim.u. Küche, zu  vermieten . F 247
Platter St ". 32 2-Z.-W. sof. ob. spät.
Rhein«^ Str ^ 13. 2 . P ., sch. 2-Z.-W.
Rheing. Str . 17. H. 1 L,  2 -Z.-W.
Rheinstraße 52, Stb . P ., 2 Zimmer,

1 Küche  zu vermieten. 338
Rh einstr. 79, H7. 2 Z.. K. Luisen str. 19
Rhei nstr. 88, G., 2-Z.-W. N.H uhr.
Riehlstr . 6 gr. 2-Z.-W., H. NT̂Hausv.
Rv derstr. ITM h.. 2-Z.-W.. so f. 391
Räderst". 19 2-Zim.-Wohn.. Hth., z. v.
Röder str. 29 Front sp.-W-, 2 —3 Zim .
Rö merberg 7, H., 2-Zim.-Wohn. 403
Saalgaffe 10, Dachw., 2' Z., K. u. K.
_aus sofort oder später zu vm. 2720
Saalgaffe 32 Äans .-W., 2 Z„ K. 2395
S chachtstr. 5. M b7 P ., 2 kl. Z. u. K.
Schacht str. IlchchT' Z-Z.-Wohn. 214718
Scharnhorststr. 44, Gth., L-Zim.-W.
'Schiersteiner Str . 9, Frtfp ., 3-Zim.»

Wohn. an einzelne Leute. 2812
Schnlgaffe 4 2-Z.-W. Näh Hth. 1 l.
Schwalb. Str . 10, Dachst., 2 Z., K.
Schwalb. Str . 8'5, V. D.. sch. 2-Z.-D.

m. Gas bill. zu verm. Näh. V. P.
Kl. Schwalb. Str . 4. Vl72-Z.-W. sos

Näh das l St . u. Luisenstr. 19. P.
Schiilberg 4 schöne2- ob. 3-Zlnimer-

Wohnung aus 1. April zu ver m.
Sedanst ". 5, Vdh., 2 Zim. u. Ku3^

zu verm. Näh. Part ._ 396
Stringaffe 12̂ frds L-Zl-W. N. SB. 1.
Strin g. 14 2^7 K.. St.  N H. P/chl
Steingaffe 26. V. u. H7 D., 2 Z.. K.
Steingaffe 33, Dachsrock, ganz oder

- -- -- 4 Zim .s. auf gleich z. v.
Hchi7Kl7A '6u 25 2787

Tannusstr . 16, 2, am Kochbrunnen,
schöne 2—3-Zim .-Wvhnung mit
Ba lkon zu vermieten._ 337

Wägemannstr . 14 2 Zim. u. K. 233
Wage niännftr . 35, 1, 2-Z.-W. l23>.
Walramstr . 2 2 Zim ., Küche u. Zub.,

Bdh. Part ., auf 1. April zu vm.
Näh. 1. Stock, bei Link. 82918

Walramstraße 5, Vdh. D., 2-Z.-W.
_ auf sof._ Näh, bei BastinS. JF  383
Walramstr . 7,  L>„ 2-Z.-W. Näh. V. 17
Walr amstr. 13 2 Zim . u. K. sofort.
Walramstr . 21, Frontsp ., 2 Zrm..
_1 Küche, auf Llpril zu vm.  82922
Wal ram straße 23, V„ 2-Zim.-Dachw.
Walramstraße 31 schöne 2-Zim.-W.,

neu herger ., sofort zu vermieten.
Näh. r . Stb . 2, bei Tremus . 379

Waterlovstr , 3,17 "2-Z.-W. N. V7P . r
Wcbcrgaffe 56 2 ev. 3 Zim. u. Küche

l.  März od. sp ät . N. 1. St . I.  241
Weilstr . 9 Ms.. 2 od . 3 Zim., Küche

u. Keller. Näh. Nr . 11, 1. 406
Weilstraße 12, Erdg ., 2-Zim.-Wohn.

mit Abschluß auf 1. April zu vm.
Näh. Vdh. 1, zw. 4 ul_5 Uhr. 179

Weilstr . 18 2Z .-W., Zb., Sb ., s. 176
Wellritzstr. 25, S -, 2 3 -, Jt ., K.^ 494
Wellritz in aße 4'4 2-Z.-Wobn7^ 2S58
Werderstratze 8. Hth.. 2 Zimmer u.
- Küche, ab 1. April zu verm. 399
Westendstr. 23, H., 2-Z.-Woh n7^ ill.
Westendstr. 37 sch. 2-Z.-W. bill. z. v.

Näh, bei Acker. Hth. 2. _ 350
Wieländstr . 9, Stb . P ., sch. 2-Z.-W.

m. Küche, Kell. u. Verschlag, 1. 4.,
330 Mk. Näh. Gebr. Kopp. 375

Win keler St r . 6, D „ 2 kl. 3 . u.  K.
Aerkstraße 29 schöne 2-Zim.-Wohn.

mit Zub ., Hth. Dach, preiswert per
sofort oder sväter zu verm. Näh.
Vorderb. 3 St ., G räber.  8225

Zimmermannstr . 7 2 Z. u. K„ Vdh.
Mans ., an kinderl. Leute zu verm.

3 Zimmer.

Adelheidstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf
Apr il 1917 zu vermieten._ 2318

Adlerstr. 7, F rtsp., 3 kl. Z. u. K. 88
Adlersträße 8 schöne 3-Zim.-Wohn.
Adlerstr. 37, V7"3-Z.'-W. s. N.' V. 1 r.
Adolfsallee 6, H. E-, 3 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh. V. E. 2423
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im  Speditionsbüro ._ B 5683
Albrechtsträße 36, 3. schöne 3-Zim..

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh, daselbst._ 2693

Bahnhofftr . 8, Gth . P ., 3-Z.-Wohn.,
Küche, Bad usw-. Zentralheiz ., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu verm. Leber.  149

Bertramstr . 7, 1, Südseite , gr. 3-Z.-
Wohn, auf 1. 4. 17  zu verm._ 347

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf
sof. zu vm. Näh. P art ._ B14001

Bismarckring 15, P ., 3-Zim.-Wohn.
_zu m 1. April . Näh. Laden. 8183
Blüchcrstr. 9. M., 3-Z^W. N7"M. P,
Blüchrrstr . 49 schöne 3-Zim.-Döhn.

zu verm. Näh. 3 St . links.
Dotzh. St ". 63, Mtb ., 8-Z.-W712666
Dotzhe imer Str . 87, Mtb., 3-Z..W., s.
Dotzheimer Straße 109 3 Zimmer.

Näh. Vdh. Part ., Bl. 8 176
Dotzlwimer Straße 195 große Helle

3-Zimmer -Wohnung mit allem Zii-
_beh ör pre iswert zu verm. _ 230
Dotzheimer Str . 122 sch. 3-Zim.-W.,

Sth. , 1. April . Näh. Vdh. P . 867g
Dotzbeimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-W.
_sof ort billig zu vermie ten. 2439
Dotzhei mer Str . 159 3-Zim.-W. ' 848
Drnden str. 4, 2, 3-Zim.-Wo hn.  322
Dru denstr . 5,  P ., 3—4-Z.-W., 2 Ms.
Drndenstr . 5. Sth7> Z.-W. iöfTöl fp.
D -udenftr . 8 3-Zim .-W., Hth., bill.
Ellenbogengaffc  9 3-Zim .-W sof. 2431
Eleonorenst r . 19 3-Z.-W. N. Nr . 5,1.
ElsSffrr-Platz 4, 2^ 3-Zim.-W. 8 82
Frankenstr . 19 3-Z^W ^ Zub. 81964
Frankenstr . 23. am SÜ, gr.̂ S-Z.-W.
Friedrichstraßr 8. Bdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. fp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau 2433

Friedrichstraße 8. Hth. 2, 3-Z.-W. auf
April. N. b. Hausme ister,  Hth . 209

Friedrichstr . 27 herrsch. 5-Z.-W. sokl

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 Zimmer«
, Küche._ Näb. £>. Jun g. 243p
Georg-Auguststraße 8, Vdh. 1, 3 Zim

mit Mans . auf 1. April  zu vm. 8A
Gneisenaustr . 29 3- u. 2-Z.-W. zu v

Näh. bei Heilhecker. 8 1761
Göbenstr. 31 sck. FrtT 773 3 -, 1. 4
Grabenstraße 34 schöne3» u. 2-Z.-W
_ sof. N. Uhren!. ,Weberg . 28. 156
Gustav-Adolfstraße 17, 1, schöne 3-8

Wohn., Süds ., auf 1. Aprrl 1917
Stäb, daselbst P art , r ., Ne ußer . 21b ^

Gustav - Ädolfstratze Mans . - Wohn./
3 Zimmer u. Küche zu verm. Nah
Platter S tra ße 12._ §82

Helenenstraße 1 schöne 3-Ziinmer-
_ Wohnunzeii sof. ob. fp. zu v.,2437
Helenenftr. 13, Vdh. Erdgesch-, 3 8 .,

Küche, Keller auf 1. 4. z. vm. Nah
Schw  albacher St r. 86, Bü ro. 217

Helenenftr. 16, Mtb-, 3 Z-, K. u. K.
Hellmundstr. 33, § 72 , 3 Zim ., Küche

us w.  auf 1. Avril, zu, verm. _ 6g
Hc llmundstr. 37, M. P- , 3-Z.-W. 863
"ell mund str. 49» 1 r., s ch" 3- Zim .-W

ellmundstr. 56. V., sch. gr. 3-Z.-W.
m. Zub., 1. April . N. Stb . 2. 19

Herderstr. 3, paff. für . 2 Familien,
3 Zim. u. K. u. 2 Zrm. m. Kochg.,
Sonnenseite . Näh. 8 16082

Herderstr. 3 sch73-^ 4-Z7W ., Sonnen¬
seite, zu vm. Nah. l . Stock. 81362

Herderstraße 6» 1, 3-Zim.-Wohn. auf
1. Avril 1917. Näht 1. S t. r . 2736

Herderstr. 9, , 1̂ 3-Z.-W., April . 78
Herrnaärtenstr . 2» P ., Ecke Nikolas-

straße, 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
1. April zu  v m. Näh, das. 2 l.  65

Hirfchgraben 13, 1, 3 Z., 1 K. U. Ms.
sof. od. spät, zu vm. Nah b. Haus¬
meister Hild, Büdinae nstr . 4. 2396

Fahnstr . 42. H" V7^Z Z. u. K. 356
Jahnst -aße 44, Hth., 3-Zim .-Wohn.

bill. zu vm. Näh. Rheinstr . 107, P.
Kapellenstraße 33, P ». 3 Zim ., Küche

Karlstr . 36 3-Z.-Wvhn., mon. 30' Mk
Kellerst". 31, freil . Haus , Wohnung

von 3 Zim. mit Küche z. 1. April
zu vermieten ; neu hergerichtet.
Näheres beim Eigentümer in
Sonnenberg , Allersbe rg 5.

Karlstr^ 38, Mtb. b. 3-Z.-W. Ä. V. $ ■
Kirckaaffe 49, 3 lks., 3-Z.-W. 2553
Knausstr . 1 3 'Sim . u. Küche a. gleich

od. 1. Avril . Näh. P ar t, l.  18
Lahnstr. 16 schöne 3-Z.-W., 8. (St.

Heiz., elektr. Licht, Bad, 2 Keller,

Lehrstn,27 , P ., neu h. 3-  u ^ ,2»Z. —..
Lehrstr. 27,  Dachst ., neu jj . 3-Z.-W
Lorclehring 8 sch. 3-Z.-W. der Neuz.
_entspr ^,im Vdh. auf 1. April , ,829b
Lnisenvl. 6. P „ 8 K.  u . K., 1. 4- 179
Luisenftraße 17, l . Stock, 3 Zim. u.

Marktstr. 12, Vdh.. 3 Zim . u. Küche'
^zu ve rm. Näh. Ädh. 2 r.
Marktstr. 22, Stb . Frontsp ., 3 8 . u7

ft  an ruh. Miet . N. Vdh. @nefeLi
Michelsberg 10, Vdh. 2, 3-Zim -W..

u.  Zubeh ., 1. April. Näh. P . 143
Moritzstrahe 8 3 Äim . u. K., 1. St7

sof. od. spät. Näh. 2.  Stock . 222
Mil chstraße 12, GthTl ^ kkT̂3-Ziim-

Wohn. an kinderl. Leu te zu v. 2779?
Moritzstraße 15 3-Zim.-Wohn. 2451
Moritzstraße 35, 3, 3 oder 4 Zimmer

mit Küche sofort zu verm. 898
Nerostr. 27, Hth. 1, 3-Zim .-Wohn

mit Waschküche zu verm., 278
Nettelbeckstr. 15, 3, 3-Z.-W-, auch mrtl
^Werksch,auf,1 ^ AprÜ zu v,_ 2745'
Nrugaffe 18 3-Z.-W. Näb. Korbgeschl
Niederwaldstr. 55 schöne sonnige 5-

Z.-Wohn. mit Zub., Hochp., so . od/
1. April. Näh. Oifcrmanns , P . U

Oranienstr atze 19, Gth ., Mansart »-
Wohn., 3 Zimmer u.  Küche. 33C

Oranienstr . 49, Hth., 3-Zim .-Wohn-
Philippsbe -gstr. 19, P „ neuzeitl . 3-3^

W. N. Nr . 12, b. Holzhey, P . r . 68
lFortsetzn«» auf Seite 9.)
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TABLETTEN na TunehBcn Par &ätmeren rS
und Aromatisieren fnr Wasefc - t»mi Eactewat .se r . ®
Erfrischend / Belebend / Hautreim send . In . VeOchen“
„Rose “ „Flieder “ „Maiglöckchen “ „Meal "- Gernchem
Für Waschwasser 0.35, (MOu. 1- . Pörßäder 0.40,2.- u. 3:75

BADTAL - PiolJtennadeltoadcr
Here -« . eerrcustasäsend •0.25,1.25. 2.40
ErtamiWtteAfsfralcan, Ciag«jr»en».PattorloB

Fbysooheimsehe Fahrik
C. Alfred Fischer G.m.li.B. .vavvav.BeHinS61/M

F177

Synagogenplätze.
Diejenigen Mitglieder unserer Gemeinde, welche ihre seitherigen

Synagogenplätze für das Rechnungsjahr 1917/18 (vom 1. 4. 17 bis
31. 3. 18) wieder behalten wollen, werden ersucht, dies bis

zum 25 . März
mündlich, schriftlich oder durch Fernsprecher 763 bei dem Rendanten,
Herrn Benedict Straus , Emser Str «6 , anzumelden. Anderen¬
falls wird von diesem Tage ab über die Plätze ander¬
weitig verfügt.

Die Platzkarten können auch sofort werktäglich von
8 —1 Utzr ans dem Gemeindedüro eingelöft werde »!.

Wiesbaden , den1. März 1917. F396
Der Vorstand

der israelitischen Kultusgemeinde.

Möbel-Ankauf.
SeilMtiiA Mg Mtgedift(ml. (Ruttmn.

einzelne Möbelstücke , sowie anch nnmoderne gute Möbel
sämtliche Einrichtungs -Gegenstände

werden bei sofortiger Kasse und sehr guter Bezahlung angekauft

WNeltz»» Fahr , KleWr. 36#. 40, Stint. 2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets groftes Lager in Gelegen-

heitskänsen und ncnen Einrichtung «»»,
sowie einzelnen Möbelstücken und GebrauchSgegeuständen.

Bei Neu - Einrichtungen werden Möbel etc. in Tausch genommen.

Zur Beachtung!
MW KkMlMkli in Weil n. Glilüschkli

werden prompt und billig ansgeführt.

M. Krasnoborski— KI. ßniiWlsk2.1.
Le oiMletkeiSe SelMMK  ÄW? den geehrten Herr

ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk gefaßt sind, AM " z« ver-
kanfen. Ich bitte , dieselben bereit zu halten , da ich nur einen Tag hier bin.
Ich IhsZjt  iDsb Für Rein -Platin Mk. 7.50 pro Gr. Bin

zahle Sllfs 418 Ulf »um amtlich berechtigten Aufkäufer für ganz
per II 1 *1 • Htl # 111 Deutschland ernannt . Das Platin wird
Stück Vbad W nn die Kriegsmetall A .- G. abgeliesert.

Bin nur Donnerstag , den 15. März von S—1 und 2—6 im Hotel
Einhorn , Marktstraße 32, 1. Stock, Zimmer 2.

LRETTEN MAYER
GEfiB. 1842 WIESBADEN. GEfifl . »842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO N1K0LASSTR. 5. TEL 12 ORD « 4 m

Kauen und Mädchen
bei gutem Lohn gesucht.

Ab 20. Februar direkte Bahnverbindung Wiesbaden ab 5 Uhr
35 Mi «, vormittags.

Menealaitlfn. imtimmttt„gewsar,
G . « . b. Naunheim a. M.

Königliche Schauspiele

Dienstag , den 13. März . i
55. Vorstellung.

27. Vorstellung. Abonnement C.

Das Drermaderlhims.
Singspiel in 3 Akten

von Dr. A. M. Willner und Heinz
Reichert. Musik nach Franz Schubert

von Heinrich Berts.
Personen:

Franz Schubert . . . . Herr Scherer
Baron Schober, Dichter . Herr Favre
Moritz von Schwind,

Maler . Herr Döring
Kupelwieser, Zeichner . Herr Rehkopf
Johann Michael Vogl,

Hofopernsänger Herr von Schenck
Graf Scharntorfs, dänischer

Gesandter . Herr Radius
Christian Tschökl, Hofglaser-

meister . Herr Ehrens
Frau Marie Tschöll, dessen

Frau . Frau Doppelbauer
Hannerl) . .. . . . . Frau Pola
Haiderl . . Frau Krämer
Hederl ! Soĉ tet . . . . Frl . Rose
Demoiselle Giuditta Grisi,

Hostheatersängerin . Frl . Bommer
Andreas Bruneder, Sattler¬

meister . Herr Tester
Ferdinand Binder , Post¬

halter . Herr Herrmann
Nowotny, ein Vertrauter Hr. Andriano
Ein Kellner . Herr Carl
Schani, ein Pikkolo . . Frl . Mumme
Sali , Dienstmädchen bei

Tschöll, . Frl . Großmüller
Rost, Stubenmädchen der

Grisi . Frau Weikerth
Frau Brametzberger,

Hausbesorgerin . . . . Frl . Koller
Frau Weber, Nachbarin . Frl . Ulrich
Stingl , Bäckermeister . . Herr Spieß
Krautmeyer , Jnspettor . Herr Nerking

Nach dem 1. u. 2. Akt 15. Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Preise der Plätze.
j Platz Fremdenloge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Mittel !, im I . Rang
9 Mk. 1 Platz Seilent . im 1.' Rang
7.50 Mk. 1 Platz 1. Rcmggalerre
6.50 Mk. 1 Platz Orchesterseffel
6.50 Mk. 1 Platz Parkett 5.50 Mk.
1 Platz Parterre 3.50 Mk. 1 Platz
2. Ranggalerie 1. Reihe 4.50 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 2. Reihe u. 3.,
4.  u . 5. Reihe Mitte 3.50 Mk. 1 Platz
2. Rangaalerie 3.- 5. Reihe Seite
2.50 Ml 1 Platz 3. Rangaalerie
l . Reihe und 2. Reihe Mitte 2180 Mk.
1 Platz 3. Ranagalerre 2. R. Seite
u. 3. und 4. Reibe 1.75 Mk. 1 Platz

Amvbitheater 1 Mk.

Restben?-Theater.
Dienstag , den 13. März.

Dutzend- und Fünszigerkarten gültig.

Die Diener lassen bitte»!
Schwank in 3 Akten von Eduard

Ritter und Toni Impekoven.
Nach dem ersten Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Der vollständige Zettel erscheir
in der heutigen Abend-Ausgabe.

OOOOO

:: Wilhelrnstrake 8. : :
Elite - Programm

Heute und morgen (3—10):
Dolly ’s Bekehrung.

(Erstaufführung !)
Ein One nt -Abenteuer mit lustigen

Verwicklungen ! 2 Akte.
Verfasser und Hauptdarsteller:

Ferdinand Bonn
(Deutsches Theater , Berlin . )

Maria Carmi-
VnUmdiler

als:

Aphrodite.
(Erst - AUelnaulführung)

Drama in 4 Akten . (Spieldauer
1*/, Stunden .)

Der beut»  bisher erschienene
Carmi-Film!

Ein Meisterwerk der Filmkunst!
Wundervolle,neuartige Photographie

llutcs Beipregrawnl

Taunusstr . 1.

Sma Moren,
die temperamentvolle

Künstlerin als
„Baronin Sybille

Raschooska“
in

Ser Skandal
Eine Tragödie aus der

Gesellschaft.
Spannende , hoehinteress.

Handlung!
Prunkvolle Ausführung!

Regie : Georg Jacoby-
Wiesbaden.

Mädels in Arrest
Frech -fröhliche Backfisch-

Streiche . 3 Akte.

Der großen Bewunderung
wegen, welche die talent¬

volle , schöne

FernKnsrs
Hl

BesiegteSiegerin
Roman einer Ehe in

5 Akten,
geerntet hat , bleibt der
Film für einige weitere
Tage auf dem Spielplan.

Wegen des groß -n An¬
dranges zu den Abend¬
vorstellungen wird ge¬
beten , auch die unver¬
kürzten Nachmittags¬
vorstellungen zu berück¬

sichtigen _̂

Xachtspiele
Rheinstr . 47

Heute und folgende Tage.
Neu für Wiesbaden.

Moria Fein
Grosses

Sensations-
Drama

aus der vornehmen Welt.

Erstklassig in Spiel
und Darstellung.

Das Küsstlerpaar
Trenmann-£arsen

m

Scheuen
contra

? 8stenberg.
Lustspiel in 3 Akten.

Thalia.
Kirckgafse 72. * Telephon 6137,
Bestes und größtes Lichtjpielhmch

mit Knnstler - Grchester.
Seile lebtet ln!

des glänzenden Programms : ^Zwischen1
'/-IIu. 11.

Drama ans dem Barietetebe«
in 4 Akten.

In den Haupttollen:

Nils Chnsandef
vom König!. Theater , Stockholm f

. die schöne glutäugige Argentfiüeri,'
Annita Garen»

vom Rationaltheater in
Knenos Aires.

Dieses Schauspiel bringt photo¬
graphische Bilder von hervor¬

ragender plastischer Schönheit.
Erstausführung!

Der dritte amtliche
militärische Krisgsftlm:

«Mn's
Am-Mer« .

Offizielle Aufnahme sür das
Dentsche Krtessarchin.

Tonto lernt hrrpnaltstere » .
(Humoristiich).

Netteste Giko -Woche.

Mittwoch, den 14. März:
Erstausführung!

Mn m  Alk«
in „ SchlstlerhriKe ".

Schwank in 3 Akten von Franz
Sehmelter.

In den Hauptrollen:
Kene Kah nnd Ks DaUis.

Totzheimer Straße 19 :: Fernrnf 81»
Rnr noch bis Donnerstag , IS. März.

Der grotzartize
Kpexialitatrn - Spie lpla « !
u Mi . mtüaea iß.

sowie der

welcher allabendlich die Zuschauer mit j
Verteilung von wertvollen Präsenten

überrascht.
Anfang 7*/, Uhr. (Vorher Musik.)

Ab Freitag , den 18. März:
Das große « ensations - Programn «.

10 erstkl . Schlager « nd
4 Gastspiele.

Zqlveros.
Der jonglierende Komiker.

Ku=K(t*B!)<
Der « old̂ iephisto.

Der Urkomische.

Gertk Grafe
Komische Neuheit.

t
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icht begegnet, sind das Ergebnis der Blockade der Eit¬
zte . Entgegen der Behauptung Reuters wurde oder
wird in keinem Teile Syriens eine Postenkette aufge-
Mt , um die Eirrfuhr von Lebensmitteln in die ge-
>M»mten Provinzen zu verhindern.

Folgende Tatsache zeigt klar die Le>rchüt der gehor-
tei  Behauptungen . Die osmanische Regierung nahm
abue Äsern das Angebot  der ' a m e r i kn n i s che n
Argierunq  an , 2000 Tonnen Lebensmittel nach
Syrien zu senden, die sobald als möglich mit den:
amerikanischen Kohlenschifs „Cäsar" befördert werden
sollen. Außerdem sollen Arzneimittel von Amerika
nach demselben Bestimmungsort mit dem arnerikauischen
^Schaff„Desmoines " gesandt werden.

Andererseits ist die kaiserliche Regierung geneigt,
allen zentralen Ländern , die in dieke Gegenden
Lebensmittel oder Arzneimittel schicken wollen, alle Er¬
leichterungen zu gewähren, um die bedürftige Bevölke¬
rung ohne Unterschied von Rasse und Religion zu unter¬
stützen. Auf di-äe Tatsachen beschränken sich die übel¬
wollenden Veröffentlichungen der Rertter-Agentnr.
Auskünfte Ender -Paschas in der Kammer.

W. T.-E. Konstvntinapel . 10 März . (Meldung bei Tele-
graphen-Agentur Milli .) Der stellvertretende Oberbefehls¬
haber Enver - Pascha  ist heute vcn der Sinai « - Front
zurückgekehrt. Gelegentlich drr Besprechung des Kriegs»
l-udgets gab er in der Kammer Aufklärung über die allge¬
meine Lage und sagte u. a. : Die Verbündeten erwarten mit
Ruhe die Offensive, die die Feinde vermutlich im kommenden
Frühjahr auf irgend einer Front planen könnten. Die
Kammer möge entschuldigen, wenn er über das von den
Mittelmächten geplante Baigehen Schweigen  bewahre.
Ter Minister l1.tonte , daß die Verteidigung der Meerengen
und der Küsten niemals gesicherter sei, namentlich seit dem
^eingeschränkten Unterseebcctskiieg An der Sinaia -Frout
sei die Lage fast unverändert . An der mesopotamifchen

j,Front sind wir, so fügte er hinzu, infolge militärischer Maß-
liiahmen gegen den Nordtigris zurückgegangen.
Än der persischen Front Haber wir uns aus denselben Er-ITagungen heraus gegen Keimen schab  zurückgezogen,

k Die Lage an der Kaukasus srcr.t ikt unverändert . Enver-
k Pascha schloß, indem er betonte, daß wir im Vertrauen
! ans di« Zukunft und auf die Gnade des Allmächtigen den
I endgültigen Sieg erringen werden.

*

Oer amtliche türkische Bericht.
W. T.-B. Konstantinopel, 11. März . Amtlicher Bericht:

^ Kaukasusfront.  Angriffsversuche starker feind¬
licher Erkundnngsabteilungen gegen zwei Stelle » unferrs
linken Flügels wurden vereitelt.

Si na , front:  Ein englischer Flugzeug wurde abge-
schoffen. Sein Beobachter, ein australischer Offizier , gefangen
genommen. Das ivenig beschädigte Flugzeug ist in unserem
Besitz. Im Hedschas  wurde eine Bande Aufständischer,
500 Meharsiten , in einen Hinterhalt gelockt und mit f chw e -

Kren Verlusten  für sie zersprengt . — An den anderen
k Fronten kein Ereignis von Bedeutung.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatt »".)

$ Berlin , 12. März.
Am Minister tisch: Arbeitsminister v. Breitenbach und

Finanzminister Dr . Lentze.
Präsident Graf v. Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung

I um 11,20 Uhr.
K- Die zweite Beratung des Staatshaushaltsplans wird
t fortgesetzt bei dem

Haushaltsplan der Ersenbahnverwaltnng.
Abg. Marco (natl .) : Die Lebensarbeit des Grafen

Zeppelin  wird nicht untergehen ; auch ist sicher zu er¬
warten , daß das große Verkehrsmittel , welches er uns ge-
-icficiffen bat , sich in der Zukunft weiter entwickeln wird . Sein
Andenken wird nicht vergessen werden. (Bravo !> Die überaus
schwache Besetzung des Hauses am Samstag bei der Be¬
ratung eines so wichtigen Etats war eine treffliche Jllu-
stratirn für den Zustand der jetzigen Tiätenzahlung.
Die bauliche Entwicklung und die Betriebsmittel haben in
den letzten Jabreil außerordentlich zugenommen.

In den ersten 29 Njonaten des Krieges haben wir 800
Millionen für Betriebsmittel auSgegcbrn.

Den Kirchhoffschen Vorschlägen  können wir uns
nicht in allen Punkten anschließen. Aber sie enthalten doch
beachtenswerte Anregungen . Wir waren glücklicherweise
stnstande, während des Krieges unser Wirtschaftsleben auf¬
recht zu erhalten , was wir besonders der Anspannung aller
Kräfte bei der Eisenbahnverwaltung verdanken. (Der Redner
geht auf Einzelheiten des Etats ein, aber seine Ausführun-
§en bleiben auf der Journalistentridüne unverständlich.)

Abg. Ocser (Vpt.): Auch wir bedauern den Heimgang
des Grafen Zeppelin  auf das lebhafteste. Nachdem die
Ersenbahnverwaltui -g die Veakebrsausgaben im Jahre 1916

| m hervorragender Weise erfüllt (M , macken sich jetzt Ver-l kehrsstürungen  geltend, die in der Mehrbeanspruchnng
I deS rollenden Mateci -ols und des Personals ihren Ursprung
i laben . Ich hoffe, daß es bald gelingen wird, der Schwierig¬

keiten Herr zu werden, damtt wir den wirtschaftlichen Be¬
dürfnissen des Landes in ausreichendem Maße gerecht wer¬
ten können. Wir werden auf eine raschere und bessere Ent¬
ladung der Wagen Bedacht nehmen muffen Der Minister
bat seinerzeit füc Regelung der Wasserstraßenfrage

> «ns politischen Gründen zurückgehalten. Wir halten aoer
jetzt im allgemeinen Berkehrsintereffe eine Stellungnahme

- der Negierung zu dieser Frage für angezeigt. Wir sind da-
s »nt ernverftanden , daß die Frage der Tariferhöhung

bis mich dem Kriege vortagt wird.
Die Kirchhoffschen Borschläge, die daraus hinausliefen,
größere Einnahmen aus der Eisenbahn herauszuwirt-
schaften, kl!»hatten manche« durchaus spmpathischen Ge¬
danke«, dem, fie bezwecken letzten Endes eine Entlastung

der Steuerzahler.
Wir stimme» den Bestrebungen zu, die Bahnbetriebe nach
dem Kriege zu vereinfachen, um Crfparniffe zu erzielen . Jn-

s .dessen sttmmen wir dem Minister zu, wer.n er mit Bezug an-
s bic Kirrbhofftchan Vorschläge sagt, mau könne diesen Plänen

Nrr*da- ener Tagblalt._ _
nur dann nähertreten , wenn man festen Boden unter den
Füßen labe . Wir stimmen der Forderung nach einer 8 Us
-ammenfas s u n g aller Verkehrsinteresse  u
inter einer möglkchst einheitlichen Leitung zu. Die _Ausge-
taltung des modernen Verkehrs nach dem Kriege wird uns
unsere wirtschaftliche Kraft zurückgeben und den Ausbau des
gefaulten Vaterlandes erleichtern. (Beifall.)

Krbertsminifter v. vreitenb « ch:
Trotzdem der Wettergott noch ziemlich ungnädig ist, ist

eine Besserung der Ber keh rsver hältst isse  be¬
reits eingetreten . Durch die Vergebung unserer Lieferungen
an Waagcns und Lokomotiven on die heimischen Verbände
wollen wir unsere Jndrstrre fördern . Trotz des Krieges
haben wir große Arbeiten vergeben, um der Arbeitslosigkeit
entgeaenzutreten . Die Heeresverwaltung hat uns die er¬
forderlichen Kräfte nicht entzogen. Allerdings mußten astch
wir Personal hergeben, aber die Heeresverwaltung hat gleich
wieder für Ersatz gesorgt. Die Wasserstraßen  werden
in großem Maße zur Entlastung der Eisenbahn herange-
zegen. Nach dem Kriege werden unsere Ausgaben stark
steigen;  dem werden wir durch technische Verbesserungen
zu begegnen versuchen muffen. Die neue Güterzugs¬
bremse  hat sich bewährt . Ich würde es begrüßen , wenn
wir zu einer schnelleren Entladung der Güterwagen kämen.
Es ist wodl auf diesem Gebiete gearbeitet , aber noch nicht
genügend erfunden worben

Die neue Berkrhrssteuerist verhältnismäßig niedrig; in
anderen Ländern ist ste erheblich höher.

Mtt der Tariferhöhung  können wir erst Vorgehen,
wenn das Reichsverkehrssteuergesetz erledigt ist. Bei der
neuen Tarifgrstaltung werden Ausnahmetarife  nach
wie vor bestehen bleiben. Über den Ausbau der Wasser-
st r a ß e n vom Rhein bis zur Elbe besteht noch ein lebhafte:
Streit der Interessen . Es werden noch Jahre vergehen, ehe
man an die Frage Herangehen kann. Der gegen unsere
Berwaltungsbeamten  erhobene Vorwurf , daß sie
volkswirtschaftlich nutzt genügend vorgebildet seren, ist nicht
begründet . Die Aufgaben unserer Betriebe find außer¬
ordentlich, so daß wir nur erstklassiges Personal brauchen
können. Unsere Leute, sowohl die technischen wie die Ber-
waltunasdeamten . stehen durchaus auf der Höhe. (Beifall)

Abg Leiuert (Soz.) : Die Wasserstraße vom
Rbein bis zur Elbe  wird gebaut werden, weil der Bau
eine wirtschaftliche Notwer!digkeit ist. Die neuen K i r ch-
Hoffschen Vorschläge  befriedigen uns wicht, weil
Kirchhofs von dem Grundsatz der Reichsbahn abgegangen ist.

Zur Förderung unseres ganzen wirtschaftlichen Lebens
würde es beitragen , wenn unsere Bahnen Reichsbahnen

wären.
Abg Sckmidt-Conz (Zentr .): Der Effenbakpiverwaltung

und den Bediensteten danken wir wegen ihrer bewunde¬
rungswürdigen Leistungen während des Krieges und sprechen
ihnen unsere Anerkennung aus . Die Arbetterausschüffe
sollten weiter ausgebaitt werden.

Minister n. Brertenbach: Der Firrsorge für Betriebs-
Personal und der Beamten  wenden wir fortgesetzt
unsere Aufmerksamkeit zu. Die Bauprojekte  der Staats¬
verwaltung werden im weitesten Umfang vorbereitet . D:e
Frage einer ausreichenden Ernährung  des Per¬
sonals wird in vollem Mutze beachtet. Der Arbeiterschaft
sollen umfassende Lohnzulagen zuteil werden. Die Wöhl-
sobrtseinrichtungen unserer Verwaltung haben sich bewährt.
Mit der Frauenarbeit  bei der Eisenbcchuverwaltung
find wir im allgemeinen durchaus zuftieden.

Tie Weiterberatung wird auf Dienstag 12 Uhr vertagt:
Fortsetzung des Eisenbahmtats ; des EtsenbahnanleihegesetzeS;
kleinere Etats . — Schluß rach 5 Uhr.

Deutsches Reich.
Ein Knirag auf Umgestaltung des

Herrenhauses.
(Von unserer Berliner Abtei  k.ung .)

I -. Berlin , 12. März . (Eig. Meldung , zb.) Auf Antrag de?
Abgeordneten Dr . Packnicke (Vpt.) wurde heute im preußi¬
schen Landtag bei einer Geschäftsordnungsdebatte beim
Schluß der Sitzung bestimmt, daß der Etat des Herren¬
hauses  in erner besonderen Sitzung am Mittwoch behan¬
delt wird. Dem Abgeordnetenhaus ist heute ein Antrag Dr.
Friedberg (natl .) zugegangen : Das Haus der Abgeord¬
neten wolle beschließen, die Königliche Staatsregierung zu
ersuchen, einen Gesetzentwurf vorzu legen, durch den eure
Verordnung betreffs der Zusammensetzung des
Herrenhauses  in der Art herbeigeführt werden soll,
daß unter A.rfrechterholtnng des königlichen Berufungsrechtes,
aber unter Beseitigung aller Familien - und
Standesrechte,  die bisher die Mitglredschaft zum
Herrenhaus begründen, allen größeren Kommunal¬
verb  ä n d en sowie allen für das wirtschaftliche und krrktu relle
Leben unseres Volkes wichtigen Berufskreiken  eine
aus Wahlen hervorgehende,  ihrer Bedeutung ent¬
sprechende Vertretung im Herrenbaus  gewährt
wird

Gegen die Einführung von Lebensmitteln
vom Land in die Städte.

(VonunsererBerlinerAbteilung .)
V. Berlin , 12. März . (Eig. Drahtbericht , zb. Da das

Einführen von Lebensmitteln vom Land in die Städte stellen¬
weise einen Umfang  angenommen hat, der die
für die Kommunalbehörden vorbehaltenen Be¬
stände an Kartoffeln , Butter , Eier  usw.
gefährdete,  wird der Verkehr  nach einer Er¬
klärung des ReickSkommiffars Michaelis hinfort
überwacht  werden . Wo es sich darum handelt , kleinere
Mengen aus freundschaftlichem Verkehr vom Land zu per¬
sönlichem Verbrauch in die Stadt zu bringen , wird in de:
jetzigen harten Zeit ein Auge zugedrückt werden, wo aber >n
größerem Matz  st ab  dte Lebensmfttel für den Hanoel
oder Hotels aufgesaugt  wurden , wird eingeschritten und
-beschlagnahmt  werden . Schon in den Bahnzügen wird
dre Überwachung ausgeübt . Anderenfalls -wären dte Höchst¬
preise nicht mehr ausreck: zu erhalten . In der Umgebung
von Berlin wurde von Aufläufern den Bauern für das Ei
60 bis 7 0 Pf ., iüc das PfundButter  8 bis  9 M . be-
zaihlt. Der Kleinhandel soll aus etlichen Kreisen K a r -
icffelmengen  in Höhe von mehreren hundert¬
tausend Zentnern herausgebracht  haben . ES

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seit « 3.
wird hinzugefügt, daß die Kartoffelbestandsaufnahm « bis
zum 25. März Nachvrüfungen  unterliegt , da wegen der
ungewöhnlichen Witterung dte Öffnung der Mieten jetzt nicht
vor sich gehen kann. _

* Landtagswahl im 1. heffea-naffauischen Wahlkreis . In¬
folge des Todes des Abg. v. Ditfurth ikonf.) ist im 1. heffen-
naffauischen Wahlkreis, Grafschaft Schaumburg , eine Ersatz¬
wahl notwendig geworden, bereits die Mett « in dieser Legis¬
laturperiode . Landrat o.,Ditfurth vertrat den Wahlkreis vs«
1698 bis 1909 und feit Juni 1915. In der Zwischenzeit war
der Bruder  des Verstorbenen, der im März 1915 im Feld
in Rußland gefallene General v. Ditfurth (kons.), Vertreter
des Kreises . Der Bezirk ist den Konservativen sicher,  zu¬
mal im Zeichen des Burgfriedens . Bei den allgemeine» Wah¬
len 1913 fielen 111 Stimmen auf General v. Ditfurth und
21 Stimmen auf Pro fester Rade-Marburg (Fr . Vpt.). 1915
wurde Landrat v. Ditfurth mit allen abgegebenen Stimmen
gewählt. Bon 1867 bis 1898 war der Wahlkreis stet« « rtio-
nalliberal vertreten.

* 400 Millionen Mark Spareinlagen bei den Berliner
Sparkassen . Nach Meldungen der Berliner Blätter befinden
sich auf den Sporbückern der Berliner Sparkasse jetzt 400
Millicmen Mark Spareinlagen.

yeer «nd
Verwendung von Medizrnstndiereudrn in Stelle « von

Nnterärzken . In Ergänzung der Erläffe vom 9. August 1915
und vom 23. Januar 1916 ist für die Dauer des mobilen Ver¬
hältnisses besttmmt werden : Zur Ernennung zum Feld-
unterarzt kann den Medizinstudierenden deS Heeres , die ine
Vorprüfung vollständig bestanden haben, von jetzt ab auch die
vor der ärztlichen Vcrprüfung im Heeressanitätsdienst zurück¬
gelegte Dienstzeit angerechnet werden, sofern sie die sonstige»
für die Verwendung in Unterarztstellen vorgeschriebenen Be¬
dingungen erfüllt haben und von ihren nächsten militärarzt-
lichen Vorgesetzten für den Dienst als Feldunterarzt durch¬
aus geeignet erklärt werde«.

klus Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vre sechste tlriessanleiche.
Über Erleichterungen für die Zeichnusg

auf die Kriegsanleihe bei der Nafsauischen
Landesbank und Ng .ssäuischen Sparkasse  wird
uns mitgeteilt:

In Rücksicht darauf , daß es «8 eine patriotische Pstwht
für jedermann zu betrachten ist sich nach Möglichkett an der
Zeichnung auf di« Kriegsanleihe zu beteiligen, hat die Direk¬
tion der Naffauifchen Lan-desbank Einrichtungen getroffen,
welche eine solche Beteiligung möglichst erleichtern
sollen. Neben den Kapitalisten find es in erster Lime dte
Sparer,  die in der Lage und berufen find, bet der Zeich¬
nung tätig mttznwttken . Die Naffanische Sparkasse verzichtet
in solchen Fällen auf Einhaltung der KündiFungsftist , fall?
die Zeichnung be, einer ihrer 200 Kaffen oder den Kommrffs-
ren und Vertretern der Raffauffchen LebenSversichernngSan-
ftalt erfolgt.

Dte Verrechnung auf Grund des Sparkassenbuchs geschieht
so, d rß kein Tag an Zimten verloren geht, und Mar bereits
zum 31. März d I . Um auch denjenigen, die zurzeit nicht
über ein Sparguthaben oder über bare Mittel verfügen , solche
aber in absehbarer Zeit zu erwarten haben, die Beteiligung
an der Zeichnung z-a erleichtern, werden Darlehen  gegen
Verpfändung van Wertpapieren , die von der Raffauffchen
Sparkasse beliehen werden können, zu dem Zinssatz der Dar - -
lehenskaffe (5% ), gegen Verpfändung von Landesbank-Schurd-
verfchreibungen zu dem Lorzugszinssah von 5 Prozent ge¬
währt . Dagegen können Hhpvth-ekengelder zum Zweck >der
Zeichnung nicht zur Verfügung gestellt werden, da sich der
HypothekenkrÄiit nickt für solcke Fälle eignet und die zur Ver¬
fügung stehenden Mittel zur Befriedigung des normate«
HypothekenkreditbedürfniffeS bereitgehalten werden müfien.

Dte Naffauilche LandeSbank nimmt die Kriegsanleihen
unentgeltlich bis 31 . Dezember 1919  in Verwah¬
rung und Verwaltung (Hinterlegung ) und löst die ZinSsckeine
sämtlicher Kriegsanleihen ebenfalls unentgeltlich bei ihnen
200 Kaffen ein.

D :e Zeichnung auf die Kriegsanleihe kann nicht nur fiei
der Hauptkaffe der Naffauifchen LandeSbank in Wiesbaden
(Rheinstratze 44), sondern auch bei sämtlichen 28 LandeSbank-
stellen, den 170 Summelstellen der Naffauifchen Sparkasse so¬
wie bei den Kommissaren und Vertretern der Naffauffchen
Lebensversicherungsanstatt erfolgen. Es wird dringend ems-
fohlen, die ZeichnunnZai,Meldungen nicht auf die letz¬
ten Tage  der Zeichnungsfrist zusammenzudrängen , damit
eine ordnungsm -äßige Abfertigung der Zeichner ermöglicht
wird . __ _ ____

— Kriegswirtsckastlichrr Lehrgang. Der Rhein-
Mainifche Verband für Volksbildung  veran¬
staltet Donnerstag und Freitag dieser Woche in der Aula oec
Sachsenhäuser Oöerrealschule zu Frankfurt a. M., HolLern-
strahe 21/23 , einen krtegdwrrffchaftlichenLehrgang.  Im
Vordergrund der Besprechungen wird die Belehrung über die
0. Kriegsanleihe stehen, über die Herr Kreisschulinspektor Dr.
Hrndr - chs (Höchst a. M.) ein ausführliches Referat er¬
statten wird . Außerdem werden sprechen der Vorstand des
Frankfurter Krtegswirffchaftsamts Hauptm-gnn d. N. Regre-
rungsrat Emmerling  über Organifatwnen und Aufgaben
des Kriegswirtschaftsamts , Stadtfchulinspektor Henze
(Faankfurt a. M.) über Die Organisation der Schuljugend,
Domänenpächter Schneider (Hof Kleeberg) über Dte
Sicherung der Ernte 1917, Pfarrer Dr . Koch , Land - uni"
Stadtrat Landmann (Frankfurt a. M.) Über Das Gegen-
seitigkeilsverfahren zwißchen Stadt und Land, und Pfarrer
F r c s i n i u s (Estenheim) über Die Organisation des kriegs-
wirtschastlichcn Aufklärungsdienstes.

— Gewerbevereiu für Nassau. Auf Einladung des Zen-
tralvoastandes des ..Gewerbevereins für Nassau" fand am
Sonntag in der „Wartburg " zu Wiesbaden eine B-Usamm-
lung von Vertretern der Lokalgewerbevereine des U n te r.-
taunuskreifes  statt , um über die Gründung eines Ge --
werbevereins - Kreisverbands  und Errichtung
eurer gewerblichen Bevatungs- und AuskunftSstelle zu be-



Seite 4. TS* März TW7 . Wiesbadener Tagblalt» Morgen-Ausgabe. Erste- Matt . Nr . ist,
raren . Der Sch^w, » ahnten Lue Herren Vürgermeister Dr.
^penohi «iö Vertreter de§ ÄondratS oied der Stadt Langen»
kchsvalibuch Magistratsschöffe Barttzel als Vertr eter der Strdl
Jvstrin und das Mitglied der Handwerkskammer Malec-
mefffer A. Fuhr 1. in Langenschwalbach bei. Die Verhand-
kunisen wurden von dem Mitglied des Zentralvorstandes
Herrn Rentner Pafsavant aus Mirbefbach geleitet . In länge-
ven  Ausfichrunyen verbreitete sich der stellvertretende Vor¬
sitzente des „Gewerbevereins für Nassau" Herr Architekt Alb.
2Bo I ’ f in Wiesbaden über die nstt der Bildung von Kreis-
verbänden und Errichtung von Beratungsstellen verfolgten
Ziele der wtrtsckaftlichen Förderung von Handwerk und Ge¬
werbe, namentlich für seine Überleitung aus der Kriegs- in
die Friedenswirtschaft durch Vermittlung von Arbeitsgelegen¬
heit, Beschaffung von Rohstoffen und baren Betriebsmitteln
nsw. Die Anregungen und Vorschläge des Zentralvorstandes
fanden allseitigen und lebhaften Beifall . Es wurde einstim¬
mig die Bildung eines Kreisverbandes für die Gewerbever¬
eine de? UntertiunuZkceises beschlossen und in den Vorstand
i>es KreiSverüands O'i  Herren Rentner Pass avant
(Michelbach), M. ig-strat ?schöffe Dachdeckermeister Fr.
Barthel (Idstein ), Malermeister A. Fuhr  1 . (Langen-
schwalbach), Hauptlehrer Ernst (Weben) und Möbelfabrikant
Ad. Wolf (Vockenhiusen ) gewählt. Wegen der derzeitigen
ungünstigeii Berkehrsverhültnifle im Untertaunuskreis soll
von der Errichtung einer Beratungsstelle vorerst abgesehen,
dagegen der Anschluß an da- Hand wer?samt zu Wiesbaden
angestrebt werden.

— Die Schule in der Oranienstraße , das eigentliche
Heim unseres Reahgymn-rsiumch wird zurzeit geräumt und
steht, abgesehen von einigen wenigen Zimmern , der Stadt
wieder zur Verfügung.

— Mifchversorgnng. Der Magfftrat hat mft Wirkung
von heute die Milchmenge für Kinder im 5. und 6. Lebensjahr
auf y4 Liter täglich festgesetzt. Er ist dabe: der Verordnung
des Regierungspräsidenten gefolgt, von der wir in der gestri»
gen Abend-Ausgabe einen kurzen Auszug veröffentlichten.
Wiesbadener vergnSgungs .Vühnen und Lichtspiele.

* Da ? Kinephon-Theater , Taunusstrahe 1, bringt ab
Dienstag ein Gesellschrftslchiuspiel „Der Skandal ", ei .-e
lustige Backfrschgesckiichte„Mädel? im Arrest" und einen
Ehecoman „Besiegt? Siegerin ". „An schäumenden Flüsien ",
schone Naturbilder , beschließen das Programm . — Valdemac
Psylander , der bekannte dänische Künstler , ist im Alter von
36 Jahren einem Herzschlag erlegen. Das Kinephon-Tbeate:
bringt zu seinem Gedächtnis am 27. März das Schauspiel
„Die Ebe im Schatten ", welches Psvlander auf der Hohe
seiner Kunst zeigt.

Sport und Luftfahrt.
k Ein Jahr Ferdinand -Goetz Abende. Am letzten Ver-

sammlungs rbend der hiesigen Ferdinand -Goetz-Tafelrunde
gab deren Begründer einen Rückblick auf ihre Tätigkeit wäb-
rend des einjährigen Bestehens. Mit Befriedigung konnte
festgestellt werden, daß an den bei der Begründung ausge¬
stellten Aufgaben , im Sinn und Geist des verstorbenen, hoch-
vschienten Vorsitzenden der Deutschen Turnerschaft zu wirken
und Männer aus allen Kreisen zur Pflege und Förderung
der Leibesübungen wie kerndeuffchen Geistes für die Er¬
ziehung und Erhaltung eines gesunden und starken
Volkes zu vereinigen , rüstig gearbeitet worden sei. Für die
günstige Aufnahme der Ferdinand -Goetz-Abende in Turner¬
kreisen spricht am besten die rege Teilnahme , an 14 Abenden
vereinigten sich 374 Turner und Turnfreunde zu anregenden
llnterhaltungsabenden , an denen neben fteier Aussprache
über allgemeine, unsere Zeit betreffende turnerffche Ange-
legercheiten Vorträge geholten wurden von den Mitgliedern
Andrng, Engel , Hagelauer , Hartmann , Heidecker, H Höhn,
Krumm , Kleber und Philippi . Bei den anregenden Aus¬
sprachen, die an jedem der Unterhaltungsabende erfolgten,
kam m der erfteulichsten Weile stets zum Ausdruck, daß auf
dem unparteiischen Bilden der Ferdinand -Goetz-Tafelrunde
die Mitglieder der verschiedenen Turnvereine , frei von jeder
Einseitigkeit, nur bestrebt waren , der deutschen Turnsache
selbstlos zu dienen, und bei diesem Streben die sonst so
manchesmal aufgerichteten Scheidewände vollständig gefallen
waren . Von dieser selbstlosen Zusammenarbeit dürfen für
die zukünftige Entwicklung der Turnvereine in Wiesbaden
recht segensreiche Folgen erwartet werden. Die Ferdinano-
Goetz-Tafelrunde ist in das zweite Jabr ihres Bestehens ein-
getreten mit dem ernsten Willen, auch fernerhin das Erbe
und Vermächtnis chces großen Vorbildes Ferdinand Goctz
treulich zu hüten und zu pflegen nach seinem Walhspruch:
„Herz und Hind dem Vaterland ". Die zwanglosen Versamm¬
lungsabends finveu regelmäßig an jedem zweiten Samstag
im Monat in ve: „Wartburg" (Erdgeschoß hinteres Zim¬
mer ) statt , und sind Freunde der Turnerei und ihrer Bestre¬
bungen immer herzl 'chst willkommen.

Neues aus aller wett.
Drei Soldaten bei einem Brand umgrkommen. W. T.-B.

Löwenberg  i . Schl., U . März . In der vergangenen Nacht
fft die am Bober in der Nähe des Bahnhofs gelegene Littiq-
sche Holzschleife niedergebrannt . Das Sägewerk urrd die an¬
stoßenden Schuppen sind erhalten geblieben. Die Ent¬
stehe ngsursache st't unbekannt . Von den dort einguartierten
Soldaten  werden dre: vermißt die wahrscheinlich in den
Flammen umgekrmmen sind. Überreste verkohlter Leichen
sind bereits gefunden.

HandelSteil.
Die sechste Kriegsanleihe.

Wie die Kundmachung des Rsichsbankdirektoriums
im Anzeigenteil der vorliegenden Kummer bekanntgibt,
findet vom 15. März bis 16. April die Zeichnung auf die
neue 6 !•riegsanleihe statt. Voller Erwartung blicken
weite Kieise des Volkes, große Kapitalisten wie kleine
Sparer, der Zeichnung entgegen. Die Spannung ist um so
größer, als diesmal neben der Cnrozentigen Keichsauleibe
noch ein neuer Anleihetyp zur Ausgabe gelangen soll. Da¬
mit wird dem anlagesuchenden Kapital ein willkommener
Anreiz geboten und ein großer Erfolg dar Zeichnung schon
aus rein finanziellen Gründen gesichert sein. Die Zeich-
nungsbedingungee sind so günstig, daß es kaum eines be¬
sonderen Aufrufs an Pflichtgefühl und Vntarlandstreue be¬
dürfen würde, um das Geld des reiches Mannes und den
Sp | ckenvig des Arbeiters zu den Annahmestellen für die
Anleihezeicbnungen liinzuleiten. Dort, wo solch ein Apparat
doch etwa angel rächt sein sollte, wird man eingedenk sein,
daß wir heute vor dem EntscheidimgspunktIn dem großen
VClkerringen stehen, daß ein jeder ebenso wie mit seinem
Eint auch mit all seinem Hab und Gut für die bedrohte Exi¬
stenz de- Vaterlandes einzutreten und den braven Kämpfern
zu helfen hat, die seit mehr als zwsi und einem halben
Jahre unsere Grenzen schützen, die Feinde riederwerfen
ui d den Gegner mit wuchtigen Schlägen auf der S»e be¬
zwingen. Die neue 6. Kriegsanleihe bestellt in erster Reihe
wieder aus hprozentigen k>ei hsschutdverSchreibungen. Sie
ist ebenso wip die bisherigen Anleihen seitens des Reiches
bis ' 924 unkündbar und unkonvertierbar. Erst daun, also
nach sieben Jahren, kann die Frage auftauchen, ob die
l .age de? Geldmarktes sieb derart geändert und die Zins¬
sätze derart heruntergegangen sein werden, daß das Reich
daran denken kann, den I lhaberr. der Sprozentigen Kriegs¬
anleihe die Rückzahlung zum vollen Nennwert oder wahl¬
weise ’Tedeicht eine neue Anleihe für Bedingungen anztt-
1rieten, die der künftigen arktiage entsprechen würden.

Der Zeichnung *preis für die 3. öprozen-
tige Kriegsanleihe  ist bekanntlich £8 Prozent bezw.
für SchuIdDi-rhzeubnungen mit Sperre bis 15. April 1917
£7.80 Prozent. Freiwillige Einzahlungen — Teilzahlungen
und Vollzahlungen— werden bereits vom 31. März ao an¬
genommen. Die Pflichteinzahlungstennine erstrecken sich
ln's Mitte Juli. Der Zeichnungspreis für iea neuen Typ, für
die tilgbare,,Zunächst mit 4% Prozent verzins¬
lichen Sch atz an Weisungen  beträgt gleichfalls
98 Prozent. Der Zeichner hat schon vom nächsten Janre
au die Aussicht, mit 110 Prozent seine Stücke zurürkbezahll
zu bekommen. Das gil t dem Kursstand der SchatzanWeisun¬
gen zweifelsohne einen starken Halt, es macht sie unab¬
hängig von den durch die Geldmarkt- wie durch die
sonstige Bövsenhige geschaffenen Verhältnissen. Anderer¬
seits ist aber dafür gesorgt, daß' der Staat von einer
günstigen Entwicklungder Geldmarktlage Nutzen hat, ohne
daß dem Besitzer der Schuldverschreibungen Opfer aufer¬
legt worden Am 1. Juli 1967 werden die bis dahin etwa
nicht ausgelosten Schatzanweisungenmit dem alsdann für
die Rückzahlung der ausgelosten Schatzanweisungen maß¬
gebenden Bei-age (110 Prozent, 115 Prozent oder 120 Proz.)
zurück gezahlt

Cer neue Typ der Schatzanweisungen ist für das breite
Publikum etwas krrnplizierter Natur; er ist aber olfenbar
von der Reiet sHnanzverwalhing in der Hauptsache nur
deshalb geschalten worden, eine Anlagegeiegcuheit für
solche Kreise ins Leben zu rufen, denen vor allem daran
liegt, ein Papier zu erwerben, welches von den Schwan-
kungen der Böraankonjunktlur unabängig
ist. Diesen Wnp« h hegen in erster Linie Institute wie
Sparkassen . Stiftungen , Pension sfonds,
Versicherungsgesellschaften , Genossen¬
schaften  Für sie alle ist es ein störendes Empfinden,
mit der Möglichkeit von bilanzmäßigen Kursverlusten aus
ihrer Efiektenanlage reclfcen zu müssen. Wie nehmen nun
zwar alle an. daß solche Verluste auch aus unserer fünf-
prozentiger. Kriegsanleihe niemand bedrohen, wfr hoffen
vielmehr, daß die Oprczentigen Anleihen bei Wiederkehr
friedlicher Zeiten ihren Inhabern Kursgewinne bringen
werden Aber die Verwalter fremder  Vermögen sind
doch in jedem Falle verpflichtet, diese auf eine Weise an-
zulegen, welche eine Verlustmöglichkeit auf das denkbar
geringste Maß beschränkt. Und für sie verdient die An¬
lage in der neuen Reichsschatzanweisungeewohl den Vor¬
zug Das Reich bezweckt mit der Wahl dieser Schatz-

anWeisungen aber nicht nur die Schaffung besonderer
teile für die Verwalter fremder Vermöge» and die
ständige Amortisation dieses Teiles der Kris
schuld, sondern es hat dabei noch ein weiteres Ziel
Auge Es will die Schatzanweisungen auch zu einer (Jq,J
Wandlung eines Teiles der früheren Kriegsn n1e i h e n in die neue Art von amortisablen Schuld,
Schreibungen verwenden. Zu diesem Zwecke steht es
Zeichnern der neuen 4tHprozentigen Reichsschatzjuiwets
gen frei, neben ihrer eigentlichen Zeichnung Sohiü(ivet.|
Schreibungenund Schatzanwsisuagsn der früheren Krieg»]
Anleihen umzutauschen, und zwar derart, daß jeder Zeic
ner von 1000 Mark neuen Schatzanweisungendaneben
2000 Mark der früheren Kriegsanleihen gegen neue SchaO
arnveisuugen Umtauschen kann. Von dieser GelegenheitI
werden — so nimmt man an — sicherlich zahlreiche Vet.1
mögensverwa'tungen Gebrauch machen. Sie würden damit,I
zumal sich dieser Umtausch zu sehr günstigen BeJingM
gen vollzieht ihren Klienten einen Dienst erweisen, wähl
lend gleichzeitig das Reich auf solche Weise große Beb
seiner früheren Kriegsanleihen in amortisable Stücke ver-1
wandelt. Es wäre nicht unmöglich, daß derart eine VnaÜa
von Milliarden der gesamten Kriegsanleihen fn am irtisabU
Stücke verwandelt wird. So spricht sich in der neuai|
Anleiheform zugleich der Willen des Reiches aus, schon jetzt,I
mitten im Kampfe, einer Tilgung der  Kriegs,]
schulden den Weg zu ebnen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 12. März. (Eig. Drahtbericht.) Die Rentei

Meldung über Unruhen in Petersburg  bestärk
die Börse in der zuversichtlichen Auffassung
eines schließlichen Ausganges des Krlegijp
Die Haltung war demgemäß allgemein fest,  selbst russfed
Werte Insbesondere Anleihe und Bank« ; boten gebess
Kurse auf. Das Geschäft war allerdings recht beschräji
Die von englischer Seite gemeldete Einnahme Bagdads
wird nicht ausschlaggebend für die endgültige Entsend
düng angesehen. Für Industriewerte waren besonüa
Sachsen werk, ferner Rheinmetall, Bemberg und Bis.nan
hütte zu höheren Kursen umgesetzt. Schiffahrtsaktien zoj|
gleichfalls etwas an. Tägliche s Gell  4 Prozent
darunter Piivatdiskont  45/« Prozent.

Banken nnd Geldmarkt.
Ablehnung amerikanischer Schecks in Köper:Ti

W T -B. Kopenhagen,  12 . März. (Drahtberuht ) Di
hiesigen Banken lösen zurzeit keine amerikanisch»
Schecks ein.

Verkehrswesen.
lt Die Kar alisic-rung der Lahn. Limburg.  12. Man

Unter ler Leitung der KriegsamtsstelleFrankfurt a. M fast
im hiesigen Rathaus eine Konferenz statt, die sieh mit de
sofortigen  Durchführung der Lahokanalisierung be¬
schäftigte Au der Versammlung nahmen auf Einladung des
Kriegsamtes teil Vertreter der Heeresverwaltung, der preu¬
ßischen Staatsverwaltung, Industrielle, Schiffer, Gewerbe¬
treibende und Abgeordnete von Städten aus dem Flut
fcereirh der Lahn In der Besprechung wurde die Durch¬
führung von regelmäßigen Wassertransporten
auf der Lahn auf Grund der mit einem Motorboot gemacht»
Erfahrungen einhellig bejaht und die Instandsetzung 4»
ganzen Wasserweges von Lahnstein bis Gießen  oe
fiirwortet. Von Lalmstein bis Ems ist der Fluß bereits tttr
Boote bis zu 1,50 MeterTietgangbetriebsfertig. Die Strecl
von Ein5 bis Fachingea soll sofort durch Baggerung ul
Wehreihöhungen dem Schiffahrtsverkehr erschlossen wer¬
den. Die für die Schiffahrt erfnrderlicam Kähne. Motor¬
boote, Pferde und fa-.hkundigeo Mannschaften stellt die
Militärverwaltung  zur Verfügung. Die Leitung dej
Transportbctrjcbes übernimmt mit weitgehender Unter¬
stützung der in Frage kommenden Behörden der Lai»
schiffahrtsverein zu Limburg.

Marktberichte.
W. T -B Berliner Produktenmarkt. Berlin.  12. Mäa.

(Eig. Prshtbericht.) Während am Fu 11e r m i 11e 1m a rkt
der Verkehr andauernd still bleibt, entwickelt sich it
Sämereien  ein ziemlich reges Geschäft. Roggen un4
Gerste zur Saat stehen reichlich zur Verfügung. In SaaK
weizoo dagegen macht sich die Ware knapper Wenig
Material kommt auch in Kohlrüben, Kohlrüben- uni
MShconsamer. an den Markt, so daß die Nachfrage niiht voll
befriedigt weider kann. Kleesaat bleibt in allen Soi
begehrt. Die Knappheit in Grassämereien macht sich un)
so mehr fühlbar, als, wie verlautet, große Aufträge fürMeliorationenbevorstehen sollen.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten
tzauhtlchriftleiter: B. He >erHorü.

Berantnortltd fit fcnrtl* « Politik : B. «Teuerjorft ; fflt « ujlanMootaa
Dl phU. K. Sturm;  tut ben Un,rr4a [tunn*teil: 8 0. »aurnbori  ffl
K»dm* trn au« Witsd- öen unb bot N°» borbe,irkkn. I H Diekeoba»
gir ®frt* t«!aal : H. Diriknback:  für Sbort unb Luttiabri ; I . B E Sotocktt
«ür Brrmnchic» unb brn Pnetl - strn C L - sack - r ; für t>en fcenbeuteil W Et
, für d» Anb' tgrn unb Rkkiamen: H. Dornaus;  fämt (id) in Wirsbabrn.
Druck unb Bkrla, brr L Schrllenbkr, 'I» rn Hos.Bnchbruck-rri in Wt-sbab»

Eprrchlinnbe brr Schriillriiun, : 12 hi, I Uhr.

Zeichnungen auf die Kriegsanleihe!
werden kostenfrei entgegen genommen bei unserer Wauptkasse (Rheinstrasse 44) den sämt¬
lichen Landesbankstellen und Sammelstellen , sowie den Kommissaren und Ver¬
tretern der Nagsauischen Landesversicherungsanstalt.

Für die Aufnahme von Lombardkredit zwecks Einzahlung auf die Kriegsanleihen werden
ß1/* °/o und, falls LandesbankschuldTerschreibungenverpfändet werden, 5 °/o berechnet.

Sollen Guthaben aus Sparkassenbüchern der Nassauischen Sparkasse zu Zeichnungen ver¬
wendet werden, so verzichten wir auf Einhaltung einer Kündigungsfrist, falls die Zeichnung
hei unseren vorgenannten Zcichnungsstellen erfolgt . F210

Ken eingeführt:

. Kriegsanleihe-Dersidierung
(Steigerung der Zeichnung auf den 5 fachen Betrag ohne augenblickliche Mehr¬

aufwendung.)

Direktion der Nassauischen Landeshank.

Milchversorgmig.
Mit Wirkung vom Dienstag, den 13. Mörz ab wird die Milch

für Kinder im 5. und K. Lebensjahre
auf '/« Lir. täglich festgesetzt.

Die Lieferanten haben di« ihnen durch die Heruntersetzung
Milchmenge ihrer Kunden frei werdende Milch dem Städtisch«
Milchamt , Wittielmitrahe 24/2 « , Limmer 25 , zwecks weite
Verfügung unverzüglich zu melden. xz,

Wiesbaden , den 12. März 1917.
_Der Magistrat.

5ioljt-| d)tt?, WM » md IkWWWglles
Neuer Anfänker-Lehrgan-
Mittwoch, den 14. März 1917, abends 8 Uhl
in unseren Unterrichtsiäumen ,Hotel Römeck',
Büdingenstr. 8. Unterrichtsgeld 6.50 Mk.,ausschl-
Lehrmittel . Im voraus zahlbar. Anmelvungen M
Beginn des Unterichts. Stolzescher LtenograPheV
Verein (Einigungs-System Stolze- Schrey).

veigekl Sie UwiM  Biel Ml!
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5°/o Deutsche Reichsunleihe.
4 1/2°/o Deutsche Reichsschahantveisungen, auslösbar mit 110°/°bis 120°/°.

Zur Bestreitung dex durch den Krieg erwachsenen Ausgaben werden weitere5°/» Schuldverschreibungen des Reichs und
4V/. Reichsschatzanweisungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung' aufgelegt.

Das Reich darf die Schuldverschreibungen frühestens zum1. Oktober 1924 kündigen und kann daher auch ihren Zinsfuß
vorher nicht herabsetzen. Sollte das Reich nach diesem Zeitpunkt eine Ermäßigung des Zinsfußes beabsichtigen, so muß es die
Schuldverschreibungen kündigen und den Inhabern die Rückzahlung zum vollen Nennwert anbieten. Das gleiche gilt auch hinsichtlich
der früheren Anleihen. Die Inhaber können über die Schuldverschreibungen und Schatzanweisungen wie über jedes andere Wert--
papier jederzeit(durch Verkauf, Verpfändung usw.) verfügen.

Die Bestimmungen über die Schuldverschreibungen finden auf die Schuldbuchforderungen entsprechende Anwendung.

Bedingungen.
1. Annahmestellen.

Aeichnungsstelle ist die Reichsbank . Zeich¬
nungen werden

oon Donnerstag, den 15. März, bis
Montag, den 16.April 1917,mittags1Uhr
bei dem  Kontor der Reichshauptbank für Wert¬
papiere in Berlin (Postscheckkonto Berlin Nr . 99) und bei
allen  Zweiganftalten der Reichsbank mit Kassen¬
reinrichtung entgegengenommen. Die Zeichnungen können
auch durch Vermittlung der Königlichen Seehand¬
lung (Preußischen Staatsbank ), der Preußischen Cen¬
tral - Genossenschaftskasse in Berlin , der
Königlichen Hauptbank in Nürnberg und ihr>:r
Lweiganstalten , sowie sämtlicher  Banken , Bankiers und
ihrer Filialen , sämtlicher  öffentlichen Sparkassen
und ihrer  Verbände , jeder  Lebensversicherungs¬
gesellschaft , jeder  Kreditgenossenschaft und
jeder  Postanftalt erfolgen. Wegen der Postzeichnungrn
stehe Ziffer 7.

Zeichnungsscheine sind bei allen vorgenannten Stellen zu
haben. Die Zeichnungen können aber auch ohne Verwendung
von ZeichnungSscheinenbrieflich erfolgen.

2. Einteilung. Zinsenkauf.
Die Schuldverschreibungen  sind in Stücken zu

20 000, 10 000, 5000, 2000, 1000, 500, 200 und 100 Mark mit
Zinssckeinen, zahlbar am 2. Januar und 1. Juli jedes Jahres,
ausgefertigt Der Zinsenlauf beginnt am 1. Juli 1917, der
erste Zinsschein ist am 2. Januar 1918 fällig.

Die Schatzanweisungen sind in Gruppen eingeteilt und
in Stücken zu 20 000, 10 000, 5000, 2000 und 1000 Mark mit
dem gleichen Zinsenlauf und den gleichen Zinsterminen wie
die Schuldverschreibungen ausgefertigt . Welcher Gruppe die
einzelne Schatzanweisung angehört , ist aus ihrem Text er-
stchtlich.

3. Einlösung ver Schatzanweisungen.
Die Schatzanweisungen werden zur Einlösung in Gruppen

■tet Januar und Juli jedes Jahres , erstmals im Januar 1918,
ausgelost und an dem auf die Auslosung folgenden 1. Juli
oder 2. Januar mit 110 Mark für je 100 Mark Nennwert
zurückgezahlt. Es werden jeweils so viele Gruppen ausgelvft,
als dies dem vlanmäßig zu tilgenden Betrage von Schatzan¬
weisungen entspricht.

Die nicht auSgelosten Schatzanweifungen sind seitens des
Reichs bis zum 1. Juli 1927 unkündbar . Frühestens auf diesen
Zeitpunkt ist das Reich berechtigt, sie zur Rückzahlung zum
'Nennwert zu kündigen, jedoch dürfen die Inhaber alsdann
-statt der Barrückzahlung 4 %ige, bei der ferneren Auslosung
mit 115 Mark für je 100 Mark Nennwert  rückzahlbare,
äm übrigen den gleichen TilgungSbodingungen unterliegende
Schatzanweifungen fordern . Frühestens 10 Jahre nach der
ersten Kündigung ist das Reich wieder berechtigt, die dann
«och unverlosten Schatzanweisungen zur Rückzahlung zum
Nennwert zu kündigen, jedoch dürfen alsdann die Inhaber
statt der Barzahlung 3V» %ige mit 120 Mark für je 100 Mark
'Nennwert  rückzahlbare, im übrigen den gleichen Tilgungs-
bedragungen unterliegende Schatzanweisungen fördern. Eine

wertere Kündigung ist nicht zulässig. Die Kündigungen müssen
spätestens sechs Mcnate vor der Rückzahlung und dürfen nur
auf erneu Zinstermin erfolgen.

Für die Verzinsung der Schatzanweifungen und ihre
Tilgung durch Auslosung werden jährlich 5 % vom Nennwert
ihres ursprünglichen Betrages aufgewendet. Die ersparten
Zinsen von den ausgelosten Schatzanweisungen werden zur
Einlösung mitverwendet. Die auf Grund der Kündigungen
vom Reiche zum Nennwert zurückgezahlten Schatzanweifungen
nehmen für Rechnung des Reichs weiterhin an der Verzinsung
und Auslosung teil.

Am 1. Julr 1967 werden die bis dahin etwa nicht ausge¬
losten Schatzanweifungen mit dem alsdann für die Rück¬
zahlung der ausgelosten Schatzanweisungen maßgebenden Be¬
trage (110 %, 115 % oder 120 %) zurückgezahlt

4. Zeichnungspreis.
Der Zeichnungspreis beträgt:

für die 5 % Reichsanleihe,  wenn Stücke
verlangt werden . 98.— Mark,

für die 5 % R e i chs a n l e i h e, wenn Ein¬
tragung in das Reichsschuld¬
buch mit Sperre  bis zum
15. April 1918 beantragt wird . 97.80 Mark,

für die 4%% Reichsschatzanweisungen  98 .— Mark
für je 100 Mark Nennwert unter Verrechnung der
üblichenStückzinsen.

5. Zuleitung. Stückelung.
Die Zuteilung findet tunlichst bald nach dem Zeichnungs-

sckluß statt. Die bis zur Zuteilung schon bezahlten Beträge
gelten als voll zugeteilt. Im übrigen entscheidet die Zeich-
nungsstelle über die Höhe der Zuteilung . Besondere Wünsche
wegen der Stückelung  sind in dem dafür vorgesehenen
Raum auf der Vorderseite des Zeichnungsscheines anzugeben.
Werden derartige Wünsche nicht zum Ausdruck gebracht, so
wird die Stückelung von den Vermittlungsstellen nach ihreni
Ermessen vorgenommen. Späteren Anträgen auf Abänderung
der Stückelung kann nicht stattgegeben werden.*)

Zu allen Schatzanweisungen sowohl wie zu drn Stücken
der Reichsanleihe von 1000 Mark und mehr werden auf An¬
trag  vom Reichsbank-Direktorium ausgestellte Zwischen-
scheine  ausgegeben , über deren Umtauich in endgültige
Stücke das Erforderliche später öffentlich bekannt gemacht
wird . Die Stücke unter 1000 Mark, zu denen Zwischenscheine
nicht vorgesehen sind, werden mit möglichster Beschleunigung
fertiggestellt und voraussichtlich im September d. I . aus-
gegeoen werden.

6. Einzahlungen.
Die Zeichner können die gezeichneten Beträge vom

31. März d. I . an voll bezahlen. Die Verzinsung etwa schon
vor diesem Tage bezahlter Beträge erfolgt gleichfalls erst vom
31. März aü.

Die Zeichner stnd verpflichtet:
30 % des zugeteilten Betrages spätestens am 27. April d. I .,
20 % des zugeteilten Betrages spätestens am 24. Mai d. I .,
25 % des zugeteilten Betrages spätestens am 21. Juni d. I .,
25 % des zugeteilten Betrages spätestens am 18. Juli d. I .,

zu bezahlen. Frühere Teilzahlungen sind zulässig, jedoch nur
in runder, durch 100 teilbaren Beträgen des Nennwerts . Auch
auf die kleinen Zeichnungen sind Teilzahlungen jederzeit, indes
nur in runden durch 100 teilbaren Beträgen des Nennwerts

gestattet ; doch braucht  die Zahlung erst geleistet zu werden,
wenn die Summe der fällig gewordenen Teilbeträge
wenigstens 100 Mark ergibt.

Die Zahlung hat bei derselben Stelle zu
erfolgen , bei der die Zeichnung angemeldet
worden ist.

Die im Laufe befindlichen unverzinslichen  Schatz¬
schein« des Reichs werden —unter Abzug von 5 % Dikont vom
Zahlungstage , frühestens aber vom 31. März ab, diS zum
Tage ihrer Fälligkeit — in Zahlung genommen.

7. Uostzeichnungen.
Die Po st an st alten  nehmen nur Zeichnungen auf die

5 % Reichsanleihe  entgegen . Auf diese  Zeichnungen
kann  die Vollzablung am 31. März , sie muß aber spätestens
am 27. April geleistet werden. Auf bis zum 31. März ge¬
leistete Vr-llzablungen werden Zinsen für 90 Tage , auf alle
anderen Vollzahtungen bis zum 27. April, auch wenn sie
vor diesem Tage geleistet werden,  Zissen für
63 Tage vergütet.

8. Umtausch.
Den Zeichnern neuer 4V4% Schatzanweisungen ist es ge¬

stattet , daneben  Schuldverschreibungen und Dchatzan-
weisungen der früheren Kriegsanleihen in neue 4% % Schatz¬
anweisungen umzutaufchen, jedoch kann jeder Zeichner
höchstens doppelt so viel alte Anleihen (nach dem Nennwert)
zum Umtausch anmelden, wie er neue Schatzanweisungen ge¬
zeichnet hat. Die Umtauschanträge sind innerhalb der Zeich-
nungSfrist bei derjenigen Zeichnungs- oder Vermittelungs¬
stelle, bei der die Schatzanweisungen gezeichnet worden sind,
zu stellen. Die alten Stücke sind bis zum 24. Mai 1917 bei
der genannten Stelle einzureichen. Die Einreicher der Um¬
tauschstücke erhalten zunächst Zwifchenscheine zu den neuen
Schatzanweisungen.

Die 5 % Schuldverschreibungen aller vorangegangenen
Kriegsanleihen weiden ohne Aufgeld gegen die neuen Schatz¬
anweisungen umgetouscht. Die Einlieferer von 5 % Schatz¬
anweisungen der ersten Kriegsanleihe erhalten eine Vergütung
von M. 1.50, die Einlieferer von 6 % Schatzanweisungen der
zweiten Kriegsanleihe eine Vergütung von M. 0.50 für je
100 Mark Nennwert . Die Einlieserer von 4)4 % Schatzan-
weisungen der vierten und fünften Kriegsanleihe haben
M. 3.— für je 100 Mark Nennwert zuzuzahlen.

Die mit Januar/Juli -Zinsen ausgeftatteten Stücke stnd
mit Zinsscheinen, die am 2. Januar 1918 fällig sind, die mit
Avril/Oktober -Zinsen ausgeftatteten Stücke mit Zinsscheinen,
die am 1. Oktober 1917 fällig sind, einzureichen. Der Um¬
tausch erfolgt mit Wirkung vom 1. Juli 1917, so daß die Ein¬
lieferer von April/Oktober -Stücken auf ihre alten Anleihen
Stückzinsen für Jahr vergütet erhalten.

Sollen Schuldbuchforderungen zum Umtausch verwendet
werden, so ist zuvor ein Antrag auf Ausreichung von Schuld¬
verschreibungen an die Reichsschuldenverwaltung (Berlin,
SW. 68. Oranienstraß « 92/94) zu richten. Der Antrag mutz
einen auf den Umtausch hinweisenden Vermerk enthalten
und spätetenS bis zmn 20. April d. I . bei der Reichsfchulden-
verwaltung eingeben. Daraufbin werden Schuldverschrei¬
bungen , die nur für den Umtausch in ReichSschatzanweisungen
geeignet sind, ohne Zinsscheinbogen ausgereicht. Für die Aus¬
reichung werden Gebühren nicht erhoben. Eine Zeichnungs¬
sperre steht dem Umtausch nicht entgegen. Die Schuldver¬
schreibungen sind bis zum 24. Mai 1917 bei den in Absatz 1
genannten Zeichnungs- oder Vermittlungsstellen einzureichen.

*) Die zugeteilten Stücke sämtlicher Kriegsanleihen werden mrf Antrag der Zeichner von dem Kontor der ReichShauptbank für Wertpapiere in Berlin nach Maßgabe seiner für
die Niederlegung geltenden Bedingungen bis zum 1. Oktober 1919 vollständig kostenfrei aufbewahrt und verwaltet . Eine Sperre wird durch diese Niederlegung nicht bedingt ; der
Zeichner kann sein Devot jederzeit — auch .vor Ablauf dieser Frist — zurückiteLmen. Die von dem,Äontor für Wertpapiere aMgefextjgten Depotscheine werden von den Darlehens¬
kassen wie die Wertpapiere selbst belieben. * ' F 178
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SleKm-AHebÄt ^8
Weibliche 'Hers, »« .

Kaufmännisches Per fvnal.
Lehrmädchen m. aut . Schulbildung

ge«, sofortige Vergütung z. 1. April
acfuAt . Buchhandlung Carl Pfeil»
Grobe Duvgstraße 19.

Gewerblich es Personal.
Nettere geübte Taillenarbeitrrin

gesucht Hcffnergaffe 13, 1.__
Taillen arb. ». Zuarb.

aus Röcke sofort gesucht Moritz-
strabe 10, 2.
~3*
«esu

narbeiterinnen f. Blus. ». Röcke
uckst. Kissel, Bismarckring 10.

Zuarbeiterin gesust
Dotzheiimer S traße 46. Hth. 2 linK.

Tüchtige Korsett-Arbeiterin
u. Weibzeugnäherin ges. Meid, nachm.
Guthinann , Wilbelmstraf« 16, 1.

Tücht. Hand- u. MasÄ^Rährrrn
gesucht Wüiramsttaße 13, 2 links.

herin gesucht.
aann , Wilhel mstraße 16, 1.

Näherinnen,
sür riochmittags sofort ges. A. Doerr,
GKbeustrsße 32. __
Lehrmädchen u. jg. Znarbeiteri « »es.

G. Becker. Ja hn straße 17, 2. Et.
Lehrmädchen

gegen Vergütung gesucht. Mode
Jürgens , Michelsberg
Braves Mädchen kann daS Bügel«

gründl . erlernen Jahnstra be 14, P.
Bügellehrmädchen gegen Brrgütuna
für gl. od.  spät , ges. Ja hnstraße 46.

Bügellchrmädchen
gesucht Seda nstrabe 10, 1._

Bessere Frau
zum Einkpsfteren u. Kundenbefwchen
gesncht. Offerten PostlaMrkarte 878
Wiesbaden.
Stühe Stühe , KSch., verfch. Hausm ..
Allein-, sowie Küchenmädch. für hier
u. auswärts . Frau Eltse Lang,SrbSmäßige Stellenvermittlerin,enurnnstr.  31 , 1. Tel . 2363.

Mädchen,
daS koche» fasm, in kl. kinderl. Ha«»,
halt gesucht. Borzirstellen 11—1 ».
4—7 Uhr. Scmönafle 37. 1.
"Sr « , fl. Mädchen in kl. Famisie
gesucht Morihstra he 68, 1.  _

Sauberes Mädchen gesucht
Orm nenftraste,10 . 1.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Schwalb«Der Stra ße 27, 1.

Junges Mädcken
aus 15. März oder 1. April gesucht
Düori tzstrabe 60, Par t , r.

Mädchen für Küche u. Hans
sofort gesucht Bahnhofstrahe 1, 1.

Ordentliches Mädchen,
in Hcms- u. .Kiichenarbeit erf ., auch
tagsrcker gesucht. Pension Badern a,
Kapell enstraße 6, 1. _

Ein ochentl. Alleinmädchrn»
welches schon gedient hat, zum
baldigen Eintritt gesucht Goethc--
stra ße 17, 1.

Ordentliches Mädchen
für leichte Hausarbeit tagsüber ges.
Heinr ich Wilh elrnjtraße 8.  _

Mädchen bei gutem Loh»
und guter Behandlung gesucht Neu¬
gaffe 22, 1.

Anstand. Mädchen "
sür kleinen Haushakt gesucht. Frau
Erb, BiSmarckrin« 1.

Alleinmädchrn, _
zuverlässiges fleißiges , für 15. März
gesucht  Schefselstratze 3, Part.

Zuverl . Asseimnädcheu
. 15. März oder später gesucht.
ille, Ka iser-Friedr ich-Rin g 46.

Mädchen, a« t empfohlen,
kkegen guten Lohn zu 2 Personen
gesucht Gericktsstraße 7, 1.

Ein braves sanbereSMädchen
in A. Haushalt aus 15. März oder
später gesucht Mühtgasse 11, 3._

Gesucht sofort tüchtiges Mädchen
sür Hm^ u. Küche gegen auten Lohn
TamruSstraß « 45, Par t. _ _

Tüchtiges selhftSndigê Mlhchen
oder einfache, ganz unckbhäng. Frau
für den Haushalt gesuckst. Gute
Behandlung , guter Lohn. Michels-
berg S, 1 rechts.

Hausmädchen aesucht
Hotel S aalbu r«. Sa algasse M.

Ehrliches junges Mädchen
kür Hausarbeit gesucht. Zu melden
Rheinstraße 27, Laden, zwischen
2 und 7 Uhr.

Tücht. sauberes Alleinmädchen
von auswärts zu einzelner Dame
bis 15. März oder 1. April gesu«A
Bi Smarckrina 28, 2 falle.
Ges. z. 15. 3. ein ja . Häusmädchein
welches nähen und bügeln kann.
tischerstraße 6.
F . l. Hausarb . schulentl. Mädchen

gesucht Dotzh ermer Straße 86, 1 r.
Sauberes Dienstmädchen

für kleinen Haushalt gesucht Mühl¬
gasse 5, 8, P feil._ _

Junges fleißiges Mädchen
gesucht Moritzstraße 66,  Part.

BravcS fleißiges Mädchen,
ut versteht, gegen
ismarckr. 11, 3 l.

w. di« Hausarbeit
«ut . Ltchn gesucht

junge
sucht

Mädchen,
res ordentliches, tagsüber
Büsowstraße 8, 2.

ge-

Kne saubere Frau
für einige Stunden in der Woche sür
Hausarbeit gesucht. Näh. Dotzhcimer
Straße 74, 1. Stock.

Ordonttiche Frau oder ... ..
vorm, von 9—10, Montag u. - -
v. 9—.12 Uhr ges.  Dcunb achtal 18.

Saubere Frau öder Mädchen
sür kl. Herrschaft!. Haush . (2 Pers .)
v. 81/2̂-11% Uhr ges. Borst, v. 8—3
u. 6—8 a!bds., Eckernsvrdestr . 13, 1.

Stenge» tücht. Mädchen tagsüber
für kleinen Haushalt ges. Bülow-
strgße 11, 1 Treppe li nks. _ _

Tücht. Monatsfrau od. -Mädchen
d. 7—16 gesucht Schierst. St r . 5, 3 l.

Mvnatsfräu »der -Mädchen,
für morgens und mittags geiucht
Ade lhckdstr atze 45, P art ._

AlvnatSfrau oder -Mädchen
gesucht Theatsc -Kolonna de 6._

Sauberes Monatsmädchr»
oder Frau für morgens 2—3 Stund.
gesucht Arnd tstraße 6. Part . Luks.

Monatsfrau
täglich 8 Std . vormittags sogleich
sucht Wastufer Straße 5, 3 St.

ge-

MonatSfrau
sofort gesucht täglich von 8—6 Uhr,
Frühstück, Mittagessen, Vesper udb
Lohn. Kirchgaff« 11, 1 r., Neubrand.

Monattzmädchen oder »Fra«
gesucht Ädelheidstraße 31, 2.

Monatsfrau für 2 Std . täglich
gesucht Rhei nstraße 76,6. Part.

atSfranSaubere Sinn ».»,. . »
oder Mädchen für ein». Dame gebucht
Scheffels  kraße 6, 2 links.

Saubere Monatsfrau
gesncht. Näheres bei Mols, Kleift-
straße 5, 3 links.
Durchaus ehrl. brave Mvn-ttSs au

gesucht Waterloostraße 2,  2 rechts.
Monatsfrau von 8—9%  Uhr

gesucht  Seerobenstraße 1, 2.
Saubere Monatsfrau

täglich 3—4 Stunden gesucht Große
Burg strnße 19, Buchhandlung.

Monatsfrau oder -Mädchen
für sofort gestocht Schukberglb , 11.
MonatSsr . od. Mädch. mvrg. 1 SÄ.
gesucht Erbacher Stra ße 8, 3.
Monatsfrau »der Monatsmädche«

gesiubt Scharfer , GVbenstraß e 15._
Tüchtige ehrliche Monatsfrau

morg. u. nachm, ie 2 Std . gesncht
Kaiser-FriedriclßRing .15, Part .

Monatsfrau »der -Mädchen
gesucht Schefselstratze 5. 1 rechts.

Sank . Monatsfrau für 2 Std.
vorm, ges. Rheingauer S tr . 10, 3 I.

Zuverl . Monatsfrau
oder -Mädchen von 8—10 morgens
gesucht Wilh elmstraße 6, 2._

Saubere Frau
oder Mädchen 3 bis 4 Stunden tägl.
für Büro und Haushalt sofort gesucht
Mich elsberg 28, 2._

Tücht. saubere Aufwartefrau
od. Mädchen für 4 Stunden (3  vorm .,
1 nachm.) ges. Herrngartenstr . 8, P.

Aufwartefrau oder Mädchen
für 2 Stunden vormittags gesucht
Kleistraße 21, 2 l inks. ,_ _

Äufwärwrin für einige Stunden
gesucht Wieland straß e 7,  Irechts .—
Saübere ' Hwbfrau zum Ladeuputzen

gesucht Nerostraße, 27. _ .
Saubere Putzfrau

für zweimal in der Woche
Sem?>ach. Westendstraße 44, 1.
Mädchen od. Fra « abds. ^ Ahr

~ ■ r Franz Baumann,Hirni Putzen _
G nt. b. H.<K >runnonplg tz 1.

Lanfmädchen gesucht.
Uhlmann , F riodrichstraße s.

Ei» Lanfmädchen gesncht.
H. Denoel , Webergaste 11.

|T SeStli-Mediilt Ä
Miinntiche Person« .

_ Gew erbliches Personal . __
Tüchtige Damenschneider

sofort gesucht Ma uritiusstraße 5,1t.
Schneider gesucht.

Haas . Nerostraße 10, Laden. „
Jnager Friseurgehilfe .gesucht-

Jur ^ Friseur , BiSmar ckring 37,
Friseurgehilfe

(nur für Salon ) gesucht Kmser-
Frrxdrich B̂lÄ_

Schneider -Lehrling gesucht.
Rau . Wörthstraße 19, 2._

Leh' king gesuäst. . W. Haupt,
Dam«nschneider,Bleichztra >ze 18, 1.

Friseur -Lehrling gesucht.
ktzmg, Fr iseur^ Bismarckr ing 37.'"fItl«Gärtner - Leh ling
sucht A. Seibert , Wialkmüh

Gin kräftiger - -
gesucht Friedrichstraße^37,

lr aße 59.
sche

-rt.
Junger Ausläufer gesucht.Bismarckring 21.

Saub . Laufjunge n. d. Schulzeit
gesucht Kirchgafse 13, Hutlade n.

Ein Fuhrmann gesucht.
Ph . Lied u. Sohn.

Weibliche Person « .
Kaufmännisches Personal.

15jähr . Mädchen
mit guter Mittelschulbild., Dnfgng.
der Stenographie u. Schreibmaschine,
s. Anfangsst . in Büro od. Gesch. s-
1. April . Anqeb. u. O. 670 Tagt -I.-Vl.

Gewerbliches Personal.
Kindergärtn . 1. Kl. s. tzorm. Ste >.
zu Kindern , w. auch die Beausstwt.
der Sckmlavbeiten übernehmen . An¬
gebote u. F . 239 a. d. Tagbl .-Berl.

UäI
Weibliche Personen.

Kansmänntsches Personal.

Buchhalterinnen
Stenotypistinnen

sucht Stellennachweis

im Arbeitsamt , 1. St ., Zim. 10.

Verkäuferin tt.
Lehrmädchen

sofört oder per 1. April gesncht

Langgasse.

Verkäuferin,
mit Dchreibwarenbranche vertrant,
zwn 1. April gesncht.

Buchhandlnug Carl Pfeil.
Gr . Bulgstraße 19.

LehrmDche«
gesucht.

Selbstgeschriebene Offerten mit
Zeugnisabschriften erbeten

KlUlshttS MMklbklo
_ Neugaffe 11._

WM«

stNstn-i MSltkildcri
Neusasse 11.

Gewerbliches Personal.

TaiSeu -A rdeiterinuen
Rotk - Ardeiterittnen sowie
Anarbetterimren F29
ans dauernd per sofort gesucht

Eva Nathan,
Mainz , Schillerstrabe 42.

Wlige ersleM \m
auf Wochen oder Tage gesucht. Näh.
zu erfragen im Tagbl .-Verla g. V«

lilUe leWöfüiffleti
gesucht für dauernd.

Schweizer Stickerei-Manufaktur
W. Kußmaul , Meinstraße 39.

Mütt MllMI
für Weißnähen gesucht.

Bür » Louis Franke.
Wilhelmstraße 28.

Korsettakbeiteri«,
tüchtig, flink und selbständig, sucht

Carl GvldÜri». Weberaakke 18.
Getzild. filt*IliibtrfilKlein

oder unabhängige Kriegswitwe zu
3 Kindern nach Essen gesucht. Näh.
WieÄaden,  Mo rivstraße 68. 2.

Suche möglichst zum 1. 4. zu m.
2 Kindern <4 u. 2sh I .) gesundes,

gebildetes Fräulein
aus guter Familie , mit freundkichem
heiterem Wesen. Dasselbe muß sehr
kinderlieb u. durchaus zuverlässig
sein, etwas schneidern und nähen,
sowie auch im Haushalt sich beschäf¬
tigen u. der Hausfrau angenehme
Gesellschaft fern können. Gute Be¬
handlung u. Familienanschluß . Aus¬
führliche Bewerb, mit Bild, Zeugn .-
Abschrift. u. Gehaltsanspr . erbet, u.
H. 6075 an D. Frenz , G. m. b. H..
Annoncen-Exped., Mainz. _F26

Köchin gesucht.
Eintritt möglichst 15. März . Haus¬
halt von 2 Personen . Meldungen
zwischen 11 u. 3 Uhr oder abends
zwischen 7 u. 9 Uhr
_Br ebricher Straße 32. Erdaesch.

Für 1. April
1 perfekte Kschiu,

(auch im Einmachen),
1 Hausmädchen,

gewandt in aller Arbeit und im
Servieren , bei hohvni Lohn gesucht.
Sommers auf dem Laude, Winters
in einer Großstadt B rdens. Rur beste
Ewvsehlwngen finde« Berücksichtig.
BorzusteLe« bis 11 Uhr und von
1—4 Uhr.

Krau v. Plate«,
Ml an dstraße 17

MtzliZrs AWvlMW
für sofort gesucht.

Hotel Haspel, Schillcrplatz 5.

Suche zum 15. März oder später
gutes Mädchen

für Küche u. Haus . Gute Zeugnisse.
Vorstellung 3—0 oder 8 Uhr abends.
Jnstizrat Hei ntzmann,  Par kstr. 3, 2.

Gesucht
ordciitlichcs Mädchen

mit guten Zeugnissen, für Küche u.
Hausarbeit Nerotal 52._

Mutzes tznsiMtzkii
oder Mädchen für
zum 15. März.
Penfton Margaretens
straße 3.

Alles gesncht
ner , zurzeit

Thelemann-

Suche zum 15. März ein besseresHausmädchen
welches servieren, nähen u. bügeln
kann. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden.

Frau Forstrat Gabler.
Bre bricher Straße 37, 1.

Hausmädchen,
Köchinueu,
Atteiumädche«

für hier nnd auswärts sucht
Arbeitesmt , Schwalbachcrstr . 16.

Gesucht sofort od. z. 15. März rin
Hausmädchen,

welches waschen und plätten kann.
Frau Reg.- u. Baurat Radlosf,

Rirderbergftratze 3.
Zu melden nach 6 Uhr abends.

Küchenwadchen,
sauber u. ordentlrch, welches zuhause
schlafen kann, für die Küche der Kgl.
Wilhelms -Heilanstalt gesucht. Zu
melden von 8—3 u. von 6—8 Uhr
beim Oeko nom, Eingang Müülaaffc .

m  tZchttZes WVAll
für Haus - u. Küchenarbert z. I . April
oder auch früh , bei gutem Lohn ge-k.

TSchterheim Wilheima,
Schützenstraße 18.

BefiTMSdche«,
welches die
feiudSrgerNche Küche
perfekt verft., iti feines Herrschafts-
Haus gesucht. Keine Hausarbeit,
nur Kochen. Gefl. Offerten unter
P , 677 an den Tgg bl.-Ber lag.

gesucht. Schmauch, NttolaSitrasse 21.

Durchaus zuverlässiges, im Kochen
u. allen Häusl. Arbeiten erfahrenesAlleinmädche»,
(am liebsten Baperin ) zum 1. April
gesucht. Zu melden
_ Friedrichstraße 36, Laden.
Jgs . anft. Mädcheu

für 15. März in kleinen Haushalt
von zwei Personen gesucht

Luise nstraße 44, 1.
TüchtigesAlleinmädche«

gegen hohen Lohn gesu äst
_W -stk mühlstraße 43.

Gesucht zum 15. März tüchttges
Allei «mädche«,

das selbständig kochen kann und alle
Hausarbeit versteht. Vorzustellen
9—41 Uhr vormittags

Mainzer Straße 23._ _ tfmiwfl»«'
Best . Ävleinmädchen

in Billa M einzelner Dame gesucht.
Borzustellerr zwischen 3 u. 6 Uhr
_ « delhei dstraße 75, 2.

fcmanMes AllklMsdHes
ges., das Küche u. Hausarb . übern .,
sogleich od. später, mit guten Zgn .,
mon. 40 Mk. Vorzust. v. 9sh—10%
Uhr, nachm, von 1—6 Uhr, Sonntags
nur vormittags bis 2 Uhr

Wilhelmstraße 20, 2 Treppen.

Zirnnl. AilrillMtzr».
da« gut kr äst, zu Ehepaar z. 1. April
bei gutem Lohn gesucht Kaiser -Fried-
rich°Ri »a 49. 2.

Tücht. Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum
15. März oder später gesucht

Mainzer Sttaße 58.

Nach Frankfurt a. M. in
Herrschaftshaus wird
Diesermädchen,
nickst unter 25 I ., gesucht.
Perfekt Servieren rmd
Siltzerputzen Verl., gute
Zeugnisse erford. Off . u.
T . R. E. 7207 an Rudvks
Mossr. Frankfurt a. M.

F120

Tüchtiges Hausmädchen,
das schneidern, Wäsche ausbessern.
Bügeln , Servieren und pcrsöntrch
bediene» kann, gesucht
. Dembachtal 45, Hochpart.

Schn«
teil.

Vermittlerin , Wagemann stratze 31,
Telejchmr 2363

«eitere erfahrene Kßchi«
sucht Stelle , ev. Aushilfe ad.
Näheres  im ^ Tacchl.-Verlag ._ VHI

Witwe ohne Anhang
s. w. Sterbet . Stell , zu alt - .
Gute Zenansss« vorhanden. N,
Göbenstraße 10, 2 lrnks.

A-ltcreS Mädchen von auSwart ».
im Kochen u. Hausarbeit sehr rrs^
suckt Stelle in kinderlos. Haushalt . !
zum 1. April oder schon früher . R.A
Sonnenbera , Wiesb ao. Sir . 37,
Aelt. Mädch. erf. ,n Küche n.  Haus,
s. pass. Stelle , geht auch z. AushE
cid. taqsüber od. havbe. Ta<ke. Nah.
Wielandstr aße 15, Sth . P. , Schuck. ^

Junges Mädchen ,
sucht sofort Stelle . Nah. Dotzherr
Straße 20, Mtb . 3,  Mitte ._ m
Selbstäud . alt . Mädchen s. SttsteA

tagsüber in gut. Hanse. Gute Zeuffpss
varhanden^ Uorkstraße 31, 3 r. _ «

Junge Kriegersfrau
sucht Beschäft. für halbe od. ga
Tage,am liebst, z. Beibrlse rn einem
Geschäft. N. Eitviller St r. 16, H. i.

Junges Mädchen
sucht Beschäftigung über
Näher es Karlstra ße 21, 2.

Gebild. Fräulein , sprachenk.,
w. Betätigung im Haushalt gege«
freie Wohnung in f. Hauie . Angeb. L
unter H. 676 an  den Tagbl ^Verlag. I

Suche für meine 15jähr. Nickte W
vom Lande leichte Stelle tagsuberW
Hirschgraben, 20, Laden.,
Tücht. Frau .s. Tags od mehr S
Arbeit. Stcinsraffe,, !7,„2 ,̂links ._
Junge F -au s. 3- 4 Std . Monatsst,

Göbe nstraße 5, Hth. Parten _ _i
I . Frau s. Monatsstelle f. 3 Std . z

mor«. Scharnhorststraße 10, Hth. 3 kT
I . g. emvs. Frau s. Monatsstelle, )

3 Std - mora . Helenenstr.  17 , 33 2 M
Gut empfohlene Frau

c h, 5—7 nachm, irg . w. Besckxrst.)
Off. u . K. 239 an den Tagbl .-Berlag. .

8lk!lri>.8-Iiitze
Männliche Person« .
Gewerbliches Personal.

Aelterer erfahrener Diener,
mit Krankenpflege vertraut , sehr

., sucht Stell . Off. I . Scheide!,!
ndstraße 17, 2 r._ _ |S t. junger Man«.welche Beschäftigung,jsucht

Seeröl straße 24, Hth, 1 r.

gesucht
Mädchen

für Küche nnd Hausarbeit
Wilüerminenstraße 50.  _

Ein tüchtiges, zuverlässigesMäDchen
aeiuckt Neudorfer Straße 5,

Gesucht -
für 1. AprU. evt. früher , in kleiuea |
Haushalt in jeder Hausarbeit flW|
wandtes sauberesMädchen
neben Stütze. Kochen nicht verlangst
Näheres Bierstadter Straße 1. von!
10—12 tt. 4—6 vhr.

gegen hohen Lohn gesucht.
..Wilbelma ". Sonnenberger Str.

Tüchtige selbst. Frau von 7 bis . ...
Uhr vorm, für m. Bcrufsrünme z«
reinigen gesucht. Dentist E. Müller»)
Kir ckaaffe 47. 1. _ I

Fran ob. Mäbchcn
für 2—3 Stunden am Vormittag
gesucht Arndtstraße 7. 3. Sto ck.

Kräftiges
Laufmädchen

gesucht.
Vorzusteüen 10—12 Uhr.

Wathan Keß,
Taunusstratze S.

K NeSt»-Aszkbslt
Männliche Person « .

AausmännttcheS Personal.

Herr, ' _ .
der bereits in größerer Fabrik mit
der Lohnbuchhaltung beschäftigt tw#
und in Krankenkassen- und Versiche'
rimgswesen bewandert ist, für soso«
auf dauernd gesncht. Schrifü . Ana
unter Beifügung von ZeugniS-v
schritten an
Schwarzwerke, A.-G.. Med
_ am Rhein,_

Gewerbliches Personal.

li l̂ign Itiftititliifti
Bt sofortI. Simon. Manhofftratze 2V«.
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2 Zimmer.
lippsbergstraße 24 S-Zim.-Wohn.
" Zubehör fof. ob. 1. April zu

uh. Lawg oa ffe 13, Lc§ . 24 57
^ wrgftr . 3‘J zwei' 3-Zim.-W.
psbergstr. 43 sch. 3-Iim .-Wohn.,

4. Sto ck. Näh. 1. S tock rechts. 20
WMppsbergstr . 49̂ 1» 3-Z.-W..,2 Alt
Kournthaler Str . 7, Mib. P .. 3. "

" «hn. zu vm. Nah. Kern, Hth._
enthaler Straße 19, Hochpart.,

auf sof. ober später. 2459
iinstratze 60, P » 3-Zim.-W» 2 M.,
K» Gas , Elektr» 1. April 1917.

1, bei Architekt Lücke. 46
str. 117 scb. gr . 3-Z.-W»/Sudst

iehlstraßc^ schöne3-Zim.-W. 2461
" ' Iflr. 22, P » Ecke Ring, sch. 3-Z.-

lohn. billig zu vermieten . 67
_Wftt . 27, Hth. P ., 3-ZimIMöhn.
k'Mlf 1. April zu Perm. 112
Mmast-aße 17, Part ., 3 Zim. u. Zub.« mit  Hausverwaltung zu verm. 405
Wdesheimer Str . 27. 3, 3-Z.-W. auf
ri . 4, 1917.  Näh . Par t. L 8 417
Mdesheimer Str . 33, 4 St ., ' 3 Z. rc.,
F l . April. Näh. Äarlstr . 7. 344

Wdesheimer Str . 42, Stb . ■“
Wohn, auf 1. 4. Näh. V. ,1

ioainaffe 4/6 3 Zim. u. Küche/ Stb.
2. S tock, auf 1. April zu vm.  2814

Ghwalbacher Str . 36 3' Zim., Küche,
»Keller, ev. Mans ., auf 1. 4. 1917.

’400 m  ohne Man s.) 376
»alb. Strn, 43. Mtb»? 3 3 . u. St.

hwalbacher Str . 77, 1, sonn. Z-Z-
D Wohnung, 800 Mk., zu verm. 132

iwalbacher Str . 79, Part -, schöne
Me Wohn» 3 Z. u. K.. 2. Stock,
aus 1.  April zu verm.  2794

robenstr. 3 s ch. 3-Z im.-W. B14O
.»orobrnstr. 6, 1, Wohn., 3 Z» Bad,
Gas, el ektr.  Licht, 2 Ball ., 1. April.
eerobenstr. 28, P ., 3-Z.-W. Laben,
iteingaffe 6 sck" -e Wohn., 3 Zim.,
Ballon u. 3m lör, auf gleich ob.

iter zu verm. Nah? 1 St.  2472
nngaffe 14 3-Z.-W/ N. H. P , 10
nng. 34^3 8/u . K., 4OO Ml . 27 82

traß e 3 gr. 3-Z.-W. al. ob.  sp.
tiftftr . 28, Ecke Wilhelminenstr ., sch.
3-Zim.-Wvhn. auf 1.  Ap ril.  8

!«ünusstraße 17 3 Zimmer mit
Stäche zu vermieten. _ __2476

käünusstraße 44, Part » 8-Zim.-W.
sof ob. spät , zu v.  Räh . 2 St . 2477

Waunusstraße 54 schöne 8-Zimmer-
. §Vohn.̂ Mlt j 'b. fof. ob. spät. 2478

-lusstr. 77, (: ch.. 3 Zim., Balkon,
Zub., MO Mt., balo ob. fp. 202

„otramstraße 10, 3, sch. 3-Zim.-W.
auf 1. 4. Räh. im La ben. L17 8

^alramstratze 13, Part ., 3 Zim., auch
Nr Geschäftszwecke zu vm. 81 5802

üfer Straße 3, Hth., schöne
Zim .-Wrhn » gänzl. neu herger .,

auf 1. Aprrl zu verm. Zu erfrag.
nur Vorberhaus 2, bei Müll er.
Merloostr. 1, Part ., 3-Zim.-Wöhn.
auf 1.  Avr il oder später . 340
iäterloostraße 4, 1 r., 3-Zim.-Wohn.

I , aus 1. 4 17. Näh.  P . r. B15734
Debrrgaffe 46 3 Z» Küche. Kamm

1 Zu b., sof. Zu ersr. Zig ar ren !. 2480
Weilstratze4, HoÄ » 3—5 Zim., Bad,

K., K.» Zb., s/rn sp. N. Nerota l 17.
“fflSt . 9, P ., 3 Zim., Küche u. Zub.
zu verm^ Näh. Nr . 11, 1. ^ 788
eilstr. 15, P » schöne3-Zim.-W. auf

J . Avril. Nab. 2. Stock. , F 383
eißenburg str. 10  3 -Z.-W» H-, 1. 4.
uderstr. 9, 1, sch. 3-Z.-W. sof. ob.

/pät . zu vm. Näh. V. P . l. 8 15918
lerderstraße lv , 1, 3 Zim. u. Küche
n. 2 Kcll. auf 1. April 1917 zu vm.
Näh, beim Hausverw alter . B42
Wendstr 30, 31 ., sch. 3-Z.-Wohn.
«it Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres nebenan . .256
ielandftr . 23. S . P/ sch. 3-Z.-W. 72
ielandstr. 25 3 Z. gl. o, sp. N. H. rn

_ ilhelmstr. 16, Gib. Dachst., 3 Zim.
I U. Küche auf 1. April oder früher
1. mi verm. Preis 360 Mk. Näheres
Ufontto Lest. _ 199
Wrth str. 24, P ., 3-Z.-W» 1. 4. B l 40

Wmmermannftr . 3 große 3-Zim.-W-,
jüHth ., auf l . 4. Näh. P ^h. P .̂ 63

Sch. 3-Zim -Wohn. mit Zubeh. zu
.̂verm. Näh. J ahnstraß e 22. 1. 341

l!« Zim. u. Werkst, st Hth. m. Torf . m.
/ Gebern. Sei Hausmeisterstelle zu

hm. Näh. .Moritzstr. 21. 1 r . 370
4 Zimmer.

Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit
^Zubehö r auf 1. April zu verm. 183
«Wlfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näher es beim Ha usmeister . 2490
^rechtstr. 1V sch. 4-Z.-W» Balk., el.

^ ' ' Gas . Rehw inkel. Tel. 3510
36, 1 St ., 4-Zim.-Wohn

. Wir Frontzim . Näh. Part , rechts
L ^ ober̂ Roderüram,39 ._ 2492
- « TO Kaiser-Friedrich-Bad 7, fTTfcfi.
i 4-Zim.-Wohn.' mit allem Komfort,
^Llet ch oder später zu  vermiete n.

Pßjtbtftraße 5, tm 1. u. 3. Stock, nen-
wichtete Wohnung von 4 Zim.,

^e . Bad. 2 Mans ., 2 Keller,
S u. elektr. Licht, mit Mietsnach^

zu vermieten . Näheres bet
um , Rie hlstraße 9, 1. 324
arckrmg 6, 1, gr. herrsch. 4-Z.-
ihn, zu verm. Näh, daselbst.

Bismarckring 19, große ^ Zimmer-
Wohnung sofort oder 1. Aprrl zu
verm. Näh. 1. St . r . 2416

Bismarckring 24. 1, 4 Zrm. u.
Näh. Bismar ckring 26, 1. B 358

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
sof. ob. sp. zu v. Näh. M. P . 2493

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk» Erker sosl ob. spat.

_z u vm. Näh. P » Ober hei rn. 2494
Blücherstr. 3V, Eckhaus, schöne 4-Z.-

Wohn. s. R. Luisenstraß e 19, P art.
Bülowstratze 10 4-Zim.-W.  zu verm.
Kleine Burgstraße 10, 1. Wohn, von

4 Zim» Kri che, auf Aprrl z. v.  239
Dambachtal 5 je 4 große Zim» Bab.

Elektr. 1100—700 DÜ. _ _ 2634
Dotzheimer S tr . 6» 1, 4-Z.-W^ 2728
Dovheimer Str . 55, 2, 4 Z» 1 Küche,

1 Mansarbe , 1 Kammer , 2 Keller
_fof . ob. spat. Näh.̂ Bäckerlaben. _
Dotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W» 2 M»

s. ll,,sp.,N . Dobh. Str .̂ 74, 1. 2498
Dotzheimer Str . 8ch 2 St » 4-Zim.-W.

nebst Znbeh. auf 1. April SU der-
mieten : Näheres I .̂ Stock._ B139

Dotzheimer Straße 86, Gth » 4-Zim.-
_Wohn . Näh. Do tzh. Str . 63. B83
Dreiweidenstr . 10, P » schöne, 4^ im.-

Wohn. mit oeichl. Zubehör ; evtl,
auch Büro u. Lagerraum . Nah.

_Bisma rckring 18. Part , lks. 2755
Drudenf tr . 4, 2, 4-Z.-W. prei swert.
Elleubogengaffe 15, 2, 4-Zim.-Wvhn.

mit Zubehör selektr. Licht) zu vm.
A. H.  Linnen kohl. 388

Stiftstraße 33, Erdg» 4-Z.-W. auf
1. April zu verm. Anzus. v. 10%
bis 1 u. 2—4 Uhr. N. Taunus-
ftraße 78, bei Klein. _ :SO

Taunusstr . 29. 3, 4 Z» KTZub » auf
1.  Avril . N.  das ., Zwrschenst. 12

Taunusstraße 41, 3, schöne 4-Zim--
Wohn» Bad, elektr. Licht, sofort

_ oder später. Näh. 1. Etage. 223
Webcrgaffe 39. 2 St » 4-Z.-Wotzn.

auf 1. 4. 1917 zu vermieten. Nah.
__ im Ecklaben. 2801
Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-

Wohnung zu verm. ü  1 5914
Wektendstraße 12, 1. St » 4-Zimmer-

Wohn. sof. ob. später zu vm. Nah.
_S3art. lks»^ Kieseh_ 2542
Westendstr. 38, 3, 4 Z. u. Ab. 1. 4. 54
Wielandstr. 4 gr. 4-Z.-W» Part » sof.
_ober sp ät . Näh, bas. 10—1. , 2543
Wiel andstr. 25 4-Z.-W» Hp. N.^ l r
Winkeler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim, m.

"ubeh . Näh. b. Hausm . ob, Kaiser-
_ .friebrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205
Aorkstr. 18, Hochpart,, ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Wt.
sofort ober fpäter zu verm. Nah.
bgselbst bei Jckenrot oder Luisen-
straße 14, Meier's Wern stube. ,,120

Aorkstratze 27, 1. Stock l» sch. 4-Zim.-
Wohn. alsbald zu verm. Näheres

_Erd geschoß li nks, bei  Biersch . 2546
4 Zim. « . Küche mit Obstgarten für

1. April . Preis 650 Mk. Näheres
Gustav-Adolfstraße 1, 1_ I. 815:»——T' o- an ^

Emser Str . 69, 2( 4 Z» 2 Mans . rn
Zub. sof. ob. spat . Nah. P . l. 2757

Erbacher Str . 6, P » 4-Z.-W. N.  P,
Friedrichftraße 8, Pdh. 3, 4-Z.-W.

fof. ob. spät, zu verm. Nab. beim
_Hausmeis ter , Hinterb au. 2499
Gn eifenau ftc. 35. 1; 4-Z.-W» k.  Hth.
Gö benttr . 9. 2. 4-Z.-W. auf 1. April.
Göbenftr. 12. 1. l» 4-Z.-W» Bad . Gas

n. Elektr» ke in Hth. Nah, das. 2o02
Göbenftr. l5 ? 2 r» sonn. 4-Z.-W. m.

r . Zub. sof. ob. sp» ev. Mietnachl,
Goethestratze, Ecke Moritzstr. 56,1

4 Zim. u. reich!. Zub. N. P . 2503
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne fouiu
■4—5-Zirru-Wohn. zu verm._ 2504

Gustav-Adolfstraße 15 4-Z.-W., BM.
Gas , Elektr.. sof. ob. spat. Rah . P.

Herderstraße 15. 1 St, , 4 Zimmer rn
, Zubehör , zum 1. April 17,_ 39
Herrnaar tenstr . 19, 2, 4 Zim . 250g
Jahnstratze 4, 1, 4—bÄim .-Wohn.

zu verm. vlab.  Nr . 6, 1. _
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim u. Zub. Nah.

das. Pa rt , u. Luis enstr. 19. 2507
Jahnstr . 25, 3, sch?'sonn. 4-Z^W» el.Licht, z. 1. 4» ev. früher . Nah. 1l,
Äabnstr. 34, 2. 4Z .-W» 650 Mk» sof,
Karlstr . 9, 1, 4 3 >m. mit Zubeh. auf

1. Avril 19 17. Näh. Part . 2513
Karlstraße 37 4-Z.-W-- BaNon.

Zub» 1. ob. 3. St . Näh. 1 l. 2758
Kellerstr aße 11, sch. 4-Z.-W- Näh. 13,
Kirchaaffe 22, 3, 4 Zim» vollst. neu

he ra er» G^s/e lekL L. N. 2. 2516
Kl eiststraße 8 4-Zim .-W. sofort.  290
Körnerstr . 2, P » 4-Zim.-W. M. Zub.

auf 1. Avril 1917 zu vermieten .̂ .
Körnerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part . u. 1. Stock), Gas , elektr.
Licht, Bad. Näh. bei Seel , 3. 174

Körnerstr . 8 4-Z.-W. auf sof P . L
Langgasse 27 4 8 ., S . m Zub» 1. St»

1. April. Nah.  Goldg . 18, 2 l^ 13
Lebrstr. 19, a. b. Bergk» sch. 4-Z.-— .

Gas . El» 1. Apr ,l ob. früh er. 26 99
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohnung auf

Luremburgstr . 9, 3, erstkl. 4-Z.-W»
^4Nah .„ Part .Me^ Lemv. 2807

Marktstr . 14 herrliche 4-Zim.-Wohn.
auf 1. Avril . Rah, bev P . Quint.

Marktstr . 21. ,3. 4 3 » K» Ms» Kell»1. Avril . Nah. Laden, b. Mo ra . 82
Rauergaste 7 4 Zim. mit Zubehörieten.R-
___Uofort zu vermiet 274
Michelsberg 21̂ 2, 4"-Zim .-W.,preisw.
Moribstr . 15 4-Z.-W. Näh. 1 l. 2524
Moritzstr. 38, 1, 4- ^ Z., Bad, el. L»sof. ob.  spätem Nah. P art . 2583
Moritzstraße 47. Part » 4 Zimmer u
- Zubehör. Nah. Mtb. 2 ünks.  2753

Moritzstr. 60 4-Zim .-W^ 1. April,
Nerostraße 4 eine 4-Zim.-Wohn zu

verm. Näh./Taunusstr . 9, ^ St . r,
Nerostraße 38 4-Z.-W» Ball » Erker

Bad , el. L..-r . Z» s. o. sp. N. 1. 2786
Oranienstraße 4, 1, 4-Z.-W» Badez»

Küche, Mans » Kell. z. 1. Okt. zu
verm. Näh. Kirchgafsê51̂ . 407

Philippsbergstr . 30, P . I» 4=Sim .=2B»
.Hocüv.. ev. in. Garten »f. April . 139

Rauenthaler Str . 8 4-Z -Wohnungen
nebst̂ Zubehör auf 1. April . ^ B 458

Rheingauer Str . 11, 1, herrsch. 4-Z.-
Wohn. gleich ob-, spater. ^ _ B 869

Rheinstr . 76, P » 4-Zim.-Wohn. 2749
Riederbergstraße 7 4-Zim.°Wohnung,

Bad. Gas . el. Licht, z. 1. 4. zu vm
_ Hotfmann ^ Emser Str . 43. B14960
Röderstr. 12 4-Z.-W» 1. 4. Näh^ Lad,
Nöderstr/Ä . 2. 4-Z.-W. m-Lb » sof,

Slöderstr. 40, P » 4-^ im.-W» Küche.ob. spät. 2530
Saalgaste 20.̂ 2, 4-Z,-W., zu ch.̂ 2551

Balk» Garst

, smarckrina 11, 1. Est, mob. 4-Zim.
Wohn» Elektr» Bab. Balkon, zum

April . Näh.  Erb , 3. Est B 474
r* ^ ördrinn 15, 2 St » gr. 4-Zim.-
r L - oö. ü« t . N. Lach B14Ü87

ScharnhorMrn ^24 4-Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 48, 1. sch. 4-Zim.-W.

mit Bad, Kohlenaufzug u. Zubeh»
auf 1. April. Nah. Parst r . 237

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vrn. 2534

Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W» Sonnens»
Balkon u. Badez» ! Mans» per
1. Avril ja  v . Näh. P . r.  15

Seerobenstr . 33 4-Z.-W» P.
Näh. bei Schroeder, ßärrst 263

Schöne 4-Z.-W» Südseite, der Neuz.
entsprech» zu v. Anzus. v. 11—-1.
N. HM garter Str . 5, P . r. B14 034

Schöne freigeleg. 4-Zim.-Wohu. sof.
oder später zu vermieten. Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. B 267

5 Zimmer.
Abelheidstraße 51, 2. schöne sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Juli . Näh. Part ._ 147

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
6-Zim.-Wohn» 1. Stock, mrt groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. .4.
1917 zu vermieten. Näheres im
Er dges choß._ 2658

Adolfsall ee 51 herrsch. 5°Z.-W^ 2560
Adolfstraße 1 6-Zimmer-Wohn. Näh.

im Svedition sbüro. _ 2561
Älbrrchtftraße 13,1 , schöne5-Zimmer-

Wohnung zu vermieten ._ B521
Äuguftastraße 11, 2, 5 Zim» Küche.

3 Mans» Bad -e» sof.,zu verm. 97
Bismarckring 3, Hochp» 5-Z.-W» nrit

all. Zub» auf T. April zu v. B87
Msmarckr . 9 Wohn» 5 Z» F )? ober

spät. Näh. Roll, Hochpart . ,82513
Kismarckrinq 24, 2, 5 Z. u. Zub, zu

verm. Näh. Bismar ckr. 26, 1. B369
Msmarckr. 25, 1 u. 2 St » 5Z .-W»

Zub. s. od.  sp. R. b. Gasser. B14037
Büdingenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u.

Zen tralhei zung so fort zu vm. 2562
otzheimer Straße 10. 2, 5-Z.MZohn,
nebst Zubeh. aus 1. Aprist B15132

Dotzheimer Str . 13 5^ im» Sonnen-
/feite , zu verm. Näh, daselbst. 2564

Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.
all. Zubehör auf 1. Aprrl . B 216

Dotzheimer Str . 61 gr , mob. 5- resp.
6-Zim.-Wohn. mit all. Zub» Erker,
Loggia, Elektr» Gas , Doppelfenster.

_Sonne ns» 1.  A pc. N. V. 1 l. 2771
Drudenstr . 4, 1, 5 Z. u. * -
Eckernfördestraße 1, 2, schöne5-Z.-W.

mit ZubeHr aus gleich ob. spater
- zu verm. Näh. Eck ernförbestm 4, 1.
Emser Str . 48 herrsch. 5L .-W. fof,

ob. spät. Näh. Emser Srr . 44,

L- rsenpl. 8, 2. 5-Z.-W» 2 Balk» Sab,

MS
Mainzer Str . 86, 1, neu herg. sonn.

5-Z.-W. m. Balst , Küche, Babezrm»
2 Kell» 2 M . u. Gartenhen » n.
Babnh . Näb. Mainzer Str . 88̂ J»

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Znn.-
Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort ob. später zu verm. : etwa,ge
Wünsche der Mieter werden ge«
berücksichtigst Näh. Marktplatz 7»
Erdgeschoß, und Anwalt - - Pu « .
Adelbeidttraße 38.  FS4»

Marktstraße 13, 2, 5 Zim» Küche u.
_ Zubehör zu verm. Nah. 1._ 284
Mauritiusftr . 14, 2, M b-Z.-W. mit
_Salf ^ guf_l . April .,Näh. l_©t. 2582
Moritzstraße 28, 3. St ., 5-8im .-Wohn.

mit all. Bequernlichk» Bad , Ruche,
2 Mans » 2 Kell» auf 1. Aprrl zu
verm. Näh. Stb . 3. _2783

u. Keller auf 1. April zu verm.
Näh. Kronenoe rger . P r . 800» 198

Moritzstr. 47, . 1. St » 5-Z.-Wohn. 69
Moritzstraße 68 moderne geräumige

5-Zimmer -Wohnung zu verm. Nah.
daselbst im 1.̂ Stock._ 71

Müllerstraße 10 ist der 2. St » 6 Z.
u. Zub» auf 1. Aprrl zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10—4 Uhr, be- g Renker. _ 26

Neugafse 3, 1, 6—7 Zim. m. all) Zub.
zum 1. Juli od. früher zu verm.
Näh, ff riedrichstraße 39, 3 r . 362

Riederwaldstr . 14, 2. Sst , sch. 5-Z.-
Wohn. auf sofort . Rah. P art , l.

NikolaSstr. 20 3 u. 4 Tr » Wohn» 5 Z»
/ubeh . sof. oder spät, zu v. Nah.

_ „jgrl Koch, Luisenstr . 15, 1.  2586
Oranienstraße 4, 1, 6-Z.-W» Badez»

Küche, Mans . u. Kell» z. 1. Okt.
zu verm^ Nah. Krrchg. 51.̂ _ 28

Oranienstr . 37, 3, schöne 5=8 =®^ ,mit Zubeh» auf ® , elektr. Licht,
au f 1. Avnl . Nah. 1 St . 48

Philippsbergstraße 25. Nefparst.
5 Zim. u. Zub. Nah.  Sarholz .,2o88

Rauenthaler Str . 5, Hochp» berriA,.
_5 -Z.-Wohn. auf 1.  Juli 1917. B555
Rheinbahnftr . 3 herrsch. 5-Z.-W» m.

Bad u. M . Zub» 1. 4.  N . Hochp.M
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-

Wohnungen u. Zubeh» mrt Zen¬
tralheiz » elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsanl » Kohlenaufz» „ Bad,
zum 1. April zu verm. Näheres
Sausverwalterin Kranz , An der
Minakir che. il . , ^

Rhein straße  11 /13 5 Z»  K » Erdgesch
' " "" je 5 Zun»Rheiustr . 113, 1- u. 3. Et» w o ^

zu verm. Näh . Nr . 115, Parst_
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim.-Wohn.

(ganz der Neuzeit entspr.), auf
1. April . N. Blumenlad . das. 22

Rheinstr . 117, Süds .» herrschaftliche
5-Zim.-Wohn ung . . Nah. 2^ Stock.

Mdesh . Str . 6, 1. S-Z.-W. süf. ob.
spät . N. bas. 3. Stock ob. Abelherb-
straße 65, Erdgeschoß._ Tel . 430

Scharnhorststr . 37, Ecke Büchwstr.. sch
,Z.-W» 2 Sst , sof. N. P ( l. 2592

»riedrichstratze 40. 1, Ecke Mrchga
^Hönk s-Z -W» ^ Ae u. r«Zubehör, zum L April zu / o^

Emser Str . 63, 1, k-Z.-W» Gartenb .,
auf 1, J uli ob. spat. N. P.  400

Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim. u/ Küche
mit Zub. z. 1. April . Näh, das. §393

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer -Wohnung Mit
©rier , Bad usw» zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r» von

_10 —12 u. 2—4 Uhr. ^ 2697
Gpeisenaustrahe 15, 3. Stock, eine

Wohnung, 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller/2 Mans» Kohlen-
cruszug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr« bei
ArchitM Rock daselbst,_ F270

Goethestr. 15, 1. Et» 5-Z.-W. mit
Zub . fof. oS. fbät . Näh. das. 2797

Goetbe str. 23, 1, 6-Zrm.-Wohn. 2570
Goelhestraße 26, 1. Stock, 5 Zim, u.

Zubehör, auf gleich zu vetm. Nah.
d°s^ u.MWHringstraße 13. ^ 2571

Herderstr. 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim.-W.,
Sonnens » bill. Näh. l^ Stock. 2573

Herrugartenstr . 4, 1. St » 5-Z.-Wohn,
m. Bad, Gas^ elektrnL ., fast, N. 2.

Herrnmühlgaffe 9, 2. Stock, schöne
6- u. 3-Zim.-Wohn. mrt all. Zub»
Part .-Lokal als Laden ob. Lager¬
raum , aus sofort preiswert zu ver¬
mieten . Näheres - AnwaÜsburo,

_L uisenstr äße  4 1, 2. F 208
Heßstraße 1, Billa San Remo, hoch¬

herrsch. Wohn» 1. St » 5 gr. Zim»
gr. Blk» Fremdenz» Gartenb » au*
l . 4. 17.  N . Bachmayerstr . 8,  1 . 276»

Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.
u. 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158

Jahnstrn 42, 2. 5-Z.-W. Näh. P . 2575
Kapellenstraße 25, P » gr. 5-Zim.-W.

m. Znb» freie rub . Lage, Garten.
Näheres dase lbst 1. S to ck. 357

Kirchgaffe 11, 2. ob. 3. Sst , 5-Zim .-
Wobn. mit rei chl. Zu behör . 243

Kirchgaffe 19 5 Zim. u. Küche zu vm.
Klarenthaler Straße 2 schöne 5>
__Wohn. sof. oder später zu v. 2678
Klovstockstraße 19, 3, herrsch. 5-Zim.-

Wohn. Nah, das. P . r., Kopp. 134
Klovstockstr. 21,  1 , eleg. ö-Z.-Wohn.

mit Zentralheiz , zu verm. 2580
Langgaffe 54, 1, 5-Zim.-W. ob. mehr

auf 1. Avril zu verm. Näheres
bei Lion u. Co. oder Kapellen¬
straße 23. Part - 122

Büros geenni.) sost od sp. zu tmu,
Näheres auch beit . Bestchtigun

Scheffelftr. 5 wegzugsh. Part .-Wohn
5 Z» zu vm. Näh. 1 St . r. B1o068

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. ö-Z.-W
mit Zentralheizung zu verm. 2594

Zchlichterstr. 11, 1, Süds » 5-Z.-W» gr.
Balk» Bad , 1. 4. Nah. 2 Sst 2778

Schlichterstraße 18, an Adolfsallee,
1. Sst , gr. 5-Z.-W» G» el. L . R. P.

Schwalb. Str . 52, 3, herrsch. 5-Z.-W.
zu verm. Näh. Emser Str . 3, P.

Stiststraße 24 5-ZLl .-Wohn» Gas.
elektr. Licht, Bad st̂ Zubehorn 2698

Taunusstr . 47» 2, sch. 5*8 .»® ., Süds»
mit bedeutendem Na chlaß. 237c •

Taunusstraße 64, 1, schöne 5-Zim.-
Wohn» Bad , Balkon, elektr. Lickt,

_sof . ober später . Näh. Par st 26 00
Taunnsstraße 69, 2. Sst, 5 Zim. mit

Zub » 1. Avril 1917. Näh. P , 378
In Billa WalkmLhlstraße 4 5 Zim.

u. reichl. Zubeh. Näh. daselbst ob.
Einser Stra ße 75, Part ._ B1575

Wörthstr . 9, 2, an Rheinstr ., 5-Z.-W.
Bab , 850  Mk . Näh. 1. Est 234

Wegzugsh. sch. ger. b-Zim.-W» 2. Est,
mit Mietnachlaß sofort zu verm.
Näheres Scheffelstraße 5, .1. Et . r.

6 Zimmer.
Adolfsallee 27 herrschaftliche Wohn»

6 Zim » gr. Balk» Garten , reichl.
Zubeh» z. 1. April ob. später. F225

Adelheidstr. 20 6- u. 5-Zim.-Wohn.,
2. Sst u. Part » zu verm. Anzuseh.
vorm, von 11—1 Uhr, bei Fränst
Enaert , Bo rderhaus 3.  Sst _ 188

Ali der Ringkirche 6 herrsch. Wohn»
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör
preiswert zu vermieten . Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uh r.  159

Bachmayerstr. 8, Villa Zirio , herrsch.
Wohn» Hochp. ob. 1. St » 6 Z» gr.
Balk» 1. 4. 17. Näh. 1 Sst 2762

Bismarckring 4, Hochparst n. 1. St»
je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-
stratze 1, Part , rechts, u. Rbein-
straße 42 (Landesbanr ). 2607

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z)°W. zu
vm. Näh.  Kais .-Fr .-Ring 56. F247

Dotzheimer Straße 35, 3. 6-Zim.-W.
_ (RüS. Adolfsallee 10, P arst 160

Licht, Gas usw» sof. ob. 1. April.
__j6äa . bas, u. Rheinstr. 106, 1.  34
Dotzheimer Straße 105 große helle

6-Zimmer -Wohnuna mit allem Zu¬
behör preiswert zu r>erm. 229

Medrichstraße 27 neuzeitst geraum.
8- 7.Llm .-WrLst sof- ad. Ür- SSÜ8

Sentijlth '-
a, AlexcmbrastrnM.,TM,4294.

ung im
Urenlaben "ob?"Neiwtal
(Telephoii-b78st ^ -EZS-z-LHS
Balkon, vollstänb. neu, auf 1
später. Näh. bas-/bei , Rapp, ^

Moritzstr. 35, 3, 6 8 . Küche, SWtntfj
Gas , elektr. Licht, neu hergern, für
900 Mk. sofort zu vermißtem

^Näheres bei Krau ch. 2616
Oranienstr . 46,1 . ,n . - -

6 Zim. u. Zubehör « l verm.
Oranienstraße . 44, 1. Sst  -

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstratze L.
1 Stock, 6-Zimmer -Wohnung . mrt
reichlichem Zubehör zu verm. NM.
daselbst bei LebenSverŝ Anstalt lw.
LandeSbank. Rkelnstrab e 42^ 210

Ibeinftr. 76, 1̂ ,6-Z. P ^ 27«

Rheinstr . 109, P » S-Zim .-Wohnung.
Süd seite, zu  ver m. Nah. daselM

RüdeSH. Str . 15. ■
ob. ft). N. KanLrMtrn

L8 . ' ■.« ' / " S '. f ' S .' cJ ' “4'

TOHttftial * 1B M die wtb .
Wohnung, bestehend au8 6 Htm.
u. ZubeKr (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten . »
Kaiser-Knebrich-RinL 56 _ F ^

Walkmühlftraße 48̂ 7Villa / 6-Z^
Wohn., mit Zentralh .. per 1. AnM
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

7 Zimmer.

Adolistraße 10. 3. Stocst l Zim.
sof. zu verm. Näh. PaM_

Dotzheimer Str . 20 W der 1.
besteh, aus 7 Zrm. u. Rubel
ob. svät. z. v. Nah. ^ Stock̂ ^— —

tz, iedrichstraße O. 2/St » 7.Z.-W . arck
koio rst Nah. Luisenstr . 19, P ._

Rheinstr. 90 7-Z.-Wohn», Hochparst,

bei  Justlzrat ^ -»-E- ..- :
Wilhelmftraße 40,1 - Stock. Hochherr,

schaitl. 7-ZiM--Wohn. mit reichst,
Zubehör. Bad, Balkon. Personen,
cmszng, GaS, elektr. Licht. Vacuum.
reinigung , auf sofort zu ve»
mieten . Näheres Adecheidktraße
Anwaltbüro.

8 Zimmer und mehr.
»M-

_ „.. atze 6» 2, herrschaftliche 8«
Zimmer-Wohnüng, mit all. Zubeh»
für sofort zu vermieten. Näheres

^Mitteldeutsche Credi chank.  2630
Friedrichstraße 45. 1 St » 9 Zimn

Bad ufw» Zentralheiz ., Aufzug
_zu verm. Näb. im Laden. _
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim,
2 Kellern. 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung, Laustreppe, Zentral.
Heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näheres

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 14 Räume f. Büro u. Log.
Adolfstraße lO Lagerra im zu v. 16J
Bertramstraße 7 auf sofort 2 Lagertz

rä ume zu vermieten. 348
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten. Näheres
Hele nenstr. 6» 1,  Schwerdel . 26D

Dotzhe imer S tr . 61 Werksst o.  Lagern.
Dotzheimer Str . 120 Laden m. st A.

a. als Büro . R. b. M. Swll , P . r»
Dreiweidenstr. 10 Lagerraum , eww

Büro. N. Bis mar ckr. 18, st B630
Emser Straße 2 Laden zu
Faulörunnenstr . 7 Werkst, mit elektst

HcmSanschluß. Näh. Gottwall ».
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr » auch
_Autogara ge zu v. H.  J ung.  2645
Gneisenaustraße 9» V. Part » Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis «,
wert auf sof. oder später zu twrm,
Näb. b. Sausv . Arndt das.  F226

Hellmundstr . 40 Eckladen m. 2-Z.-LL
Herderstraße 11 1 große Werkstätte

sof? Näh, bei Jervno , Stb . 1 St.
Herrnmühlg . 3 kl. Laden m.„ Werkst.

ob. Lagerraum sof. ob. spät. 269»
Kellerstr. 31, fveil. Saus , 1 Laden iE

2 Z,m. u. Küche für Backerei; auch
Wohnung Mein , zum 1. Aprrl z»
verm» neu herger. Näh. b. Eigew-
tüm. in Sonnenberg , Allers berg 5.

Klarenthaler Str . 5 2 Büro -RäuMe
Mit Lager . Wb . hat, 1 st «



Seit« 10. Diesskag,1 « . Marr
MichelSberg IS,

Räume zu v
Eckladen,

zu vermieten.
mehrere

2646
Nerostr. 15 Werkstatt, mit od. ohne

Wohn, zu v. Räh. das. 1 Et._ 73
Rerostraße 35, 1, mübl.  Km . zu wn.
Orauienstr. 48 Lad. m. Keller/sowie

Werkstätte u. Maler-Atelier, beide
-je 70 qm. Näh. Vdh. 8. F226

Rauenthaler Str . 11 Laden m. Küche,
1 Zim., 1 Lagertell.. sow. 1 Kohlen¬
keller u. 1 Wafferkeller, evtl, mit
2-Zinnner-W-ohn., preiswert zum
1. April 1917 zu vermieten. Näh.
bei Ullmänn, Vdh. 2. F 260

Rheinstr. 70 abgeschl. 2 Z., P ., el. L..
a. f. Bü ro. N. Äiisenstr . 19. 398

Rhein str. 88, Atelier. Büro od. Werk
statt zu v. Näh. Mohr, 3 St . 276
einstr. 101, 1 £ 7"£ afeen sos. zu titn.

Rönierberg 9/11 2 schone gr. Läden
mit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Hth. Part ., bei Berghot.
od. b, <Äeiger , Bisin arckr. 80. F364

Schillerplatz4 ein Heller trockener
Raum, mit Gas u. Wasser, zu all.
verwendbar, zu verm. Näheres

, daselbst Lackiererwerkstätte. 18636
Schwalbachcr Str . 19 kl. Laden mit

Zimmer, auch als Büro geeignet,
billig zu vin. Näh. Ernst Neuser,
Kirchgasse 42._277

Kl. Schwalbacher Straße lv großer
Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstraße 31, 1 l._ 2647

Seerobdn str. 7 Werkst, o. Lagerr. sos.
Webergaffe 51 Werkstä tte z. v.  2810
shorkstraße 18, P ., bei Jckenrot, schöne

Werkstatte zu vermieten.  119
Kleiner Laden in Meinem Hause Ecke

Kirchgasseu. Rheinstraße 49 aus so-
sort oder später zu vermieten. Näh.
bei Müller. 3. St . Tel. 697. 2813
Wahnunsen ohne Zimmerangabe.

Dotzh. Str . 18 Frtsp.-Wohn. an ruh.
Mieter sofort oder spät er zu verm.

Hartingstr. 1, Part .-Stock, ganz od.
t., m. Gartenb. Adlerstr. 66, Geiß

Riehlstr. 11 mehrere fl. Woimunyeu
o- v. 3lät). Kais.-Fr.-R. 56, P . F247

Auswärtige Wohnungen.
Biebrich, Baumstraße 1, bei Nelles,
, 3-ZrM.-Woh.mrng zu verrureten'.
Bicrstadter Höhe 8, Frvntsp.« 3 Zim«

u. Küche nebst Zlüiehör für sofort
oder später billig zu verm. Näh.
Btersiadter Höhe 8 im Laden oder

^ Aarstraße 1, 1. 2761
Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 2- u. 3-Z.-
^Wohnung sosork zu vermieten.
In Dotzheim» Wiesbaden« Str . 41,

schöne2-Zim.lWohn. zu vm. Näh.
3 St . r., bei Fr. Peuß.

Sonnenberg, Ädolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spat, zu verm. Näh. bei
Geineinderechner Traudt. F375

Sonnenberg, Ädolfstraße 9 sch. 6-Z.-
Wohnung zum 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden, Schwal¬
bacher Straße 43, 2 r. 145

Svnnenbero, Gartenstraße 14 schärte
3- u. 2-Zimm«r-Wohn. auf sofort
zu vermieten.

Sonnenberg, Wiesbadener Str . 83,
1. Stock, 4 Z„ Bad u. reich!. Zub.,
zum 1. Slpril 1917 zu vermiete».

Waldstraße 94 schöne 3-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monatl. zu vm. B14051

Möblierte Wohnungen.
Dotzheimer Str . 32, 2 L,  gut möbl.

Wohn., 3—5 Ziw ., gr. Balk., elektr.
Licht u. Küche billig zu- verm.

Möblierte Zimmer, rc.
Adelheidstraße99, 2, sonniges, gut

möbl. Bocherztmmer zu verm.
An der Ringkirchr9, P ., möbl. Zim.
Arndtstraße 3 nröbl. Zimmer zuverm. b. Dküller.
Ärndtstraße 8, P ., gut rtwbl. Mans.

Mirsvaderrer Tagttatt. Diorgen -ÄuSgabc , Zweites Blatt - Rr . 131

get.,
Michelsberg 21 . Frontsp.-Wohnung

an ruhige Leute zu vermieten.
Schachtstraße6 schöne'kleine Wohn".

_ 3 l., sch. . ..
Zrm., auch W.- u. Schlaszini. bill.

Bismarckr. 11, 3 L, sch. m. gr. Balk.-
Zirnmer, mit u. ohne gutbürgerl.
Mittogstisch, billig zu vermieten.

Bismarckring 38 inöbl. hzb. Frontsp.-
Zimmer zu verm. Nah.  1 links.

Bleichstraße 18, 1 I„ sch, mbl/  Z. sos.
Bleichstraße 25, 1 r„ gut m. Zim. b.
Kleine Burgstraße 1. 2 l„ gut möbl.

Znn., Gas, elektr. Licht, sep. Ein-
Mmg, auf dauernd zu vermieten

Dotzheimer Straße 37, 1, »mbl. Zini.
mit reichlich guter Verpflegung,
88 Mk., desgl. geümtliches Wohn-
u. Schl-afziutmer zu verm.

Dotzheimer Str . 42, H.  2 , sch. iM/ZI
Eleouorcustr. 3, 1 r., möbl. Ziul. bill.
Ellenbogengaffe 13 möbl. Mansarde'.
Fäulbrunneustr. 6, 1, frdl. m. Z. b.
Friedrichstraße37, 3, möbl. Zimmer.
Helencnstr. 2, 2 l., Ecke BleiMr .,

möbl.  Z im.  mit Pension  zu ^verm.
Hellinnn dstr. 27 heizb. m. Mans. sos.
Hellmundstr. 29 ni. Ms. 2.50, od.  leer.
Hellmnndstraße 40, 1 r., m. Z., 4 Mk".
Hermannstra ße 19, 2 r., möbl. Lim.
Karlstraße 37, 1 r., eieg. möbl. Ziyt.

mit sevar. Eing mig zu vermieten.
Kirchgasse 38, 2, mfot. Zmrmer z.  vm.
Luisen str. 5, Gth. 2 r., sch, mbl. Zim.
Luisenstra ße 5, Gth. 2 [., mbl. Zim.
Mauritiusstraße  7 , 2 r.. uiöbl. Zim.
Moritz str. 5, 1. Et^ gernütl. mbl. Zs
Moritzstr aße 22, 2, gut mo bl Zi n,.
Orani enstr. 25, V., m. hzb. Fsp. a. Fr.
Römerb. 37, 1, m. Z. b., o b. Fr.
Saalg affe 8 möbl. Z. m. u. o."P . bill.
Schulberg 8, 2 St ., eins, möbl. Zim.
Sätzvalbnchcr Str . 23, 1, möbl. Ziul.

zu vermieten. Näh. Part ._
Schwalb. Str . 61, 2, mbl. Ms. u. Zs
Taunusstr. 50, 2, el. m. Z , 1—2 B.
Wrllritzstraße 11, 1, schönes sonniges

niöbl. Zimmer preiswert zu verm.
Heizb. möbl. Mans. zu verm. Näh.
> bei Wessel, Faulbrunnenftraße 13.
In f. Hause f. Darvermieter möbl.

Wohn- u. Schlafzim. mit Bad. Off.
u. N. 238 an den Tapchl.-Verlag.

fr 8rrme!»W » 1
3 Zimmer.

8L Boiiüge8. 2,
3-Zim.-Wohn. sofort zu verm. 2667

Meiftftratze 15,
1. St ., schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. 4.

Näh. Wieka ndst raße  13 , Part . 107
Tannusftratze 44

Parterre-Wohnung, 3 Zim. u. Zub..
geeignet für Arzt oder Zahnarzt.
sos. od. spät, z« tz. R . 2 St . 2657

Wallnferstr 5 3-Z.-W. an ll. Fam.,
ivelche bereit ist, Hausverwaltung
zu übernehmen, pr. 1. April 1917.
Näh, das, bei Fr. Korn._

3 Zimmer Küche u. Zubehör wegen
Todesfall ssfort oder per 1. April
zu »ermieten Drudenstraße 4.

4 Zimmer.
Bismarckring 15, 1 r., schöne mod.

4-Zim.-Wohn. sofort oder spät, mit
2jähr. Mietnachlaß zu permieten.
650 Mark. Näheres  da selbst.

«lücherstraße 17. 1.
4-Zimmer-Wohnung mit 2 Mans.

u. 2 Keller«, el. Licht, per 1. April
1917 zu v. 725 Mk. N. Helencn-
st raße 6, 1, bei Schwerdel. 267

Kleine Burgstraße 9 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sofort zu vermieten
«lange Zeit von Arzt benutzt).

Bülowstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohn., Part ., 2. u. 3. Et., sofort
od. spät. Räh. da selbst. 1. Et. lks.
Mern -lii

USertme, 4-Zimmer-Wohnung zu
vermieten. Räh. 1 St . 21364

Taunusstr . 711
4-Zim.-Wohn. mit Zubehör zu beim.

Näheres daselbst 1. Stock r. 162
Wielandstr. 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim-

Wohn. auf ssfort oder 1. April.
Näheres daselhst Part._106

5 Zimmer.
Dradenstrafie 4, nahe dem Walde,

5 Z. n. Zubehör preiswert. 359
Haiuerweg 10,

be»»tzugte Kurtage, dir 2. Etage,
5 Zim., Bad, groß. Balkon, zum
1. Avril oder später mit Nachlaß.

Karlstr. 25, 2, zw. Rhein- u. Adel-
heidftr., 5-Z.-W., Bad. el. L.. Ball ..
Pr. 850 Akk. Näh. 1. St . u. Frist».

ZteMraße »
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April. Einzus.

daselbst. N. Rlieinttr/84 , 2/ 2798
Mauritinsftr . 14, 2,
groß« 5-Zim.-Wvhii. mit Balkon auf

1. Aw-il. Räh. 1 St. , 329
Nentzsu

SchiSerplatz 2 -m
hochherrsckaftliche5-Zim. - Wohnung,

1. Etage, mit Diele, List, Heizung,
Bad, ständ. Warmwasserbereitung,
elektr. Licht, -Tresor, Vacuum, auf
1. April 1917 zu vermieten. Näh.
3. Etage, Schellenberg.

Wielandstr. 14, 3. St ., hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohn. m. Warmwafferheiz.
u. Vers. a. 1. 4. Nah. Büro, Eiag.
Klopstockstr. od. Wielandstr. 13, V.

SmWstl S-ziäUL-MM.
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große geschloffene Veranda, Erker,
Badez., Küche, Mansarde, Keller,
Gas, Elektrisch, Warmwafferheiz.
u. Versorgung, in Waldesnühe,
sonnige feine Lage, an kl. Familie
für 2100 Mk. zum 1. Juli oder
später zu verm. Besicht. 10—12.

Kurviertel,
5-Z.-Wohn., 2 gr. Mans. nebst zwei

Kellern. Badez.. 3 B»lk., Zentral¬
beiz., zum 1. April od. spät, zu v.
Anzus. 11—1, 2—4 Geisbergstr. 1.
2. Stock, Ecke Tannusstraße.

6 Zimmer.

Kirchgasse 24 , 2 .
große 6—B-Zimmer-W»hnung, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder später zn vermieten. Näheres
im Lecken. 300

IHlI« Wyk MW 44
herrschaftlicke6-Zim.-Wohn., mit
reicht. Zubehör, nahe am Kurhaus
geleg., auf i , Okt. 1917 zu verm.
Räh. daselbst, Hochparterre.

Eekwohnuus,
Tannusstraße 13, Ecke Geisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Lichh Gas, Zentral¬
heiz., aas sofort »der spät, zu vin.
Näh. im 1. Stock» bei Haas. 2663

Rikolasstr. 15» Erdgeschoßu. 1. Et.,
je 6—7 Zim., Küche, 2 Maasard..
2 Klosetts, Gas, Elektr.. Bad, zum
1. April zu »ermieten. Näh. das.
oder Adelheidstraße 28. 1.

Billa Bictorraftr . 16
Herrschaftl. 6-Z.-W» reichl. Zubeh..
zu vermieten. Näh. 1. St . 2417

Wie Wlim.
i—7 ZImn «eil!ZlirW.

zu vermiet. Große Burgstraße 18.
3 St . Näh. das. Ecklade». 126 '

7 Zimmer.

Kuisenstraße 4,
an der Wilhelmstraße. 1. St .. Wohn,

von 7 Zim. zu verm. Bisher als
Fremdenpension »erw., auch als
Arztwohnnng, wie für andere Bv-
rufszwecke geeignet. Näheres da¬
selbst 2 Treppen.

7 Zimmer mit reichlichem Zubehör
zu vermiet. Kleine Bnrgstraße 11,
Ecke Webergasse. F208

Lehrerino. s. berufst, Dame «Dauer,
miet.) find, in r. II. Haush. eins,
mbl. Zim. Pr . 20 Mk. Off. 'N. 239
Tagbl.-Zweigstell-e, Bismarckr. 19,

Leere Zinsner, Mansarde« re.
Bismarckring31 heizb. Ma ns. z._»m.
Blücherstraßc4, 2,  sch, gr. Mar is, sos.
Ellenbogens. 13, Schweitzer-, 2 ' ger.

h. Z. m. El. u. G., a. f. G.-Bctr.
aulvru nnenstr. 6 Nif ., G. u. Kvchof.
eldftraße 1 ein leeres Zim. zu tmt.
eldstraße 19  schöne F ron tspitzez. v.
rankenstr. 17 hzb. Ms., G., gl. o. 1. 3

.ran ke nstr, 22 1 leeres gr. Zim.  z .̂ r,.
Gneisenanstraße 15, im 1k Stock,

1 Zim. mit Keller sofort zu verm.
Anzus. nachm, von 1—4 Uhr im
Hause bei Architekt RoL  F 208

Gustav-Ädolfstr. 5 Ms. m. Herd 6 ff.
Hellmundstr. 31, Bdh. 2, Abschi., hzb.

Zim. n. d. Straße an ruh. Pe rs.
Hellmundstr. 34, 1, Ms. m. H. u. W"
Jahnstraße 3, Hth., 1 Mansarde zum
_ atpriJ. Näh eres das. P art._
Karlstr. 18, 2, 2 leere Z. m. Gas u.
_sep . 15im , sofort zu vm. Näh. P .
Kletststr. 6, 4, gr. sonn.  Lip .-Z., K̂.
Kranzp la tz 1 sch. Jr tsp.-Z. Näh. 1 r.
Mauergaffe 8 eine  heizb. Msd. zu v.
Nikolasstraßc 21, 2, Mansarde zum

Möbele inst ellen zu ve rm._
Oranienstraße 43, 1 l., 2 sonn, leere
, Zimmer, evtl,  mit Küche, abzug.
Öranienstratzc35 Mans.-Ztmmer._
Orgnienstr. 47 g. l. Z., G. N. B. 1 r
Platter Str . 44 ein leeres Zimmer

m. W. u. G. f. 8 Mk. Näh.  Laden.
Nheinstratze 56, 2, zwei leere Zim. m.
^Balk ..̂ se!p̂ E.. 1.  4 Einzus. 9- -11.
Rheinstraße 66 große Helle Mansarde

zu  vermieten . Näh. 1. St.
Rheinstr. 95 2 gr. leere heizb. Mans.

«ineinandergeh.i zu vm. Näh. 1.
Riehlstratze 2, 1 l., l. Zimmer mit

oder ohne Küchenvenu tzung.
Schachtstr. 6 Mmis. m. Ko chof., 8 Mk.
Schierst. Str . 26, P . l., fl, , hzb. Mn
Schlichterstr. 13 sonn.'Mans. leer od.

-möbl. an ruh. Fr. zu v. Näh.  3 S t.
Steingaffe 12, 1, gr. l.  Z . z M.-E.
Walram str. 30  hei zb. Mcm sarde. _
Walramstraße 35 heizbare Mansarde

zu vermieten. Näheres 1. St.

Wairamsti. 37 gr-. l. Dachz. R. W
Wellri tzstr. 11 K. leere  tNonsff
Wörtüstr. 24 gr. heizb: Mans. sch
" WM " Mn. ffZimmermannstr. 9 sch, gr. %
Leeres Zimmer z. Möbeleinstellen^

verm. Näh. S chachfftraße 28.
Gr. sonn. Frtsp.-Z. m. Ms. (S_

zu verm. !Näh. Tagbl.-Versag.

Kellcr, Remisen, Stallungen rc.
Büdingenstraste4 Keller u. «

räume sofort zu vermieten.
Jrnakenstr. 17 Stall gleich od. soch
Hellinnndstr. 31. V. 1 L Stall"
SchierstrinrrStraße 27 ickone Ist»

Garage sehr preisw. f. soh zup
Näh, dorts. bei Auer, Part . F"

Schwalb. Str . 43 Weinkeller z. v̂.
Stall mit groß. Keller und 2=

3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu
DotzheimerStr . 98, V. 2 r.

Lagrrteller, in jeder Größe, sosörH
verni. Näheres Luisenstraße
Tavetengeschäft.

Stallung , Lager-äunic, Keller vm
Koutorrüuurlichkeiten, seith. 58iet=
devot Seip , Blücherstr. 46, zu du.
Näh, das, bei Maver, Vdh. 2. 270]

Stallung u. Remise zu verm. M
Webergasse 38, 1. _ . wj|

Im Zentr. der Stadt geller trvckeilki,
64 gm großer Lagerkellewaus so¬
fort zu verm. Näheres Bertr«»-
straße 7, Erdgeschoß. -8

2-Zimmer-Wshnung -
große Kücheu. etwas kleinerer
Raum dabei zu mieten gesucht. ^
unter I . 238 an den Tagbl.-Vcd
Reuzcitl. ringer. 4—5-Zim.-WoW

mit Zubehör von ausw. Dämel
sucht. Nähe Kurviertel, u. Zent
Heizung bevorzugt. Offerten ir
G. 676 an den Tagbl.-Berl -rg-

MöblierteS Zimmer .
mit savar. Eingaivg «Part.« gef
Gesl. Offerten unter H. 677 an
Tagbl.-Berlag.

Taunusstr «ste 55
nenherger. Wohn., 8 Zim., m. reicht.

Zubeh.. Personenanfzng, gleich od.
später zu verm. Räh. das. 261MriMUM,
hochherrschaffl. 8-Zimnver-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsb üro. F 341

1. Stock, schöne 5-Z.-Wohn., Bad,
Kohlenauszug u. w. Zubehör, aus
1. Apr. z. v. Herrt. Lage in sreisteh.
BS1". Wh. Erdg-ffchaß, 836

8 Zimmer «nv metzv.

Arzt -W»hs »ng.
Langgasse1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. etager« Zentralheiz., Auszug,
evcnt. «ach an zwei Acrzte geteilt,
za oermietea. Näheres Baubüro

_HU daer, Dotzh. Str . 43. L14053
8-Zimmer-Wvhn. mit reich!. Zubehör

r «aaa »ste«tz» 2»,

SrnWU VsWW
ln der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen»
parkartigör großer Garten, 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofvrt z» verm.
Weg. Bestchtigung Anträgen Bau-
büro. Wilhelmstr. 17, P.. erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

©fJllüMlU
3 Zimmer, evcnt. mehr, für Arzt,
Bür» oder Geschäftszwecke sofort
oder später zu verm. «Pension
ausgeschlossen.)̂ Elektrisches Lickst,
Zentralheiz.Zentralheiz. Näh, daselbst Laden.

!Me !MM . SZ 8k.WM»
mit groß. Lagerr. zum 1. April,
ev. sof. z. v. N. bei Keilbach. «3493

Dotzheimer Straße 120, nächst den»
Güterbahnhof, sof. zu verm. heizb.
Laden nebst Ladenz., mit Herd.
Sowohl für Geschäftsbetrieb wie
Büro sehr gecign. Preis 400 Mk.
per Anno. Näheres bei M. Stoll
im Laden nebenan.
Gin großer Laven

Friedrichstraße 10, auf sos. o. sp̂ uverm. Näh. 1. St . r. dasel bst.
Frlednchstraße 39

Ecke Neugaffe, in der 1. Etagel große
GeschSfts-«Bür, )-Räume. evt. mit
Wohnung, auf 1. April 1917 zu v.
Näh. 3. St .. 10—12 u. 2—4. 2696

Gneisenanstraße 15 ein Einstellraum
sofort zn verm. Anzusehen nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt
Rock das elbst. F270

Goldgaffe 15 kleiner Laden zu verm
Anzusehe« von 9—1 u. 2—7 Ul "-

Kirchgasse 5
gr. Laden mit gr. Neben-
ramn u. Sockelgeschoß zu
verm.. evt. mit Wohn. 334

Anzu

I
-4 "r.m  rat
■ v« !

Großer Laden
Kirchgasse 19 ans 1. April 1917. 2660

Großer Laven
Marktftraße 14 zu tz. R. b.P . Quint.
^ÄssergD 7 §Mll

I I
mit oder ohne Wohnung sofort̂_ 167

Michelsberg 28 helle Werkst. f.|
j. Betr. (Krastftr.). m. u. o.
Büro, a. helle Keller- u. Lagerr.!

Laven
Nerostraße 38 mit Wohn, zu v. 2786

Sch. Laven
Tattausstr. 32 aas 1. April zu verm.

Näh. Taunusstraße 34, Kond. 123

Webergasse 7 ,
la Km-nGesMslm
«Eckhaus an 5-Straße »kreuz.)
mm  fasen
mit od. ohne Wohnung zn v.
Räh. Fritz Decker Witwe,
Webergasse 7. 227

webergaffe 23,

Gut m. 5-Z.-W. zu v. Schwaldacim
St r. 52, 3. R. Emser Str . 2,1

Möbl . 6-Him.-Wohn.
mit größerem Garten, in srem
Lage, sofort zn vermieten. Adreß,
im Tagbl.-Berlag.

AL-dtierte Zimmer. Mansarden w

Abeggstraße9. PrivatvMa.
n. am Kurh., freundl. möbl. Zimm«

für ISO Mk. inkl- Krübstück.

in erster Kur- u. Geschäffslage.
2 große schöne Läden sofort od.
später zn vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

l I
Moderne Läden

mit Nebenräumenzu vm. ?!äh,
_ Hiidaer, Bismarckr. 2.1. Bl4055
Große bequem gelegene « abrik-

räume. in welchen früher eine
Dampfs,hreinerei betrieben wurde,
geeignet für' alle Betriebe, auf sof.
zu v. R. Luisenstr. 19, P . F383
MM- Laden

zu vermieten Weüritzstraße 27. 2672
Kleiner Lade»,

mit oder ohne 2-Zim.-Wohn.. worin
bisher gutgeh. Schuhmacherei be¬
triebe» wurde, per 1. April oder
später zu verm. Lage Westend.
Näh, im Tagbl.-Berlag._ ■T<1

in bester Lage, worin
ein gutgeh. Zigarren-
geschäst lange betrieb,

wurde, wegen Krankheit auf gleich
oder später zu vermieten. Einrich¬
tung vorhanden. Günstige Beding.
Off, a. T. 676 an den Taabl.-Berl.
Hof u. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen-
geschäst mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wobn., ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zn verm.
Näheres Adlevstraße 17. Friseurl.

Dillen und Hauser.

Landh. m. Zentralh., nahe Nerotal,
f. 1500 Mk. N« Rüdesh. Str . 31,11.
Schön. Landhaus in Sonnenberg.

herrl. Lage, 9 Zimmer usw., zu verk.
36 080 Mk. Näh. Ta,» l.-Berl. Oz

2 Landhäuser
zum Meinbewohnen, mit Garten

«wegzugshalberleer geworden) per
sofort zu vermieten oder zu verk.

Idstein i. T.
Heinr. Kappus III., Baugeschäst.

Auswärtige Wohnungen.

Kleiner Laden
Tannusstraße 34, mit oder ohne

Wohnung, aus 1. April zu ve-m.
Näh. Wiletzm Adler. 2. Stock. 2802

Schöne geräumige 4-Zim.-Wohn. mit
Küche und Zubehör preiswert zu
»ermieten. Erbach im Rheingan,
Hauptstraße 25.

Aiöbtrcrtr Gohnnngeu.

Moritzstr, 52, Erdg.. möbl. 3-Z^
rvt. 4 Zim.» » ns. März, elektr«

S, zu ». Anzus. 3—5.Lickt u. Gas._
Möblierte abgeschlossene
2-Himmer- Wohnung

hockeleg. eiugericht., Küche. Bad,
Mansarde, Keller, zum 15. 3. zu
vermiete« L- duĥ Sratze 6. L

Bismarckring 38, 1.
möbl. Salon u. Schlafzimmer, .

Bad u. Balkon, zu vermieten.
J raukf. Str . 14, 1, hochh. mbl.
lietendui8, isdjprt, til

Mbsch möbl. Zimmer, event.
2 Betten, ab 1. 4- an Dauerui. ,
verm. Beruistät . Kräuleiu brd>

Großes gut möbliertes

MG - «. 7 '̂... .
zn vermieten Moritzstraße 68, 1

KI. gal«ödl. 3ii
mit Pensiort zu vermieten.

M. Christians, Rheinstraße
Wohn- u. Schlafzim.. g. möbl.» ..

elektr. Licht. Telephon, auch er
vermieten Schulberg 6. 1. .*_ä!L-

Jn ruhig grleg. Billa «Südvir
möbl. Zim. mit guter Pens, zu>
Auskunft im Taabl.-Berlag._ J

Lehrerin oder svnst. berufstöt. Dg.
findet als Alleinmieter in
nahe Kurp., möbl. Zim. zu 25 ^
monatl. Räh. im Tagbl.-Berl.

«lcichstraße  30 l. sep. Z. auf 1.
Fran kenstr. 8, Bdh. Dach, hei zb.̂
Gneisenanstraße 15, 3. Stock, 1

event. mit Frontspitzz. sof. zu
Anznsehen bei Architekt Rock̂
nachmittags 1—4 Ubr.

Moritzstraße12, Vorderhaus 1, »
leere schöne Zimmer mit ffvu«
Eingang zu verm. Näh. Partr^

fr Mietzesaihe
Ländliches Haus

mit Obst- u. Gemüsegart., Nähe <
Vorort Wiesbad., zu mieten gef«'
Off, u. Z. 676 an den Ta gbb-O
1-2-Mffl-Msha.«.MM
f.. 2—ß Pferde u. Remise für 1.
zu mieten gesucht. Georg Ruvn^
Kutscher, Hellmnndstratze 27.

Atteinst. Frau
sucht in anständ. Hause 2—B-Z
Wohnung mit Zubehör, 1. od. --
wo möglich außerhalb, freie
zum 1. Juli . Prcisang . u. D-
an den Tagbl.-Berlag.
Gin rutziges Ehepaar
suckst znm 1. Okt. in einem Land
eine 3-Zimmer-Wohnung mst
u. sonsttgem Zubehör, event. n»®j
Zentralheizung. Offerten mit Pe
auga be u. U. 673 an d. Tagbs^

4-N«i«er-Mapaas.
davon 3 nach der Straße , in ««odev
ruhigem Hause von einzelner
zum Juli oder Oktober ges«««',
oder 2. Stock gelegen, u. Nahe J
Lucherkirche Südseite bevorzu
OK. a. ll . 676 -m d. ZaeitUSt

I

üserc Zimmcr, Mansarden 2cjw : l

i
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Bart , »der 1. Stock. Mitte d. Stadt.
;um 1. Olt . event früher gesucht.
Offerte « mit Preis unter N. 672 an
den Tagbt -Berlag.

Herr sucht
zwei leere oder möblierte Zimmer,
t« guter , mögt freier Lage. Elektr.
Licht Bedingung . Offerten u. K. K7K
ait den Tagbl ^Berlag.

mit Bcw, Gas , elektr. Licht u. Zub.,
rm l . Stuck, von einz. Herrn zutn
Preis von 600—70» Mt . auf 1. Juli
ru mieten gesucht. Gefl , Offerten
u. G. 677 cm den Tagbl .-Berlag.

Gesucht
>'«m 1. Olt , evt früher , 4—5-Zim.-
Wshnung , mit Bad. elektr. Licht,
sonnige Lage. Rordviertel , am liebst,
nr der Gegend Sonneuberger Str .,
Schöne Aussicht, Jdsteiner Straße.
Offerten mit Preisangabe «. I . 673
an den Tagbl .-Berta «.

j. , 3—4 Zim.,
Bad, elektr. Licht, zum 1. Oktober
fott 2 Personen gesucht. Angebote
u. G. 673 an den Tagbl.-Berlag.

rnrnrn  il,i ||h
Gute Pension

und gut möbliertes Zimmer in ruh.
Hanse für längere Dauer für eine»
Herrn in oder bei Wiesbaden ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe u.
A. 950 an den Tagbl.-Berlag.

L gtemitiileiwe1
«l . Wilhelmstr. 7, 2.

Kleines ruhiges Fremdenheim für
jede Zeitdauer.

Gut möbl. Zimmer mit 1 od. zwei
Betten mit Verpflegung zu vermiet.
Fricdrichstraße 57, 1 rechts.

Gut geheizte Zim . mit gut. reich!.
Beköstigung. Sonnenberger Str . 64a,
Gartenvilla . Telephon 4136.

MM Mlk-WW
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Paulinenstraße 1,
Ecke Bierstadter Str .,

mitte» im Garteu gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer. Perfanenaufz ., Fern¬
ruf . elektr. Licht, Warmwafl ..
Heiz., Bäder. Wintergart . re.
Vorhände,!. Beste Verpflegung.
Auf Wunsch diäte Küche für
Nieren-, Zuckerkranke usw.,

ebenfalls für Vegetarianer.
Inh ., A. Elbers . Fernr . 4223.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vMiche « ureigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend  20 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. AüLwärtige Aitzeigeu 30 Pfg . die Zelle.

g MWt ~~1
Privat • Verkäufe.

Trächtiges Schwein,
zwei Läuferschweine, ein starkes
Einlsgeschwein zu verk. Bierstadt,
Mo ritzstraße 3._ __ '

Eine Ziege mit Lamm zu . verk.
Bierstadt , Kirchgaffe 4._ •_ _

7 Wochen alte Belgier Riesen
»k. Schecken zu verkaufen Scharnhorst-
straß e 36, Htih. 2 St . rechts.
Belg, junge Hafen , 6 Woche» alt,

m  verk. Güb enftraße 29, 4 links.
Eelg. Samtkleidchen für Mädchen

v. 4 I ., neu, 1 mod. Scrmtmantel,
wenig getragen, billig zu verkaufen.
Näh. Emfer Str afe 37, Part , r ._
Alte Geige umständeh. fü" 35 Mk.

verkäufl. Näh, iui Tagbl .-Verl . 11»
Schöne w. Tibet-Pelzgarnitur,

mod. w. Tüllbluse, mod. w. Ueberg.-
Hirt. Luria , Niederwatdstr . 9, 3 r.
1 Poliphon (Spieluhr ) mit 12 Pl .,

groß. Kirschb.-Tisch, 1 Rodelschlitten,
1 große Weinoütte , verschied. Gläser,
Käfig. Petro leurn-Hängelamve zu
verkaufen Rerost ra ße 397 1. Stock.

Fast neue Schreibmaschine,
Ehftem Mignon , zu, verk. Dioritz-
straste 26. _

Browning -Pistole zu verk.
Blü cherpkatz 2, 3 links.

Gebr ., gut vrh. Zimmertepvich,
'4,i0  X 2,90 Mir. gr., zu verk. An¬
zusehen nur vorur. 9—12 1X1)c,  Mühl¬
gaffe1 3, Wh.  1 St . Händl.  verbeten.

Wohn- u. Schlafzimmer -Möbel,
Küchenschr. u. Tisch bill. Anz. Dienst,
u . Mittw ., 2—5, PhrlippSbergstr . 15,
Ein«, du rchs Dar . Händler verbeten.

Zu verk. 1 lack. Bett
m„  Piatentrahmen , Steil. Seegras-
Matr . m. Keil, gr . Deckbett m. Kiff.,

-Mts. 60 Mk., lack. Waschkom. 20 Mk.,
Nachttisch7 Mk., Gobelinfofa 60 Mk.,
tnod. kl. Dcnnensofa 50 BK., Wasch¬
kommode mit Marmorpl . u. Spiegel-
aufsatz 50 Mk., kl. rund . Tisch 14 Mk.,
Wringmaschine 12 Mk. Näheres
im Tagbl -Veillag. _ _ Vc

Schönes vollständ. Bett
zu verk. Schachtstraße 8, Part.
2 nußb. Bettst. m. Sprungr ., Waschk.
mit Marm . u. Svieg ., eifert!. Tisch
tust w. M.-Pl ., Käfig, Glaskäst. mit
ausgest. Bög. verk. Moritzstr . 43, 1.
3 eins. Holzbettstellen m. Sprungr .,

runder Klapptisch, Büchergestell zu
verk. Bülowftraße 15, 1 r. _
Bettstelle mit Sprungr . für 10 Mk.

an ve rk. Näh. Riehlstraße 22, P . r.
Ei» hölzernes Kinderbett

jlmit Patentdrahmatratze zu verkaufen
Schierftei ner S traße 29, Part ._
M. Kunstbüfett in Eich., Salonlüster
f. Gas u. Elektr., kl. Regulieröfen
svf. bill. zu verk. Herd erstraße 9, 1.
WegzugSh. Trumeau , Toilettentisch,

Zimmerkl ., 6-u. 3arm . Gaskrone sehr
bill. zu verk. Aör thstva ße 9, 2.

Zu verkaufen:
.1 Plüschseffel, 1 Holzbettlade mit
Sprungr ahmen, 1 photogr. Apparat,
1 Herren -Bibevpelzkrage». Näheres
im Tagbl .-Verlag . - - Vck

Kl. Mah.-Waschkom. m. Deckel 14 M.
zu verk. M üllerstraße 2. 1, vorm. _

Wegen Auflösung nt. Haushalts
noch zu vk.: Liiroleum, Wrtngmasch.,
Ttsch, «efchl. Waschtisch, Waschständ.,
Kleiderbüste auf Ständer u . verschied.
Goldgaffe 18. Mitte.

Großer Schneidertisch
zu verk. ' Bismarckrino 42, Hth. 1 l.

' Mittelgroßer Reisekoffer
u. Kvnzertzither zu verk. Näheres
Nass au er Hof, Gartenhaus , Portier.
Kk. Knochenmühle, gr. Hundehütte^
Ablaufbrett zu verk., das. w. kleine
Umzüge besorgt Roonstraße 6, P.
Klappwag. mit Berd. u. 1 Kinderw.
billig abz. Scharnhorststraße 6, P . l.

Ein Klappwagen mit Stüblchen
zu verk. Wellritzstraße 17,.1. ,Stock. ^

1 Kinderklapvwagen mit Verdeck
zu verk.  Göbenftraße 7, Hth. 1 links.
Weiß. lack. Kinderställchen, 1 gm gr.,
zu verk. Kellerstraße 7, P art , links. ,
Umzugsh. bill. zu verk.: Badewanne,
Holzbettstelle, Dezimalwage , 2 Holz-
u. 1 eis. GaStffchchen, 1 WandgaS-
tischchen, 2flam . Gaskocher, verschied.
Gaslüster ' für Steh - u. Hängegas,
Glockenf. Gas u. Gl., Lüster, Teppiche
u. Läufer , Port ., 2 Handtuchh., ein
Nachttischch., Paneelhr ., gr ., gut erh.
Kokosteppich, geeigu. für - Hotellüche,
u, noch and,  mehr llierostraßck 5.

Badewanne,
gut erhalten . für 25 Mk. zu verk.
Adolfftraße 8.  Hth . 2.

Gr . emaill . Badewanne
u . gr. geh. Gasbadeofen nebst
Zimmerheiz , zu verk., nur einigemal
giibrau cht. Näh. Tagbl.-Berlag . 1-r

Neuer großer , w. cmaill . Herd
zu verk. F aulbru rmeriftr . 13, Laden.

Verschiedene Oesen
zu verk. Näh, im Tagb l. -Verlag . Itb

»luter elektr. Ofen,
12—14 Amp., billig zu verkaufen.
Schellenberg, Schillerplatz 2, 4.

Gättnerglas , eine Partie , billig
zu verk. Wellritzstraße 35, 1 links.

Gr . Hasenstall
zu verk. Schachtstrabe 8, Part.

Händler - Verkäufe.
Pianin « billig

zu ver kaufen Rhe iitstraße 52, Part.
Bettstelle mit Sprungr .,

mehrexe andere Betten , Kommode,
Sofatffche u . Waschkommode, 1- u.
2tür . Schränke, Deckbett, Unterbett
zu verk. Walr amstraß e 27, Part ._
Kücheueinr., Schlafzim ., Waschkom.,
Betten , Kleider-, Küchen-, Bücher-
schr., Paneel -Diwan , verschied., auch
für Händl ., prw . Her mann str .. 12, 1.

Zu verk. : 1 Waschmaschine,
4 Patent -Gartentische, 40 fast neue
Gartenstüüle , gr. Flafchenkorkmasch.,
gr. Doppel-Stehleiter , pol. Bettstelle,
guter Sprungrahmen . Matratzen,
Deckbett, Kiffen, Nachttisch, 6 Eichen-
Lederstühle, Kokosläuf.- alte Teppiche,
zwei 3flam. Lüster, gepolsterter
Klavierstuhl , 2 Koffer, Itür . Eis-
schrank, verschiedene Bilder , kleine
Mufchelsammlung.
_Wellritzstraß e 21, Hof._

Gebr . Gasheizofen
zu verk. Grabenstraße 20, Laden.

F Sertinjt H
P rivnt . »erkSuke.

Putzgeschäst«. d. L.
billig zu verk. weg. Verheir . Jähei.
Miete 280—300 Mk. Reschestand von
Waren ca. 500- 600 Mk. Näh. bei
Graulich. Erbacher Straße 3, Part.

Perfianer -Mantel,
modern, prima - Felle, Mittesfigur,
umständehalber s»f. bedeutend unter
Preis verkäuflich. Anzus. Dienstag
U. Mittwoch, Albrechtstrafte 43, 1 r.

Schreibmaschine
»« verk. Wötthstraß « 17. 2. Etage.
SmWnle mkei Batiges

antike Kommode und Sekretär , an
Liebhaber zu verk. Händler ausgeschl.
Off , u. S . 670 in  den Taabl .-Berl.

Billig zu verk. 1 Schlafzimmer
in Nußb., mit R»ßh.-Matratze,
Schlafsofa. Chaisel., 1 rote Plüsch¬
garnil ., hochfetnc Salonmöbel . Aus¬
ziehtische, Salon - n. Zirrtifchc, Akten-
rrgale . BertikoS, Etag ., eich. Stühle.
Kinderbett u. -Stühlchr «, Spiegel u.
Bilder Hellmnndstraße 42. 1._

sefa ult fiim-iBMi.
wie neu. bSlia zu verkaufen.

Waintrant , Nikolasstraße 30, 1 r.ANNerfs-rltllyl$ verkrasstk
Biebrich. WirSuldcu« Allee1«.

1 Pfund Pfeffer
z« verk. Adresse im Tagbl .-V. Vg

Md BlkMhdiz-Pkrws
Dienstag und Mittwoch von 10—12
und nachmitags von 2—5 Uhr
Hinteres WeUritztal.
SlelüjgMslt'Adölf Fetth.
Mistbeetfenfter , Tafeläpfel zu verk.

Sonnenbe rg, K.-W.-Str . 5, Wegner.
Händler - Verkäufe.

Rachverzeichnete

Möbel
sind mir zum Verkauf übergeben:
1 dunkel-nußb . Schlafzimmer , ein
Scrlon, Anschaff. 1800, zu 650 Mk.,
nußb. Büfett , Ausziehtisch. Wasch¬
kommode für kalt. u. warm . Wasser,
Dipl .-Schreibtisch, Damen - u. Näh¬
tische, VertikoL, Klub- und Schreib¬
seffet. schwarz. Pianino 276 Mk.,
Sofa , 2 Seffel, Ottomane , Oel-
gemälde und vieles andere.

Friedrichftraße 10, Auktionslokat

i SMK-ÄrmMW
1 vollständige Bruanen -Bohreinricht,
2 große ovale Boiler zu verkaufe».
Alker, WeürMO 21. Hof.

Gaslamven , Pendel, Brenner , Zpl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähtie
bill. zu  ver k. Krause, Wellritz str. 10.

Emaillierte Herdschiffe
b:ll. allzu«. Lothringer Straße 28.

I 1
.. , , . Hasen
tauft Schmelzer, Aorkstraße 7, 1 St.

Skunks-Pelz,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter F. 676 an den Tagbl .-Verlag.

Pianino
voit Privat zu kaufen gesucht. Off.
unter E. 400 an den Tagbl.-Verlag.
Mandoline , Gita -re, Zither gesucht.

Off , unter L. 20 postlagernd. _
Zith^rkasten für Konzert-Zither,

noch gut erh., zu kaufen gef. Off . m.
P reis n. I.  67 7 an den Ta«bl.-Verk.
Roch gut erh. Knaben-Ranzen billig
z. k. g. Schauerer , Göbeirstr. 19, M. 2.
Gut rrh . Schulranzen zu kauf. gef.
Off , u. S . 677 an detr Tagpl .-Verk.

Pfandschein
auf 1 Paar Brillant -Ohrringe mit
grüß. Steinen geg. hohe Vergüt , von
privater Seite zu kauf. gef. Angeb.
mit P reis u. M. 673 Ta gbl.-Verlag.

2schläf. Deckbettu. 2 egale Betten
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 238 an Ta gbl.-Zwgst., Bismarckr.
20 einzelne Betten , 20 Deckbetten,

60 Kiffen, 20 ein- u. zweitür . Kleider¬
schränke, 20 KvMinvden, 20 Tische,
Stühle , einzelne Matratze gegen
gute Bezahlung Hellmuudstraße 17,
Karl Kann -nberg.

2 Bette», Kleidrrschrank,
Waschkommode, Vertiko, Sofa , Tisch
und Stühle zu kaufet! gesucht. Off.
unt er O. 663 cm den Tagbl .-Berlag.
Eins . Bett m. Sprungr . u. Matr.

30 Mk., u. e. « eschloff. Ercker zu verk.
Gmig, Bismarckr. 44, P . !., v. 2—6.

Voll st. Schlafzimmer -Einrichtung,
gut^ erh., mrt Kapok- od. Wollmostr.,
1 Schreibtisch mit Gefächer u. 1 gr.
Seffel zu kaufen gesucht. Off . mit
Preis u. D. 672 an den Tagkll.-Verl.

Schlafzimmer-Einrichtung,
gebraucht, zu kaufen, gesucht. Off.
ncit Preis unter P . 237 an den
Tagbl .-Verlag.
Eleg. Schlafzim., Speisez. u. Küche
gegen gute Bezahl, sofort ges. Off.
unter L. 676  an den̂ Tagbl .-Verlag.
Zu kauf. ges. kl. Büfett od. Kredenz,
kl Damen -Sofa . Off. mit Preis u.
O.  677 cm den Tagjbl.-Berlag.__

Chaiselongue zu kaufen gesucht.
Off , m. Breis u. M. 677 Taabl .-VI.

Aus Privathand Chaiselongue
n illähtisch zu kaufen gesucht. Off.
unter D.  23 9 an  den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Diwan
u . Oelgemälde, für Eßzimmer pass.,
zu kaufen gesucht. Gosl. Offerten an
H., Kelle rstraße 3, P art ._ _

Einstiche lackierte Waschkommode
u. Kleiderschrank zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis unter W. 236
Tagbl.-Zweigstelle, Äismarckrin« 19.

Gebr . Zimmerstiihle, Uhr, Spiegel,
Bilder n. Deckb. z. k. ges. Liiederwalo-
straß e 1 0, Wirtsckmft._
Fritz Darmstadt , Frankenstraße 25,
kauft stets Möbel jeder Art ._ _

Zahle höchste P -eise für Möbel.
Otto Kcmnenberg, Walrantstr aße 27.

Möbel aller. Art kaust
A. Ruurbour , Herinaunstraße 6, 1.

Bücherbrett oder Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis u.
S . 238 Tagb l.-Ztvgft., Bismarckr. 19.

Büchergestell '
zu kaufen gesucht Rbeinstraße 52, P.
Schränke für Modegcsch. zu k. ges.

Off , u. E . 677 an den T agbl.-Ver lag.
Gut erb. Mcheneinricht . zu k. ges.

Off , ft. U. 675 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erhaltene Nähmaschine

u. Küchen-Anrictste zu kaufen gesucht.
Off , u. K. 677 an den Tagbl .- Verlag.

Gut erhaltene Kaffeemaschine
zu kauf, gef. F rankfurt er Str aße 79.

12—15 Mir . Flurläufer , gut erh.,
sowie Untergestell für Gaskocher zu
kaufen gesucht Goethestraße 27, 3.

Gebr . Kohlett-Badeofen
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerten u.
O. 673 an den Tagbl .-Berlag._

Haar
kauft Kopp, Zimmermannstraßc 6.

P«ch!jies»che 1
Kl. Obst- tt. Gcmüscgärtchen

mit Wasserleitung zu pachten ges.
Ösf . u. L. 671 an beit Tagbl .-Verlag.

Mm « 1
Bo bereitung auf Militär-

u . Schulprüfungen , einzeln und zu
zweieti, durch erfahr . Fachmann.
Gründl ., billig, energisch. Genaue
Angebote unter B. 675 an den
Tagbl .-Ber lag erbet en.

Franz ., Engl , erteilt akad. gepr.
Lehrerin , a. Nachhilfe; 10jähr. Aus-
landspraxis . Näh. Tagbl.-Verl . ve

Maschtnenschreiben'
auf verschiedenen Systemen lehrt
schnell nach leichter Methode. Müller,
Bertramstraße 20.

Klavierunterricht wird grdl. erteilt
Bismarckring 36, 1 r.
Wo kann junges Grschäftsfräulcm
abends ttach 7 Uhr Unterricht in
Handarbeit bekommen? Elltz Beier,
Bärenstraße 2, 3.

R8eschDl.EmpschlNMNZ
Sckreibmaschinen-Arbeiteu

werden billig und sauber ausgeführt
Emser Straße 69, 1 rechts.

Nähmaschinen repariert billig
(Regulteren im Haus ), jedes Fabrikat
unter Garantie . Ad. Rumps,
Mechmtik erme ifter , Sa algaffe 16.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen - u . Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Ob erg. 78. Postkarte gen.

Ofensetzer Betulich, Sedanstr . 8,
emvf. sich den Herrschaften im Herd-
u. Ofenputzen, Ausmauern u. Setzen.

Kriegsinvalide, Spengler , empf. stch
in allen Lötarbetten in Blech u.
Eniaille. Michelsbera 12, 3. St. _
Pelze aller Art werden sehr billig

modern, u. ausgebeff. Schnelle Ltes
Sc-daitvlatz 3, Seitenbau rechts.

Herrenschneider I . Fleischmauu
empf. sich zur Rep., Aend-, Rermg . u
Ausbüg., neue Arbeit reell u. btlltg
Bit te Postkarte. Woritzstraße 20.

Damenschneider fertigt Kostüme,
eleg. u. gutsitzend, von 25 Mk. cm.
Angebote u. E. K. 1871  poftlagerird,

Perf . Schneiderin empfiehlt sich
in und außer dem Hause . Pehl,
Dotzheim er Straße  1 22, Part. _

Erfahrene Schneiderin
empf. sich in u. außer dem Haus«.
Reuaaffe 19, 3 lin ks._ _
Kindcrkleider w. sch. u. bill . angef.
Dotzheimer Straße 41, Bdh. 4. St.

Tüchtige Friseuse,
die gut onduliert , empftehlt sich.
L. Hebauf, Schwalbacher Str . 83, 2,

Tückt. Frau übernimmt Pflege
u. Nachtwache. Moritzstraße 40, 2,
-lusbügcln, Ausbeff-, Reinig ., Aend.
u Umarb. v. H-- u. Dcun.Mard.
Schwalbacher Str . 10; Gth . 1 St.

ErfMaff . Büglerin
sucht iwch Herrschastskunden. AL reff«
im Tagbl .-Verlag- _

Auf -Neu!
Gardinen , Stores toäscht und

spannt Frau Kirsten, Scharnhorst-
ttraße 7. Telephon 4074.

jf federen•Gesunden jj
Armes Kind verlor deute morge«

p. Dotzheimer Str . bis L-uisenschule,
u. Reugaffe, Portemonnaie m. Gelv
u Verbandsinarke. Abzug. Frankcn-
straße 5. 2 St . r ., G ruber ._ .

Sonntag vergold. Kneifer
v. Ringkirche bis Kurhaus verloren.
Belohn. Orani enstr . 63, Hosptz H.

Schwarzseid. kl. Tasche,
Inh . 2 Taschentuch, auf d. Weg von
Schillerstr. u Biebrich Str . verlor.
Abz ug, g. Bel. Tau nusstr . 56, Part.
Schwarz. Handtäschch. m. Äusweisk.
Verl., Weg Bahnhof, Nikolasftr . Abz.
gegen Belohn. D cmtbachtal 1, 1.

K BerMeoeS 1
1 Viertel Tyeater -Abonn. v , Parkett,
1. Reihe, mit Nachlaß abzugeben.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ va
T ^ tc^ cl 2. Rs ., Nr . 70, Borst. 1.25,
abzug. Zimmterm annftraß e 4, 1 lks.

Fü " Ivjähr . Kriegersjungen , ,
der schon mitheffen kann, wird
Pflege u. Erziehung auf dem Lande
gesucht gegen monatliche Vergütung.
Off, n. E. 239 Tagbl.-Zw eigstelle.

Neu geborenes Kind (Mädchen)
von besserer Herkunft, . als eigen
abzugeben. Offerten unter Z. 238
ati den Taaibl.-Verlag. _,

Arbeitsmann , 49 Jahre,
will sich wieder verheiraten mit
Arbeitsfrau oder mit Mädchen, 48
bis 48 I . alt auch solche mit Kindern
nicht ausgeschlossen. Briefe unter
W. 675 an den Tagbl .-Verlag.

2

Mittelgr . Blatzbalg
Zentimal -Tafelwage (150 Kilo) und
Kovierprelle billig zu verkeufenA»n. WewWrG 21.«,f.
2000s/4 Ctr. «WM
8000  Vi, 2000/2  ßet&.-fL
5000/2  WeWs« »
zu verkaufen.

Acker. WeilriMO2I.tzsf.
LI
§ll«mlkr.vmderz.hier. sW
antike JtstitlUnen.Fayencen,
wie GrnMn. Fignren. mit
Z-ervice. nntz einzelne Teile.

Gefl. Offerten unter Z.  670 an
den Tagblatl -Verlag._
HirtD.SipperJieöHlräX

Telephon 4878,
zahlt am besten für Garderobe in
Samt , Seide ». Spitzen, Gardinen.
Bett-, Ehaiset , Tischdecken, e. Möbel¬
stücke. kpl. Wohn.-Einr . u g. Nacht,
s»w. Bettfed., Teppiche. Linoleum re.

Pfandscheine
eiuzelue Möbel, ganze Nacht u. alle
ansrang . Sachen kauft. Tel . 3471.
Fr«nKipper. Oranienjr. 23.

JSircr sucht
guten Drilling zu kaufen. Angebote
mit Preis u. L. 677 Tagbl .-Berlag.

Gebr. Mrreibnulsüiine
fürs Feld zu taufen gesucht. An¬
gebote an Emil Becker, Hoflieferant,
Kranzplatz.

Schreibmaschine,
sichtbare Schrift , zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten unter P . 676 an den
Tag bl.-Verlag erbeten. _

Zu kaufen gesucht
gut erhaltener ^Flügel

oder

Piano
gegen Butzahlung , nach auswärts.
Angebote mit Breis - « . A. 952 an
de» Tagbl .-Ve/lag . erb eten. 250

Altertüml . geschweifte
Nusibanm-Konsole

mit GlaSschrankanffatz zu k. gesucht.
Off . u. B. 673 alt den Tagbl .-Verl.

3u Hotel-Einrichtung
kaufe meh"ere elegante u. einfache
ein- u. zweischläfr. Schlafzimmer,
Wohn- u. Eßzimmer , auch einzelne
Möbelstücke, Polstermöbel, Teppiche,
Vorhänge u. Möbel für ein Büro.
Die Möbel müssen gut sein und
werden sehr gut bezahlt. Offerten
unter B. 235 an die Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismarckri ng 19.__

UW MW«
zu kaufen gesucht von Ehepaar:
Küchen-Cinrichtnng,

gut erhalten , bestehend ans : Koch¬
herd mit Zubehör u. Kochgeschiiffru.
vcrfchließb. Schrank für Porzell . re.,
4 bis % Mohrsmtzle,
ein Tisch, event. kleiner Teppich.
Gefl. Offert , unter genauer Beschr.
und Preisangabe für die einzelnen
Teile n. W. 238 an den Tagbt -Bcrl.

Gebr. Möbel,
ganze Nachlässe

kauft KlmZimmermaim,
Moritzstraße 40, 3. (Postkarte gen.)

mit Fächern, möglichst mit Rolltür.
kauft Brunnen -Kontor, Spiegelg . 7.

zu k. ges. Off . T . 677 Tagbl .-Verl.
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Fcderrolle aefucht
ifa Handbetrieb. Off. Postsack, 29.

Ginntet Slaoettoogen
aus Herrschaftshaus zu kaufen ge¬
kickt. Ott. u. G. 239 cm die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 19._Sitz- und
Liege-Kinderwagen,

sehr aut erb alten, zu kaufet- gesucht.
Offerten unter A. 958 an den
TaabOBerlaa. _

Halbvserdiger elektrischerMotor
m  kaufen gesucht.

Kraemrr, Langgaffe 26.
3 Elektromotore

M k. gef.  Weihenburgstr. 8, Meher.

Zchweißanlage.
Aretylen - Snnerstoff,

neu oder gebraucht, zu kaufen
oder zu leihen gesucht.

Ed. Wiegel. Apparatebau.
Herrnurühlgafse 7.

GZettkorken•
iM# ja 36 Pf . per Stück, Weiukorken
bi# zu 7 Pf. per Stück, Wein- und
Sektflasche«, Säcke, Reh- und Hasen-
kelte, Papier und Lumpe«. Roßhaare

kauft stets
zu hohen Preisen

.̂ .ckoi*
Wrllritzstrasie 21 , Hof.

f Sekt-Weinkorken,
», Säcke, Reh-, Hasenfelle,
r, Lumpen us» . kaufe zu

» Preisen. Sch. Still , Blücher.
6. Telephon 3164.Sekt- und

weinkorken,
«amriokabfM . 7 lasche«. Kisten.
Hülsen, Säcke, Re. und Hasrnfelle,
Lumpen. Reutuch. Lavier und dergl.t Höchst« Preis«.
Mn,  WeiliMist 21, fiof.

Oelfafser
«Per Art u. Heringstonnen usw.
kauft. Telephone 2691 u. 1883.

Alte Fenster,
aus Vifen oder Holz zu kaufen ge-
.sticht. Angeb. mit Preis und Große
u. M. 676 cm den Tagbl.-Verlag.

A Hasenfelle, alle ausrang.
SF Sachen kauft D. Sivver,

Riehlstr. 11. Telrph. 4878.

t !I« kIk.zlI!UkIiekl? N
kauft8. Sipper, Oranieustr. 23, Mtb. 2,

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1.50 Mk., Neu¬
tuchabfälle, Papier, Flasch., Gummi.
Hasenfelle k. zu den höchsten Preisen.
AN M . Siek« Mk.,

Tel. 1834. — 39 Wellritzstraße 39.

Zu kaufen gesucht
größere Mengen nästefreies

Kiefernbrenuhotz
für sofortige Verwendung. Schrift¬
liche Offerte» vermittelt

Carl Schmidt, Gärtr er,
.Bierstadt. Wiesbadener Straße 17.

8eli>» rkchr Z
Kapitalien . Gesuche.

25.0«« Mark
2. Hypothek auf ein rent. Haus in-
Kaiser-Friedrich-Ring auf 1. Juli
1917 von gutsit. pünktlichem Zins¬
zahler gesucht. Offerten u. G. 664
an den Tagbl.-Berlag.

Suche 2. Hypothek
aus rentbl. Haus v. 5000—7000 Mk.
Off. u. L. 238 an d. Tagbl.-Berlag.

ff Smmtbilien ]
Immobilien - Berkäusr.

Wohnungs- Nachweis- Büro

Hon & Cie . ,
Bahnhofstraße 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

2X5 -Z .̂Billa. N. Knrp., 55 000 Mk.
Off. u. Z. 654 an den Ta,bl .-Berl.

(Batten mit kl. Ismus,
Wafferleituug, nahe der Stadt, zu
verkaufen. Gefl. Offerten u. L. 670
an den Tagbl.-Berlag.

Obst- it. Gemüsegarten
zu kaufen oder pachten gesucht.

Keßler, Hellmundstraße 22.

K Pachkgeiiyhe]
Garten, Süvviertel,

zu Pacht, ges. Schneider, Adolsstr. 9.

Privatunterricht.
Mehrere akadem. gebild. Lehrer

übernehmen in engster Zusammen-
arbert Vorbereit, für alle Prüfungen,
in Tages- und Abendkursen, auch
Nachhilfe für alle Schulen. Vorzüg¬
liche Erfahrungen. Angebote unter
I . 236 an den Tagbl.-Verlag.

Unterricht in
fremden Sprachen.

Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-Schule,
Rheinstraße 32 :: Tel. 3664.

Stenographie.
Neuer Kursus in Stolze-Schrey:

Donnerstag, 15, März. abds. 8 Uhr.
(Hon. 8 Mk. ernschl. Lehrm.) Annc.
erb, an H. Lehman«. Blücherstr. 48.

>smmen8 Handelsschule
10 « Grammatik »

Sprachen I fei I
ä oO Lkt. JBuchführung!von 6 Mk. an“ SchSnaohr. ■
monatlich. Maaohinensohr.

__ J15 Jahre Ausland. Ganeralbaeid.
Dolmetsch , d. Regier. SleatcaaeeS.

Institut Sein
WiffstlÄPriYat -MBlssGMe

Rhein-
strasse1
nahe der

Ringkirehe "
Beginn neuer Tagas- und
Abendkurse in den gesamten
HandelswissenSch ., Steno¬
graphie, Schönschreib etc,
Diplom. , Handelslehrer Bein.

Tüchtige
Klavierlehrer,«,

ausgeb. bei bedeut. Profefloren, w.
noch einige Stunden zu besehen.
Alle Stufen . Beste Empf. Man. Hon.
8 Mk. Off. u. S . 676 Tagbl.-Verlag.

MiNsWtt-Alkiier
und MMe -Mr-Malt

Beginn neuer Schneiderkurse an eig.
Gard. Schnittmuster-Berk. n. Mas?
uud Journal.
8. Min. SneleM.Z.l>.

llaimlfitw Sleiaetmiflen.
Wettzzeugnähen u. Zuschneiden für
den Beruf u. fürs Haus in monatl.
Kursen u. einz. Stunden. Tag- und
Abendkurse. Beginn jeden 1. u. 15.
Büsten n. Maß, sowie Schnittmuster
aller Art. Anmeldungen, sowie Näb.
täglich bei I . Stein . Kirchgaffe 17,
2. Etaae.  _

Staatlich geprüfte Handarbeits¬
lehrerin würde nachmittaas

„in Töchterheimen"
noch einige Stunden im Schneidern
u. Weißzeugnähen geben. Offert, u.
A. 945 an den Tagbl--Berlag.

I Serlaren• Stiiwiwi1
Arme Kriegersfr.. Inhaberin eia.

Gemüseg.. verl. beute 12 Uhr Rhein¬
straße bis Luisenplatz Portemonnaie
mit Inhalt . 25« Mk. Ehrl. Kinder
bitte gegen Belrhn. abzug.. da H.ius-
miete u. Kartoffelg. war.

Wörtbstrafte25, Part .
Samstag -Konzert Wartburg, irr¬

tümlicherweise ei«
Skunkskragen

mit braunem Samtsutter Mittel¬
galerie mitgenommen worden. Bitte,
ihn frcundlichft «egen gute Belohn.
Hellmundstraße 43, Frau Haenchen,
obzuliefern.

i 1
«t . ^ werden jetzt während
'fötXftC  der stillen Zeit besser
mqmtmmnm*  und billiger verarb.,

repariert, umgearbettet und gefüttert
Michelsberg 28 , 1 St . r . .
Kiirschuerei H , Stern Wwc.

Glockenröcke
b. 4 Mk. an, Jackenkleiderv. 15 Mk.
an. Aenderungen billigst.
Schmidt-Kracker, Damenschneiderei,

Kirchgaffe 19, 2 r.

Unsichtbares
Einweben und Stopfe» von Riffen.
Brandlöchern. Motten- und Mäuse¬
fraß. in Herren- u. Damen-Kleidern,

Teppichen, Gardinen aller Art.
Kunststopferei und -Weberei

Telephon 4353 — Oranienstraße 3
ii. Moritzstrafie 7.  _

Groß. «Mffteatkmi
empf. sich im Auf. sämtl. Herren-,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausb effern. Kleine Weberga ffe 7, 2.

Krankenschwester
sucht Pfleae . auch tagsüber, über¬
nimmt auch Nachtwachen. Otterten
u. B. 677 an den Taabl.-Berlaa.
Erstkl. Nagelpflege.

Cläre Schhnol,
Saalga ffe 8, 2,  an , Kochbru nnen.
MM ans MMie

Säle Bachmaun. ärztlich gevrüst.
Adolfft-aße 1» 1, an der Rheinstraße.

Gleg. Nagelpstege,
Massage!

Maria Bomrrsheim. ärztlich grpnz
hmaer Stiskt 2,1.

«äh« Rehdeni-Theater.
MMi  -
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstraße 19, 2.
schräg gegenüber dem Koch brunne«.
Trady Steffens,

Massageu. Handpflege, ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18, 1 r., Nähe Adelheidstr.
Svre chst. täglich 1«—12 u. 3—8 Uhr.

Lieg. Nagelpflege
E. Leisinger,

Tannusstraße 24, 1.
Sprechz eit nur von 2—7 Uhr ._ fj

Schwer. Heilmassage
Thure Brandt. Staatlich geprüft.
Mi tzi Smoli . Schwatback. Str . 10. L

Massagen
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

U BttsWeuiS
Pens. Beamter,

gel. Fachmann, sucht Beteiligung an
Heereslieferung. Offert, u. H. 675
an den Taabl.-Berlaa._ _ _

t)eim
für alleinsteh. ält. Herren «. Dame»

mit Kleintierzucht.
Zur Bergrötz. des Heims werden
1000■300. (6% Z.) per sofort gesucht.
Betr. sindet Aufnahme in diesem

Heim. Monatliche Abzahlung.
Verpflegung gut und billig.

Das Heim liegt in schöner waldreich.
Gegend Westst, 20 Minuten Bahn-
station. Offerten unter L. 239 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. _;

Hausverwaltung
zum 1. April zu vergeben'in bester. -
Hause gegen schönen Wohnraum u.
Barvergütung. Näheres zu erfragen
im Tagbl.-Berlag._Df.

Zwei Schwestern möchten in ihr
Heim im Schwarzwald

einige Kinder
vornehmer diskreter Herkunft rn
liebevolle Pflege nehmen u. ihnen
das Elternhaus ersetzen. Penstonsvr.
60 DA. rmmütl. Schwester T. Baffch,
Schonmünzach (Schwarzwald)._

Kind
findet gute Pflege auf dem Lande.
Näh, im TaabL-Berlag. _Dl

Wer tauscht
Bezugschein für 1 Kleid g. 1 Kostüm
(44)? Adreffe im TagbL-Berlag. Vh

Hebamme. Schwalb. Str 61. Tel. 2121

U Awlliche Mjelge» Z
Die vom Zivrlvorsitzenden der Er-

istchkommisston deS Krerfes Wiesbaden
(Stadt ) zur ärztlichen Untersuchung
«orderten:

! „dauernd Untauglichen"
!■'■ und „zeitig Arbeitsverwendungs-

unfahigeu"
hoben fich nicht mn 7 Uhr, sondern
jeden Tag um 8 Uhr vormittags im
'«Deutschen Hof", Goldgaste 4, zu
jtzSLdxl *

i Wies! ien , den 10. März 1917.
! Königliches Bezirkskommando.

Bekanntmachung.
Die stöbt, öffentliche Lastwage in

per SchwalbacherStraße wird werk-
ttäglichm der Zeit vom 16. September
!his ernschl. 15. März von vormittags
(7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr un¬
unterbrochen in Betrieb gehalten. -

! Wiesbaden, den 7. September 1916.
Städtisches Akziseamt.

Mlimlllcht Auel»« '
Botin Ilestnö. SimenUthn

Mnsle Biflnii-Stift.
Die diesjährige ordentliche

Mitglieder -Versamnilung
findet statt am Freitag, 23. März,
um 4 Uhr, rm Speffesaal des Wil-
^lmsheimis Sonnenberg, Haltestelle

hrermft ergebenst dazu eingeladen.
_ Tage» - Ordnung:

1. Berichterstattung über das Ober-
! bcchnsteiner StMshaus und das

DrchelmSheim.
?. RechrmngSablegurrg und Erteilung

der Entlastung an die- Schatz-
' merfterrn und den Revisor.
3. Neuwcchl der ansscheidendenAus-

stchisrats- MÄgiisder und dÄRevtsOLs.
,4. Etwaige Anträge von Mitgliedern,
i- _ Der Auffichtsrat.

Gaea-Zigarre^
bekannte Oualitüt

5V Stück Mk. 7.-
bei 124

fimenaa , Wilhelmstmtze 28.

£hon den Sfrchhuf
fof &Hiierai
laircn .Nidnt war¬
ten -- es manqfell^
an ^ chroaterial^
a ^rbeiCskrtiflen-.

cnoctemfier Jlr±~
flehen bereife asu

Üfenflen ..
HB&trfed

Kirchcyiile*5062.

G
X » Kemal Gallipolit, d

Goldgasse 18. Telephon 4881.

^ Teppich-Reparaturen
in künstli Ausführnng.ljj

-Ok Schul¬
ranzen

&rösstß Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

. Letsctot,
Faulbrunnenfitr.IO. 97
Reparaturen.

Prima hanuoveranische

stets zu haben bei
Cra»a, Gchwe>»ei»audlu«g,

Schierstein, Mittelstrahe IS.

Zurückgekehrt
Dr. med. Cornelius.

Wilhelmstraße .18 n.
Fernsprecher 4841.

Lästige Härchen u. Damen-Bärte
beseitigt̂ sofort schmerzlos „Criuex",Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm »m
Gebrauch. Schloß-Drogerie Sieben,
Marktstr. 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Mtstaetter, Drogerie
Machenheimer und Schützeuhof-
Apoth eke. _ 48

Haabennetze,
bestes Haar, 3 St. Mk. 1.70.

Friseur Klipfel, Nikolasstr. 8,

Verlobt

Pauline Meyer
Heinrich Kleingarn

Nordenstadt Wiesbaden
13, März IQ17.

.Uniformen n. Zivil-Anzüge
noch injjprima Friedenstoffen und vorzüglicher Verarbeitung empfiehlt

•los . Riegler , Marktstr. 10.
Fernruf 3420. neben Hotel grüner Wald.

Statt Karten ! .

Robert Werner
Konigl. Assistenzarzt , z. Zt. im Felde,

Erna Werner
. geb. Lagenhühl

Vermählte.
Wiesbaden, Biebricher Str. 37, 12, März 1917.

Heute morgen entschlief sanft nach kurzem Leiden
unsere liebe Mutter und Großmutter,

Zrau

klnna ksermes
geb. Are «»

i« 81. Lebeusiahre.
Die trauernd«« Hinterbliebenen:

Friederike Kiftma««.
geb. Herme»

Kenne Kiftma»«
Lehramtsassessor Han » Kiftma ««

£t. d. R., z. Zt. Konstantinopel.

Miesdade » . Main ?» 12. März 191?.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt,
Kranzspenden und Beileidsbesuche dankend ver¬

beten. 253
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